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Einleitung. 



Die Absicht einen Abriss des Biblisch-Aramäischen zu ver- 
öffentlichen habe ich im Sommersemester 1879 gelegentlich 
meiner ersten Vorlesung über das Danielbuch gefasst, damals 
auch schon nicht unerhebliche Vorarbeiten gemacht. Als Prof. 
Emil Kautzsch im September des genannten Jahres in Trier mir 
erzählte, er arbeite seit einiger Zeit an einem grösseren Buche 
über denselben Gegenstand, hielt ich es für Pflicht, diesem 
Werke meines verehrten Freundes nicht durch vorhergehende 
oder bald nachfolgende Herausgabe einer kürzeren Schrift Kon- 
kurrenz zu machen. Daher verschob ich die Ausführung meines 
Planes, verzichtete aber nie auf sie, kündigte sie vielmehr schon 
seit Frühjahr 1885 auf den Titeln der von mir herausgegebenen 
„Porta linguarum orientalium" öffentlich an. — Die „Grammatik 
des Biblisch- Aramäischen" von E. Kautzsch erschien erst im 
J. 1884. Seit jener Zeit war ich, von schwerem häuslichem Leid 
hier nicht zu reden, durch andre Htterarische Pflichten sowie 
durch die Vorlesungen an der Universität ununterbrochen vollauf 
in Anspruch genommen. Erst nachdem Ostern 1895 die Neube- 
arbeitung meiner „Einleitung in das Alte Testament" (4. Aufl., 
München, C. H. Beck, 219 S.) vollendet war, vermochte ich dem 
alten Plane wieder mich zu widmen. Schon lange vorher hatte 
ich die Überzeugung gewonnen, dass zu einer Darstellung des 
Biblischen Aramäisch ausser der in mancher Hinsicht sehr schätz- 



4 Einleitung. 

baren Textausgabe von S. Baer (Libri Danielis, Ezrae et Nehe- 
miae, Leipzig 1882) die Vergleichung von Handschriften erforder- 
lich sei. — Ich habe benutzt: 

!• B = codex Berolinensis Orient. Fol. 1 — 4, Bibelhand- 
schrift Kennicott 150, vgl. M. Steinschneider, Verzeichniss der 
hebräischen Handschriften [der Königl. Bibliothek zu Berlin], 
Berlin 1878, S. 1. 

2. E = codex Erfurtensis 3, zu der auf meine Veranlassung 
durch R. Lepsius vor dem Verkauf ins Ausland geretteten wert- 
vollen Erfurter Sammlung hebräischer Handschriften gehörig 
(Paul de Lagarde hat sie beschrieben in: Symmicta, Göttingen 
1877, S. 129—164), jetzt in Berlin Ms. Orient. Fol. 1213. Dieser 
Bibelcodex ist von de Lag. stark überschätzt (vgl. die sehr häufige 
falsche Verwendung des Qame?: ^m, in^J, nW, ^in^, ^^b)2 für 
^m^y in?, nto, ^ini^, ö^Db^, des Pathachrb;?, rtbij, •jiD^^itp^pn^i? 
liir bp, t^h^, T^^^^T^» V^'^^ u. s. w.), bietet jedoch manches Be- 
achtenswerte. Die zahlreichen vom Punktator, bezw. vom Masso- 
rethen gemachten Änderungen habe ich, weil die meisten ganz 
ersichtlich einfach Schreibfehler verbessern, in der Regel nicht von 
dem Texte der ersten Hand unterschieden. 

3. J = codex Jemenensis, jetzt in Berlin Ms. Orient. Quart. 
6S(), eine der von dem Antiquar Shapira aus Südarabien mit- 
gebrachten und auf M. Steinschneiders und meine Empfehlung 
durch R. Lepsius für die Kgl. Bibliothek in Berlin angekauften 
Handschriften. (Die 19 zuerst erworbenen hat Steinschneider 
a. a. 0. beschrieben, Nr. 89 — 105. 108. 115; über die anderen, zu 
denen auch dieser Codex gehört, ist ein demnächst erscheinendes 
Nachtragsheft zu vergleichen). Fragmente der Hagiographen mit 
superlinearer („babylonischer") Punktation und zwar nach einem 
vereinfachten Systeme. Zur Bezeichnung der Chatephlaute und 
des Sch'wa mobile dient eine kleine wagerechte Linie; Sch'wa 
quiesceus und Kürze des Vokals bleiben ohne Zeichen; Dagesch 
wird sehr oft weggelassen. Von Accenten wird nur Athnach 
regelmässig gesetzt; oft findet sich Zaqeph, seltener Teres, T'bir 

u. s. w. (3, 3, h). Beachte ferner: TO, ü und ü, doch auch W 

und te; )n (für ti), doch auch h und n. Für kurzes der ge- 
wöhnlichen Punktation war von erster Hand, wenn nicht stets, 
so doch meist u gesetzt: '^nnÄ 2,39 = "^"iHiJ, bi = "bS- Anlau- 
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tendes fe( hatte statt des Chateph S'gol des gewöhnlichen Zeichen- 
systems fast stets („per Syriasmum") ^ere, oft sogar mit folgen- 
dem Jod: fc^iib'^& = fc^SlbJÄ etc.; eine spätere Hand hat daraus 
oft fc^nbS gemacht. Wenngleich nur sehr selten, so doch hie und 
da neben den oben stehenden Vokalzeichen auch, gleichsam zur 
Verdeutlichung!, die des gewöhnlichen Systems: l,i3 1fc5*T^1, '^fc?*^^^; 

2,13 npö?; 7,5 nü'^pn. 

Vom Danielbuch enthält J 1,8 — 2,49 Anfang u. 4,21 — 7,7. 
Leider sind auch diese wenigen Blätter oben und an der Langseite 
stark beschädigt und auch sonst schlecht erhalten, so dass an 
vielen Stellen die Punktation nicht mehr zu erkennen ist; auch 
ist letztere so hurtig geschrieben, dass man z. B. Pathach und 
Sch'wa mobile oft nicht unterscheiden kann. Dennoch ist das 
Manuskript mir von nicht geringem Nutzen gewesen. 

4« D == codex Derenburgii, grosse Stücke der Bücher Hiob 
und Daniel mit Saadjas arabischer Übersetzung enthaltend, dem 
am 28. Juli 1895 verstorbenen hervorragenden Orientalisten 
Joseph Derenbourg gehörig, dem die Handschrift (Oktavformat, 
18 Zeilen auf der Seite, Baumwollenpapier) aus Jerusalem zu- 
geschickt worden war. Die Möglichkeit der Benutzung verdanke 
ich der Freundlichkeit des Prof. Wilh. Bacher in Budapest. 

Von dem aram. Teile des Dan.-Buches fehlen 2,28— 41; 4,5 — 22; 
6,27 — 7,4 HÜ'ipii; 7,15—20. Superlineare Punktation einfachster Art; 
weder Dagesch noch Raphestrich, überhaupt keine diakritischen 
Zeichen; keine Randnoten (die Q're sind meist in den Text auf- 
genommen); keine Accente ausser Athnach, und auch dies ist 
nicht regelmässig gesetzt. Kein Sch'wa quiescens; Sch'wa mobile 
steht auch für die Chatephlaute. Am Wortanfang ist für Cha- 
teph oft der entsprechende volle Vokal gesetzt: bTi<, ^/OIÄ, "in?, 
statt: bti?, *Tai|; m?; dagegen ist Chateph nach dem Vokal, dem 
es entspricht, gewöhnlich unterdrückt: '^'nn^i, ^^Tllj V^"^^ (sprich: 
achre etc.) statt: "^^irK, fc^^ill, Van^^- Aleph hat am "Wortanfange 
statt Chateph S'gol stets Qere: 'J'^lfc? für )'}lVi,^ oft mit folgendem 
Jod: "i'a'^K für n^lÄ. — Der Schreiber hat ziemlich flüchtig ge- 
arbeitet, namentlich nicht selten Wörter weggelassen, seltener 
umgestellt. Auch ist die Punktation oft undeutlich (Pathach und 
Sch'wa mobile häufig nicht unterscheidbar; Qame§ oft nur aus 
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zwei schräg stehenden Punkten bestehend h). Dennoch ist die 
Handschrift wertvoll, zumal wo sie mit J übereinstimmt, so dass 
ich bedaure ihre Lesarten erst bei der Korrektur der Druckbogen 
in den kritischen Apparat haben eintragen zu können. Genaueres 
über diese beiden Codices denke ich bei einer anderen Gelegen- 
heit mitzuteilen. 

Eine dritte (in England befindhche) Handschrift mit super- 
linearer Punktation vermochte ich leider nicht mehr für mich 
vergleichen zu lassen, da bedauerliche Erlebnisse, über die ich 
mich hier zur Zeit nicht äussern will, mich nötigten meine 
Arbeit sehr schnell zum Abschluss zu bringen. 

Die Vei^leichung der Handschriften hat mich gelehrt, dass 
die gewöhnlichen Bibeldrucke (van der Hooght, Hahn, Theile 
u. s. w.) ganz ungenügend sind und auch die Baersche Ausgabe als 
wirklich befriedigend nicht bezeichnet werden kann. Daher habe 
ich mich zu einem neuen Textabdruck entschlossen. Zu Grunde 
gelegt ist, nach Tilgung der meisten (d. i. der für das Verständ- 
nis leicht entbehrlichen) Accente und mancher Neuerungen, 
welche ich schon in Theolog. Literaturzeitung 1879, Nr. 8, 
Spalte 174 gerügt habe, Baers Text Abgewichen bin ich von 
ihm nur da, wo ich Besseres zu bieten sicher war (z. B. )1Q statt 
•J^; nn^, n^jn etc. 3. f. sg. perf. statt nniQ, nin). Nicht selten 
habe ich, um ganz vorsichtig zu sein, das meines Erachtens Bes- 
sere nur in den Varianten angegeben (z. B. e 4,i4). 

Was den Abriss der Grammatik betrifft, so kam es mir vor 
allem darauf an, durch ein praktisches und billiges Hilfsmittel 
dem beklagenswerten Missstande entgegenzuwirken, dass von 
hundert Theologen mehr als neunzig ohne jede Kenntnis des 
BA bleiben: Die „Grammatik des biblischen und targumischen 
Chaldaismus" von G. B. Winer (2. Aufl., Leipzig 1842) ist für 
diesen Zweck schon deswegen nicht geeignet, weil sie hauptsäch- 
lich die Thargumim ins Auge fasst; die inhaltreiche Grammati) 
von E. Kautzsch, welche ich dankbar, aber (vgl. oben) mit voll( 
Selbständigkeit benutzt habe, ist mehr für Lehrer und Oriei 
talisten von Fach berechnet, für die Mehrzahl der Studierend 
zu weitläufig und zu teuer; zudem ist ihr ein Abdruck der Tf 
nicht beigegeben. Daher habe ich durchweg Kenntnis des 
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vorausgesetzt, den Ausdruck im Anschluss an meine „Hebräische 
Grammatik' (5. Aufl., 1893) möglichst knapp zu formen gesucht 
und auch, wenigstens vorläufig, auf die oft sehr naheliegende 
Vergleichung der altaramäischen, palmyrenischen u. s. w. In- 
schriften fast ganz verzichtet. So ist es mir, wie ich hoffe, ge- 
lungen, eine für die Studierenden der Theologie und für Geistliche 
völlig ausreichende Anleitung zum grammatischen Verstehn der 
aramäischen Bibelabschnitte auf dem Raum von nur 24 Seiten 
zu bieten. Die vollständige Aufzählung aller Verbalformen in 
§ 17 ist nicht nur Ersatz für ausführliche Paradigmen, sondern 
wird auch vorgeschrittenen Benutzern dieses Büchleins will- 
kommen sein. 

Schliesslich mag ich nicht unterlassen, Prof. Th. Nöldeke- 
Strassburg i. E. und Prof J. Barth- Berlin auch hier dafür zu 
danken, dass sie über eine Reihe von Fragen ihre Ansicht mir 
freundHchst mitgeteüt haben. 

Gross-Lichterfelde, Weihnachten 1895. 

H. L. Strack. 
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Grrammatik. 

§ 1. EoiiHOiiaiiteii. 

I. Vergleichuug des Konsonantenbestandes mit dem 
im BH. 

1. Hebräischen Zischlauten entsprechen sehr oft Zahnlaute, a. 
a) Aram. l = hebr. T, wenn arab. j (Dal) entspricht. 

Im Anlaut: n^i opfern = nnt. ni'f Opfer, n?!^ Altar j 
nrri Gold = ^rir \\ im sich fürchten = bnr Hiob 32, e || 'in welcher, 
e, es, OT diese (f. sg.j, vgl. nt, Hö^T || 'jnD'^, "jinDn Denkwürdigkeit = 
•Ji-ÖT II f^lDn pl. Widder = Ü^^DT (in' der Mischna). || Ipyf , ^r)^ 
Arm=?inT. 

Ausserhalb des Anlauts: )'^lVi sodann = TK, "^TS^ || "TH? zer- 
streuen = ^iiH y) 68 II nnis Lüge = nrs || ^in Brust = nrn. 

Thargumisch: n'^'?; Wolf = IKT [| nn'i'l Fliege =nw || n^n 
schleimflüssig sein = n^T || nj'^ Schweif' = nDT || Ö5n?'i'n der 

Schweiss = WT || 1)?^ Bart — ipt || ö^si^i^ Ohr = fti^ || iHi^ 

ergreifen = TtlK. 

t auch im Aram. = hebr. T, wenn arab. \ (Zä) entspricht: 
n'^riT vorsichtig, 'j'aT Zeit. 

^) Aram. n = hebr. f" = arab. <d (Tä). b. 

Im Anlaut: n5Pf zerbrechen = nittj || i^rf zurückkehren = 

n^nri || nin Rind = niti || abn Schnee = abtö || nbn drei = TO'bTü || 

man daselbst = mafc || l^jn zweiter = ^?tp'|| 'J'^nn zwei = ü-liJÖ jj 
bpn wägen = bj?© [| Vnn' Thor = n?ti. 

Nicht im Anlaut: ninii? Ort, Spur, vgl. nw'&? || Min neu = 
TÖin II IH*^ sich setzen = Ittf'^ || tTÖ sechs = WtS, 

Thargumisch: i^^n Brüste = W^IW \\ blDn verwaist sein --= 
bbü II '^Sttn acht = tiDbi? || ö^sn wiederholen = nSÜ* I «ni( 
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Weib = nw^ 11 nn'i in Besitz nehmen = ttj^'^ 11 Kn'^b der Löwe = 
läi^ II bn^ Sprichwort = bwiß \\ nn?^ reich werden = ^m. 

tj auch im Aram. = hebr. W, wenn arab. ^ Sin entspricht: 
bt^lp fragen; nati" preisen, loben. 

c. /) Aram. t = hebr,' t5^= arab. ib (Zä). 

Im Anlaut*: n^ü Fels = n^i || bbü Ha. Schatten suchen, vgl. 
bl II nto Nagel = 'jnfei. 

Nicht im Anlaut: ü?f raten = f ?;« || i^O? Rat = n^? || nt?D 
(auf)bewahren = ^i^J || O^]? Sommer = f^^), 

Thargumisch: ö^^nü die Gazelle = ^n^ || «'in'^P der Mittag = 

ü':'nn^ II bt?3f träge = bi:j || t:n-) laufen = f ^in. 

S auch im Aram. = hebr. S, wenn arab. ^JO (Säd) entspricht: 
"li Seite; ilj5"T^ Gerechtigkeit. 

d. 2. Andre Gestaltungen hebräischer Zischlaute. 
a) Aram. ^ = hebr. S = arab. ^ (Däd). 

Im Anlaut: 5?b?° Rippe = ^\:i \\ n^:^ "Wolle = ^m \\ 1^ 
Feind = ni. 

Nicht im Anlaut: 5^« Baum = f itj || ^^nx Erde = f n« || 'li^n 
Wille, vgl. bh n^n Gefallen haben || 5^5^n 2,4o zerbrechen = f in. \\ 
Abschwächung zu b( in fc^n*» schlagen = f'n'ü, 

Thargumisch: "J^ Kleinvieh = 'j&ia2: || 5? iün gesäuert sein = 

füT} II ^T) sich lagern (v. Vierfüsslem) = fia 

e. ß) Aram. = hebr. te. 

nnp meinen = nate hoffen || pbo heraufsteigen, vgl. pbiö, Hi. 
p'^ten Jes. 44, 15 II nnp zerstören, vgl. nnte 1 Sam. 5, 9. 

Im BA noch erhaltenes iß der Wörter yd Greis, i^aW gross 
werden, i^^äte, «n^inte, note Seite, bsnterf acht geben, «Dtf Feind, 

7 .— * T-:rr'~: /— — •• «-» '-t 

"i?te Haar, ntea Fleisch, fc^ate? die Kräuter ist im Thargumischen 
geschrieben; vgl. im Tharg. noch 5?5p satt sein = ?5^; i^Hlp'^p die 
Lippe = ntte. 

f. • 7) Aram. o = hebr. ttJ. I^nop pl. Knoten , hebr. ntöp Ver- 
schwörung (o statt n, Wirkung des emphatischen p). 

g. 3. Aram. p = 5^ = hebr. S. «pnJÄ Jer. 10, 11 = H^jn. 

h. 4. Andre Arten des Lautwechsels. 

a) Aram. b = hebr. n. fnrf Hüfte = ü-^ibn. Vgl. Tharg.: 
Kbttjbttf Kette = nmölttf. 
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§ 1. Konsonanten. § 2. Vokale. U 

ß) Aram. n = hebr. 3. n? Sohn = "ja ; 'J'inr?! zwei = Q*;!?«?. i. 
Vgl. Tharg. n^p verbergen = 1^0. 

U. "^ und fc5. — 1. Das "^ der Nominalendung *i^ wird im k. 
pl. a. sowie im sg. d. und pl. d. oft zu i( erweicht, meist aller- 
dings nur im Q. Beispiele: 'i'^te? Chaldaer, pl. 'J'^OTte?; sg. d. 
«'^ntes K, fiKWS Q; pl. d. «'i'^TOSi k, 'li^nteS Q. Oft stimmen die 
Zeugen nicht miteinander überein, vgl. cod. J n^J^rinb K, «ifc^innb 
Q 2, 10 etc.; vgl. auch cod. B e 4, 9. 

2. Zuweilen geht b( in (das fast vokalisch ausgesprochene) 1. 
•^ über: «, im Ha. von fc^rji? kommen: "^ty^t] \\ ß, im pl. a. und c. 
des Part. Qal der Verba Y'i? Q, z. B. l-^^Kj? K, 'J^^'i'j; Q; doch 
pl. d. ^^12^2' 

3. In K^^ns Q e 5, 1 (ni^'^ns K) und bö^^sn ist der Vokal des m. 
K auf das vorhergehende "^ zurückgetreten und dies daher da- 
geschiert. Ebenso wohl nnstli? 7, 15, vgl. Tharg. nx'ib^rii^ 

® 283. 

4. In rT;ia\ b'^'n, )'^^ bleibt das diphthongische "^^ ausser im n. 

st. c. sg. r^ia, b'in, i'i?; also «n^a, 'iri';'?, fnb^n, r?';'?, 'i?';?, 

ö^tjJK. Desgleichen in 2. m. sg. perf. der Verba n"b (K''b): r!';»in, 
tl'^y) etc. Beachte, dass tl nach •;»_ kein Dagesch erhält. 

III. 1 — 1. Oft unterbleibt die Assimilation; regelmässig o. 
in: nnSJÄ K, riDJÄ Q du; "j^inDö? ihr. Vgl. ferner: p^^tl, pTSnn, 
"jn^n; ' %"7iö?&? = bh l'^ls«; 'J'^ü2n = bh ü'itDn. — 2. 3 ist durch p. 
Dissimilierung entstanden in: #n2lDK seine Frucht (für ^ibbeh v. 
ntf); S?'^??! du wirst erkennen (für tidda v..5?l';'), njjwnb (für 
l'hassäqä aus l'hadäqä v. pbo), b^DH (für Äa^eZ, perf. Ha. v. bb5^), 
nb:?5nb (Inf.) 4, 3 neben nbi^nb. 

T T : - ; ^ ' T T IV : 

§ 2. Vokale. 

1. Ursprünglich kurze Vokale fallen in offener Silbe vor a. 
der Tonstelle ganz aus, bleiben in geschlossener und in offener 
Tonsilbe kurz. Doch wird in geschlossener Ultima der Nomina 
i zu e, u zu ö gedehnt. 

Beispiele. Nomen: nnn = bhnrjT; *1»l? = *l?75; n^?Pardel = 
-raS; bfilp niedrig = bttti; n?te Haar'= nifte; nk"» hundert = 
n^'ü; üb^ = übii?; pl. V^^? = Q'^^'jii?; V?? Jahre = Q'^Dü; 
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■^ISIptt mein Lager = "^^^ttStt. Aber mit Vokaldehnung: b^^a, D?t:, 

anV, in:^, dbs; ütip. 

Verbum: nn? = bh nfö, "TaSt = nttif; D^ip'; = D^lpJ; D'^p';' = 
D'^p\ II *: bp*? können (bh bbj), ISO sich niederwerfen; Pa. bbia 
reden = bh bbia, böp = böp, "Jpü wohnen lassen = Ipü; ipf. 
bbtt"; = b^)2\ II w; läp": = bh ib^oy, bDi^^ (v. bD^). || In offener be- 
tonter Silbe! Perf.: ?^nnS) = ^inS); ^ibDi^ = ^ibDii; siübti sie haben 
Macht gehabt = ^übtÖ ; ^btD3 sie haben zum Aufhören gebracht = 
^böa, 'inga sie haben nachgeforscht = 'inj?^; ^nnpn = ^la'^npn; 
^n'HDnn. Imptv: "^bpöit iss f. = "^bpi? (in Pausa ^bbi5); 'llüi? saget, 
"^pytp lasset, 'ISSrp hauet ab. 

b. Ausnahmen, a) Für betontes i der geschlossenen Ultima 
in Verbalformen steht nicht selten e: Perf. l'lp, übtö; bSp; pBSn, 

nnin, by^ri; Impf. "jriDri (v. ins), nn'i'ri^ nnpr», "bbün; Iptv Dbtin; 

Part, "^ybritt, lannü. Betontes u wurde ö nur in ^'^rj, Tl'^ § 15 b. 

c. ß) Vortonvokal fast nur im Ha. der Verba T'5? zur Ver- 
stärkung des Präformativs: Impf. W^pJT (auch D'^p'?), Z\ÜT\; Part. 
a'^prj'a, D'^nia. Ausserdem 4, 34 "^niini^Ü. — "jitü, ISTahrung, hat 
auch im Syr. a, wie tharg. tinü. 

d. 2. Ursprüngliches ä wird nicht zu ö getrübt. Daher: ?nbi? 
Gott = bh nibiH; lOD^ Mensch = üiDiJt; nif Zeichen = niK; 
-laa = niSi5i; "TH = ni-n;' na = niO; i^b = i^*b;' nb^J Ewigkeit = 
Dbi5?; Db» = Dibiri; pü Unterschenkel' = piü; nbr?i = »biri; in? 
Wildesel = lin^J; bp = bip. Merke bes. das Part. Qal: ^Clp = 
i^np; TQi^ = lik; ' ISO = ISO; T'l^^ = D'^Töi^; ^3*^3 der 

"f ' -T .. ' -j. ••'l«:iT •:' T-;T 

Priester. 

©• 3. Die Punktation, wenigstens in 2)^ gestattet in geschlossener Pänultiina 

a) unbetonte lange Vokale: y^^y Q'^ällin 4,4; «^77« e 4, 12; Kn^s» 4, u; 
Nm-^a» 2,49; KPü-^Nsn e4, 12; «na-^n»: e 5, 8: Kn-«nain 2,20. 23. Doch haben 
gute Zeugen an diesen Stellen mehr oder weniger häufig n mit Raphestrich 
oder doch ohne Dagesch, und die Thargumhandschriften mit superlinearer 
Punktation lassen auf den Vokal Sch'wa mobile folgen, betrachten also 
die Silbe als offen; so auch cod. J 2, 20 an der einzigen Stelle, über die 
er zeugt. Übrigens ist zweifelhaft, ob Diejenigen, welche Dagesch setzten, 
überall langen Vokal gesprochen haben wollten. 

ß) betontes langes i; k^Vp^? du bist gewogen worden 5, 27. Doch ist 
diese P*'il-form vielleicht mit verkürztem Vokal gesprochen worden. 

f» 4. » am Wortanfange erhält statt eines Chateph zuweilen den vollen 

Vokal Qere: nt« angezündet (nsa gebaut); hiVi e 5, 15 (mit zurückgeworfenem 
Tone) geh (für Vtn), vgl. bh -iStk, cna«. 
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5. Veränderungen von Vokalen durch Pausa sind selten, g. 
a) Pathach wird zu Qame^ nur in D^IÖ Persien und vor "i: b'^n 
(2 mal), "^51?: ^^^ ^^^ (2 mal), T^]ltt1p Samarien; nicht aber in 
Verbalformen u. in dem Suffix T\ , also: bl^ 7, i; ^1^$ e 6, 13; 
niabttin 5, 26. — II /?) 3K bietet bei Athnach, bezw. Silhiq Chireq statt 
Qere in: nto, sechs, 3, 1 für nt? e 6, 15 und in nicht wenigen Verbalformen, 
z. B. "^^fT. neben nasn'». Doch ist erstens die Überlieferung keineswegs 
einhellig, zweitens die Thatsächlichkeit solcher Wirkung der Pausa nicht 
unbestritten. — y) Sicher zu verwerfen ist das angeblich pausale S-gol 
9Jl§ in mna etc. 2, 4. 7. 24. 5, 12; vgl. n!)!?«?: 3, 29 in EB. Der richtige Vo- 
kal ist Qere. 

§ 3. Der Ton. 

Der Ton ruht wie im BH gewöhnlich auf der letzten Silbe. 
Auf der vorletzten Silbe sind betont nur: 

a. im Perf. die 3. pl. auf ^\ ^nn^ ?^n'^n\ '^n'Hinn etc. — Die 
3. f. pl. (nur Q statt ^)\ nbö?, npBD, nnp5?ni?; — die 1. pl.: ö^inbti 
etc.; — die 2. m. sg. auf T\ (nr^, i^P): Hin';', nri';«Tn, ö^Pibpr^ etc.; — 
die 3. f. sg., wenn sie als Segolatforra gebildet ist (,nur): nn^^, 

nnnnn, nriDriün, njp'nn, n'^n'^n (?, 6, is); aber npbp, rt^üp), 

nia'^pri etc. sind Milra'; — die 1. sg. von nstin: Mnstin 2, 25; — 
von r'5? ("i^S?) Qal: 3. f. sg. nSD 4, 30; 1. sg. niate e 6, 12; sowie 

rra-^pn (i. sg. Ha.) b 3, u. 

b. im Imptv die Formen auf '^ u. ^: "^bD^it, ^p^ti etc. 

c. im Impf, nur: ?nni^^ Jer. vgl. § 10 c; '^Vi^ry^^ (?, e 4, 12). 

d. im Part, der Verba n"b das m. pl.: "J"::^, "j^ntp, T^is^, 
T^nntp^ etc. Vgl. bh D'^m 

e. die Grundform des Dualis: 'J'^rii^'a, XH^. etc. Vgl.: I'^lipö 
Samarien; "j'^li? darauf, sodann. 

f. die Nomina der Form qatl von '^''S^-stämmen: b'^H, t:';>p. 

g. die Nomina segolata "jn^J, tjbü, 'j'ij:, Dbn; nur st. c. ribjj 

(a. qbS5), -155 Präp., iröns Fw, obS (auch Obs, a. obs), D?t: (auch 

C?-J, a. Dr:ü). Vgl. noch nSi^S (jetzt, nun). 

Unbekannt ist die für BA anzunehmende Grundform zu sacrj, «n;:, 
rV:*^, •^rric-i© etc. 

h. die mit den Suffixen '^D, '^n, i^ri, i^D versehenen Wörter: 
•^D^ban sie haben mich verletzt; '^IVlI'^ sein Vater, '^Jlilölü seine 

.;— 7,-. /.jY 

Wurzeln, "^rfD? er hat ihn gebaut; KDnbi? unser Gott, KD'^bl^ 
auf uns. 
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i. Einzeln merke: "^li^ mein Vater 5, la; Ki5? oberhalb; 
i^J'lBPK genau Fw; i^bä nicht nur bei unmittelbar folgender 
Tonsilbe 4, 9. is. 25 und am Versschluss e 5, 7, sondern auch bei 
Zaqeph b 2, 40, also überall. — Vgl. noch e 5, 15. 7, 25. 

k. Einigemal ist der Ton yon der Ultima wegen eines un- 
mittelbar folgenden vorn betonten Wortes auf die Pänultima 
zurückgewichen, so 4, 32 ?nb '^^i^!)!; vgl. 2, 46 u. 7, 12. — i^iä 
(s. § i) wäre das einzige Beispiel für Zurückweichen des Tons 
wegen der Pausa und, ausser '^319 e 7, 25, für Zurückweichen auf 
doppelt geschlossene Silbe. 

§ 4. Die Pronomina. 

a. 1. Pronomen personale separatum. 

Sg. 1 njK ich 

2 m. nWi? K, Pi5» Q du; e 7, 25 n5i5 auch K 

3 m. K^n er 

. 3 f. i^'^n sie 

PI. 1 ^jnDij wir; nm:i< e 4, le. 

2 m. l^ir^DK ihr. 

3 m. iian (nur e), )^^^ sie 

3 f. l'^Si? Q, )M^ K sie 7, 17 

b. Als Akkusative werden gebraucht: iian, pis?! b, 1^3i? b. 

c. Zur Hervorhebung eines andren Pronomens: ilSJ! >C5n5i? 
"iniins? wir sind seine Knechte e; »nm ^I möKn K^in nriDsi 
d u bist das Haupt von Gold. Auch nach einem Pron. suffixum : 
n^ "^SÜ von mir e; b^^^l SlDi^ "^rTin mein, Daniels, Geist. 

2. Die andren Pronomina separata. 

d. Pron. demonstr. JlD"! m. dieser, ^"n f. diese; pl. 'J'^bi? u. fs^^. 
nbi? Jer. u. (bs? Q) e 5, 15. 

Ij'^ m. jener, ty^ f. jene (beide nur e); )^ m. jener, f. jene b; 

pl. Ijii?. II Artikel, s. § 5 g. 

e. Pron. interrog. ))2 wer? Sitt was? || '^^')'ü jeder der (Pron. 
indef.). 

f. * Ausdruck der Relation ist '^'^ = bh "MDt^ (meist eine Relativ- 
partikel genannt, eigentlich aber ein absolut am Anfange des 
Satzes stehendes Demonstrativpronomen). Über die Bezeichnun^g 
eines Genetivverhältnisses durch ^"^ vgl. § 5 k. 1. 
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3. Suffixa am Nomen (und an Partikeln). 


A. (Sg. nach vokal. Aus- 


B. In Verbindung mit 


C. Nach kon- g 


laut. 




männL Pl.-endung 


sonant. Auslaut 

(auch bei weibl. 

Pl.-endung) 


Sg. 1 \ 




1 


1 

• 


2 m. ?i 




r aix K, ti^ Q 


n. 


2 f.nv 






v: 


3 m. in 

• 




• 




3 l^ri 

T 




#T^ aihj aiha K, il Q 


^: 


PL 1 »3 

T 




KD"^' 


KD 

T T 


2 m. "jiD; e 


nur üb 


V^\. 


liD ; e nur DD 


2 f.r? 




r?^: 


r?: 


3 m. "jin; e 


auch Dh 


•jin*^ j e auch Dh*^.. 


•jin ;eauchDh. 


3 f-rrf 




1'^n\ Q; K m. 


)^ri[ Q; K m. 



Die Endungen "^n, Krf, KJ sind unbetont. Beispiele (Tharg.): h. 

•^HK, ti'DK, ^*i:"inK, "^nsini^ »n^n»; kj'idk, )^^^m, Tin^oij, ^nin». 

Sg.-suffixa. Statt "^fii zuweilen "^rf : '^rfü?,'^ etc. i. 

PI -suffixa. 1. KD^ib:^ (auf uns), aber KD'^n'^K (wir sind) K, k. 
ÄStT^K Q. KDnbK, nach dem Syr. und der Form des SuflF. am 

T T • ^ T T T V: ' •' 

Verbum wäre KD_ zu erwarten. || 2. Db nur e || 3 m. Dh, DiTi.. nur 
e; Jer. ü^nb. \\ 3^. nur b Q; K 'jin'iD^Sl, pn>2, "jins^. 

Eigentümlicher Gebrauch, a) An einer Präposition zur Her- 1. 
vorhebung des folgenden Nomens: KDÜT rtSl in derselbigen Zeit 
(wörtl.: in ihr, der Zeit); Kjb'^ba na in derselben Nacht. || ß) Vor 
dem das Genetivverhältnis ausdrückenden '^'n, z. ß. KJlbK"'^'n tn^ülD 

•' TT v: • •• : 

der Name Gottes, vgl. § 51. 



4. Suffixa am Verl 


bum. 






A. 


Perf., Impt 


»V, Inf. 




B. Impf. 


(nach vokal. 




• nach konson. 






Schluss) 






Schluss 


1 




Sg. l 1? 




'^?-; 


Iptv "^D 


^?i.. 


mit ün: '^DS 

•- 4 


2 m. i 




^ 




ni. 




8 m. "in 

• 




^.. 




ns ; 


mit m: «HS , iHS'l 

• 


3 f. srf 




H. 




^3 




PL 1 K3 

T 




KD 

T "■ 




H3| 




2 m. p5 




t^ 




r=? 





m. 
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D. Die Endungen "^i, *in, ^ti, ÄD sind unbetont. Beispiele s. 

§ 17 VI. 
o. Die fehlenden Suffixa der 3 pl. werden durch akkusativisches 

iian (nur e), "jiTSn, )^^^ ersetzt, 
p. Die Suffixa am Verbum drücken den Objektsakkusativ aus. 

Ausnahme 5, 6 '^STiDlÖ '^STT^T seine Gesichtsfarbe veränderte 
sichii^n ihm, vgl. 5, ». 

§ 5. Das Nomen: Numeri, Status, Casus. 

a. Dualformen: )'^-i^ Hände, )'^t:\i<'ü 200, T^jn;?, T^b^n, 'J'l'St?; 

c. '^ban, s. "^niban. 

b. ' Status absolutus. Der weibl. Sg., ursprünglich auf M 
endend, zeigt a) meist die Endung tl/. TV^^^ Brief, tTßi^ Nation etc., 
selten K : ^)2r\ Zorn, KüS' Rat, Kn^nM ferner^ nV^tl und lÄl*in 
Tier, Ji^'lp und K^nf? Stadt. — || ß) Beispiele mit den AfiFormativen 
^ (n?^) und \ (n\). sib'^rCf Eile, ^iDbü Königsherrschaft; oft von 
n^'b-stämmen: 'iS^a Bitte, ^Q^ Grösse. — '^'inK eine andere, 'iDMÜ'^K 

T ' : • t: T ' . T : •• 

eine schreckliche, '^b'^D Misthaufe. 

' • T : 

c. Pluralis. Die männliche Endung lautet 'J'^ , die weibliche 
)^ : ttJÄ^n Haupt, )'^my, ny^^ Tier, 'Jl'in. — Wörter mit Fem.- 
endung können im PI. 'J'i haben, so: JTßX Elle,^ 'J'^'ß». umge- 
kehrt: n» Vater, inni«. ' ''^'^ 

d. Status constructus. 1. Der Sg. ohne Endung bleibt un- 
verändert: bi^nte'^ ^ümri rSÜ die Zahl der Stämme Ls; Db? pb« 
eine ewige Herrschaft. — Ausnahmen: a) \ vor schliessendem 
Konsonanten wird zu '^ : tT^a, c. rT^S etc., aber vor Suffixen 
'^ti% mb-^n etc. II ^) qbij, D?ü, Dbs s. § 3 g. 

e. 2. Der weibliche Sg. hat M bewahrt, z. B.: H^j?^ Ebene, 
KW Mpa die E. Dura; ^Dbü, DbiJ n'lDbtt ein ewiges Königreich; 
"^T^^ Unteres, Boden, c. Ti'^^^'M^. 

f. 3. Der männliche PI. endet auf '^ , der weibliche auf n^: 
Di'^ Tag, V'^'^^ V^^ "^^^^ die Tage deines Vaters; nfjt:? Siegel- 
ring, IJjTir, 'iniDnnn'l njjrir die S. seiner Grossen. 

g. Status determinatus (St. emphaticus). Die Determinationfl j 
wird nicht durch vorgesetzten Artikel, sondern durch angehängtes || ] 
i^^ (selten ti ) ausgedrückt, welches mit der männlichen Pl.-endun 
(alte Form aj) zu i5^_ wird. 



§ 5. Flexion der Nomina. 

Übersicht. Di*i Tag, c. Di'^, d. ^ITl"^ der Tag 

pl. "{-»tii^ , c. tl?)!» *it5'i% d. K^iai'^ die Tage 

n^rt Tier» c. i^na lnj*in, d. i^m'^n das Tier 
pl. I^^n, c. ni'^n, d.' i^nj'^n die Tiere. 

Nomen mit Suffixen (vgl. § 4g. k). 

Masc. sg. Masc. pl. Fetn. sg. Fem. pl. 
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Sg. 1 

2 m. 

3 m. 
3 f. 

PI. 1 






T T 



2 ra. 'jiDlsi'^ 

3 m. lin^i*^ 

3 f. V^?^'^'^ 






'ini'^n 






• T ~ 

'TT •• 

T T T 

I : IT •• 

' ! IT •• 

V 



Beispiele: a) Masc. sg. "^ÜKn, tjüi^n, J^tJö^n, nt^'^, ^?^?^^» 

•jism, linttj^n || /?) Masc pl. '^D'i'i?'!, T^ii'^^n, "^nibÄ"?, JT^b^n, 'jiD'^M, 
pjriü'nb. II /) Fem. sg. r\m% ^^TlP. II ^ Fem. pl "^rinnst, ijrinas, 

" T : •• ' T T T T -: ' ' : IT : • ," 

Casus. 1. Das Genetivverhältnis wird nicht nur durch k. 
Anwendung des st. c. (§ d— f) ausgedrückt, sondern auch, und 
zwar noch häufiger, durch '^'^T nach dem st. a. (§ 4 f): 1Ü?"'^'n 1*^03 
Adlerflügel; KSb^"'^"} i^tj'^iü der Beamte des Königs; '^1 n^np 
l'^'iyQtÖ die Stadt Samarien; K^JJTI"'!"! ntii^'n das goldene Haupt. 

Nicht selten steht dann bei dem d]irch '151 ^"1 bestimmten I. 
Subst. ein auf diesen Zusatz hinweisendes Pron. suffixum : '^niü5? 
^I'^'P ^k^'V die Diener des Himmelsgottes; i^Db'^i?-^! '^nitinti 
die Wurzeln des Baumes. ^ 

2. Das Objekt kann dem Verbum sowohl folgen als auch m. 
voranstehn. Zur Einführung dient sehr häufig b, besonders 
wenn das Obj. etwas Determiniertes ist. — M^ = bh "ln»5 nur 

3, 12 "jinri^ 



§ 6. Das Nomen: Vokal Yeränderungen durch hinten 
antretende Zusätze (st. d., pl., sufiF.). 

1. Die Nomina der Formen qatl, qitl, qutl (q*tal etc.) er- a. 
halten bei vokalisch anlautenden Zusätzen kurzen Vokal unter 

strack, Bibl.-Aram. I. 2 
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dem ersten Radikal, und zwar ist die Stammsilbe im PI. nur 
lose geschlossen. — Beispiele, a: qo? Silber, d. i^ÖD?; H'n';' Monat, 
pl. VnT5 mit Verdünnung des a in r. n?iD Adkr, 'J'^'llÖD. D?t: 
Befehl," i^iar't:; 115? Knecht, "^ni-Il^?. tjbü, i^2>btt, rsbü, ö^^Dbü"; 
daher f. rm^_ Lende, pl. s. rtnDn\ || *: ISO Buch, ^100, fc^^löp; 
Dbn Traum, i^ttbn, tltlbn, rübn. 11 w: i^ria^ die HeÜe; 'inilüSti 
seine Wurzeln; i^^bnS) die Wände. 

b. In den Nomina von "^"5? wie Ts% kommt der Hülfsvokal i 
in Wegfall: "in";?, tnb^n, l*^?"^? etc. 

c. Nomina von 5?"5?: D?, d. i^lS?, pl. d. Ö^^Ü)?? (mit aufgelöster 
Verdoppelung), nä Grube, d. i^aa. 

d. Nomen von V'5?: ^TH Gesicht, Erscheinung, d. ö^^TH- 

2. Die Nomina mit ursprünglich zwei kurzen Vokalen, qatal 
etc. , sind thatsächlich (wegen § 2 a) mit Nr. 1 fast durchweg 
gleichlautend: ntea = bh ntea, d. KlteS; nm = bh nW, d. 

«^ >. TT' t:«'-: tt' 

T -; ~ 

e. 3. Die Nomina mit langem Vokal der letzten Silbe, ursprüng- 
lich kurzem der ersten, qatäl, qitäl, qatil etc., sind thatsächlich 
Nomina mit unveränderlichem Vokal, da der kurze nach § 2a 
weggeJBäiilen ist: T\i^ = bh -iii:j, pl. d. ö^ni^; Dblp" -= bh CibiO, 
d. Ktlbtf, 8. liDtlbti. — Feminina: nibti" Ruhe , ' s. ^n^bti 4,24. 

„ T T : ' ' : IT : t •• : ' • t : i" : ' 

über i^n-I'^nir vgl. § 2 e. 

f. 4. Nomina mit kurzem Vokal der letzten Silbe, unveränder- 
lichem der vorletzten: Db:j Ewigkeit, pl. V^'??» <*• ^t^^?» IH?" 
Priester, d. i^DTO» pl- d. K^DH^, s. "^Jl'^^n?; so die aktiven Parti 

des Qal: in:?, pl. vinij, f. Vinns, pl. ^nns. 

Ebenso: 1^ Hand, s. JTI';', aber bei konsonantisch anlauten- 
dem Suffix Dhl^) (vgl. bh DD"!')). Auch wenn die Pänultima ge- 
schärft oder sonst geschlossen: ITSö^" Lamm, pl. 1'^'1'SÄ; l?pri 
Lager, s. "^nstiia (auffällig ist "^niin?!? 4, 34 v. in?tf oder l?5?ü 
That); Parti wie: l'HSnü freiwillig,' pl. ^l'^Dn^. 

g. 5. Participia der Verba n"b: n?n bittend, pl. 'J';'?^, f. STj^pl, 
pl. I^Dti; pass. Qal: n?? gebaut, i^Dia gezählt, f. i^^Dti verschieden, 
pl. xy^ gelöst; Pa. Kb?^ betend, pl. 'J':b?'a. 

h. 6. Nomina auf '^^ (vgl. § 1 k), bes. Gentilicia und Ordnungs- 

zahlen: "^ite? Chaldäer, d. KJlto ^' SlOTte?) Q; pl. T^il'nte?; d. 
K;;lte? (ö^;;/ aus äyajfy'ä) K, '^OTte? Q. i^^l^ der Meder K, n&jlü Q. 
'^5?'^'ni vierter, d. K**5?*inn K, n^^r^ni Q.' '^'^-Ip" vorderer, früherer, 

t: ' tt«:'tt«: ^ r:»- ' ' 

f. d. Kri-^OTJ?; pl. d. k;;'»!!? (ohne Q), pl. f. d. «n^^-IJ?. 



§ 7. Nomina eigentüml. Bildung. § 8. Zahlwörter. jQ 

7. Die Feminina mit den Afformativen ü und i (vgl. § 5e). ü\ i. 

id!:^, c. n^Dbis, d. i^n^Db^, s. ijn'iDiDi?; pl. I^Dbtf , c. n^Db*?, d. . 

Krj5?bl3; 'iS^a Bitte, s.rnn^5?3. || i: ^nnj$ Nachheriges, Ende, c.n^nn»; 
^pVnttJtt Pfeife, d. i^n'^pin^^. 

8. Die auf n^ (i^ J auslautenden Infinitive, also alle mit Aus- k. 
nähme des Inf. Qal, haben im st. c. (auch vor SuflF.) gewöhnlich 
die Endung T\^\ i^TS5? n^n'nsnn; s. irn^^nntb, nn^lbsrnb. Ausnahme: 
•j'^Dbt) mpTilnb e zur Schädigung von Königen; vgl. t^Tl"^!^ b5, 12. 

§ 7. Nomina eigentümlicher Bildung. 

n» Vater, s. tj^n»; pl. innst, s. ^tyn'i^ (9K 2, 23 "^rinni^), 

i^srinss;. Zur Einschiebung des n im pl. vgl. DU u. bh niHÜ»?. 
' ' nV Bruder; pl. s. ^'^ni^ K, IjHiJ Q. 
i^rirf Weib, pl. l'^TTi?, s. "jirT^TriD. ' 

rr^V Haus, c. rr^a, s. '^n';'? (§ 1 n); pl. "C^M (ä), s. pD'^ni- 
1? Sohn, s. rt-)?; pl. 'J'^Di, c. 'leS, s. ^JT^sa. 

Dirf Name, s, nttiö*; pl. vratt\ c. nnttü, s. " DhnrTati. 

■• ' .. ;'X /tt:' tt:' tirr: 

^^j^ § 8. Zahlwörter. ,. <*. 

a.' Grundzahlen. 

1. m. in, f. nin. a. 

2. m. "i^n, f. V^l^- 

3. m. nbn, f. rinbPi, ö^nbn. 

4. m. 5?5ni?, f. n^jainjÄ. 

5. m. TTfisrf, f. ntfttrf. 

6. m. ntj, nti (§2g/9), f. npiü". 

7. m. r'M", f. n^^mri, c. mm*. 

8. m. "^D^n, '^rian,' f. rrjD^ri. 

9. m. r'Tpri', f. ni^ipri. 
10. m. 11055'', f. nr\w. 

Bei den Zahlwörtern von 3 an wird die weibliche Form 
angewendet, wenn das Gezählte männlichen Geschlechts ist, und 
umgekehrt. 

"jinnbri sie drei 3, 23. Für die determinierte Form auf te 
bieten die jerus. Thargume und der paläst. Thalmud mehr Bei- 
spiele: *ir):^?1»: „die vier" etc. (®§21,6). 

Im Syr. findet diese Form sich oft vor Suffixen, Nöldeke 

Syr. Gr. § 149: t'lataihön sie drei, chamsataihön sie fünf, etc. 

2* 



20 § 8. Zahlen. § 9. Die Genera verbi. 

b. 12 m. TCf? ^npl. 

20 )^'iW. '— '*30 l'^ribPi. — 60 ]^V\1D. 

100 n«^'. — 200 'j:'r)Kü. 

1000 cfbijJ, d. KBbsl; pl. V?^^- 
Myriade ian; pl. IlSfn K, "Jinn Q. 

c. b. Ordnungszahlen. '^12'1J> erster (§6h); "JIJDn zweiter, f. 

nr?pi; '^n'iiprf dritter, f. »^^n^bpi K, nsn'^bpi Q (§ 6 h); '^ij'^nn 

vierter, f/ i^'iS^'inn K, ni^5?'^n'i Q, f. d. »n^l^'^ni. 

TT«: ' TT«:^' r : n • i 

Auffällig ist *ipibri dritter 5,7 (de Goeje vermutet '^FibPi), d. 

Knbx^ 5, 16. 29. 

T : - ' 

d. Multiplikation mittels in: Wlü in siebenfach 3, lo. 

§ 9. Die Genera verbi (Stammesmoditikationen). 

a. 1. Qal, P'^al büp = bh büj:. || Passivum, bezw. Reflexivum: 
Hithp-'el btjpjnn. 

b. 2. P'*ll b'ipp^ hat die Bedeutung eines Passivs zum Qal: 
n'^n';' er ist gegeben worden, f. n?'^»!';; 3. pl. ^'2^T}'^] 2. m. sg. 
i^ribppi fS2e /?). 

c. 3. ^Bk% böj? = bh btop II Pass., bezw. Refl.: Hithpa'al 

btapnn.^-' ^-^ 

d. 4. Haph'el büpn = bh b'^üpn. || Pass.: Hoph'al bap5n=bh; 
nur Perf.: innDH 5, 20; in^^n (15K) 7, 11; pön (pbo) 6,24; b?n 

(bb5?) 5,13; f. nninn e4, 15; nso^n 4,33; m^'ipn 7,4.5; 1. sg! 
riDpnn 4,33; pl. ^bi?r7'5, 15; rT^n'^n, '^'^n\"i § 12 b. ifRefl. Ittaph'al 

bt?ppiji (nn) nicht im BA (§ 12 bV), häutig bei Onk., ® 199. 200. 

e. 5. Saph'il büpü, Bedeutung = bh Hiqtil. Ki'^TÖ (vgl. bh 
^^1), bbDÜ (bbD) und wohl auch nrti (vgl. bh n.T^J?) sind aus dem 
Assyr. entlehnt. Sonst nicht im BA. ||Pass., bezw. Refl.: Histaph^al 

büpntin. Nur "jibbDntö^ 

f. 6. Pö'el büip; nur von blO. || Hithpo'al büipnn; nur von 
DtnÖ. — II 7. Pa lel und Hithpa'lel nur von D^ll. 

g. Statt der Vorsilbe mn fünfmal Mi^: 2,45; 3, 19; 6,8; 7, 8. 15; 
Einmal Mi{: 4, 16. Im Haph'el statt n dreimal i^: inni? (Imptv, 

nni) e5, 15; ntt^piit 3,i; 'iirii? (Imptv, ins) 4,ii. 

^ § 10. Tempora und Modi. 

a. 1. Perfectum. a) Die Verwendung als tempus historicum 

ist viel häufiger als im BH, welches das Impf, consec. vorzieht, 



§ 10. Tempora und Modi. 21 

« 

Vgl. 2, 12 etc. II ß) Perfectum confidentiae (propheticum) nur 7, 27 
tll'^iT. II y) Perf. gleich dem latein. Futurum exactum in einem 
Bedingungssatze ifur 6, 6. 

2. Imperfectum. «) Dem Buche % eigentümlich (e 4, 12 b. 
M^^TV^ ist der Text verderbt) ist die Verwendung des Impf, als 
tempus historicum. In der Mehrzahl der Fälle dauerten die er- 
zählten Facta kürzere oder längere Zeit oder sie wurden wieder- 
holt; aber nicht 4,31.33; 6,20; 7,i6. Meist geht vom Impf, ge- 
trenntes 1 voran: 4, 2^ 8. le. 17. 30. 31; unmittelbar vor dem Impf, 
steht 1 4, 2* Impf, ohne 1 nach 'J'^lKSl 6, 20, nach KDÜpS^a 4, 33. 
Nicht selten wechseln in der Erzählung Perf. und Impf, mit- 
einander. II ß) Impf, in Temporalsätzen nach "^"^"1? 4, 20. 22. 29, 
nach 1? e4, 21; 5,5, gleich dem latein. Fut. exactum. 

3. Jussiv (Optativ) und Voluntativ werden gewöhnlich durch c. 
das einfache Impf, ausgedrückt: 2,7 'l^i^i; er möge sagen; 3,5 
•JlböR ihr soUt niederfallen. Die wenigen Fälle eines äusser- 
lich erkennbaren Jussivs (Modus apocopatus) sind: ^n?i^|; Jer., 

isrittJ-i-bK u. ^!ibn5';'-bsi 5, lo*; vgl. ttbrin*;!-!:» 4, le (ininri-bi? % 24?). 

4. Participium. Das Part, hat wie im Sjr. ]^|^ur im d. 
Qal, sondern auch im Pa^il und im Haph^el aussej^^Hkktiven 
eine passive Form. Letztere lautet im Qal: •j*^na;H^^a. und 
im Ha. hat der zweite Radikal den Vokal a: IJ'IM, y^Sfll etc.; 

Auch das Part, wird als tempus historicum gebraucht (e nur e. 
5,3): a) nach einem Perf. und 1, ohne neue Bezeichnung des 
Subj.: T^'ljQljJ'l . . 13? sie antworteten und sprachen (5 mal; danach 
ist wohl 3,24 X)p^ in iDlT zu ändern); y^^q^") ^nnp 6,13; vgl. 5,i. 
ö. 16; e 5, 3 11/9) nach yn\^ oder Xn'^'2. Mit folgendem Subj. '3 
lÄjDB'l^'lünÄ l'iTO^f?^ darauf versammelten sich die Satrapen 3, 3, 
vgl. 3,26f; 4,4; 5,8.17. Nach dem Subj.: bnainia K3i3^ '^5 da 
wurde der König bestürzt; vgl. 6,6. Einmal nach "il? KDttf ?n2l 
3, 7. — Nicht also am Satzanfange, ausser in der häufigen Formel 
n^SI '3D n35? NN antwortete und sprach 2, 5 etc. und in nüi^l nD5? 

-t:"t •*• ' -t:"t 

2,15; 3,19. 24flF, und b^nn ö^^b^ »nj; der König rief laut 5,7. 
An diesen Stellen wird HD? (so schon Nöldeke), bezw. i^'lp zu 
vokalisieren sein. 



* Vgl. •»nirroa'^ „sie mögen ihn entfernen" (Aram. Inschrift von Teimä 
Z. 14, vgl. Nöldeke, Sitzungsberichte der Berliner Akademie 1884, S. 817). 
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§ 10. Tempora u. Modi. § 11. Flexion des Verbs. 



f. Das Part, kann (vgl. Hebr. Gramm. § 85 dd; Gesenius-Kautzsch, 

§ 116,5 Anm. 3) auch sonst ohne Subj. stehen, wenn dies ein 
Pron. personale sein würde: l^^ ^^^^^ seinem Willen thut er 
(Gott) 4,32; fc^Säfn''? 69 (das Haus) wird gebaut e 5, le; l'^H^'^T man 
schlachtet e 6, 3. Der PI. des Part, lässt sich dann mehrfach 
gut durch ein Passiv übersetzen: "j^^^liJTa Dbb^ und euch wird 
kund gethan e 7, 24. 

g. 5. Der Infinitiv wird fast ausschliesslich in Verbindung 

mit b gebraucht. Das Obj. steht dann häufiger vor als nach 
dem Inf.: sie vermochten nicht i^'lp^üb Mfö die Schrift zu 
lesen 5,8. 

§ 11. Die Flexion des Verbs. 

Paradigma des starken Verbs. 



nnro i. 

T 

T : •• : 



1. Perfectum. 

pinn?,Mn? m. 2. mm f. nns 3. sg. Qal 




I^MMnirf 
(pn)' Mni 

(M) nnMnrf 
(?nri)^^Pinri?nrf 

'(M) MMn 



Q Ji^M 

nnnsrin 

Q nnMnrf 

(?nni^)' nnpf 

Q nnni 

nnnsnrf 

Q nnMnrf 

(?nnp) nnnDri 



nri?»" 1. 

(t?) IMiiif 

(r\) nnDD" 



2. Imperfectum. 

nnppi m. 2. ^ripri £ 
nMnin (n) nnsnrf 



nnsnrf 

rh,pM 
nMinn 



pl. 

sg.Hithp. 

pl. 

sg. Pa. 

pl. 

sg.Hithpa. 

pl. 

sg. Ha. \^ 

pl. 



.-»v 



l'^ 



nn?^ 3. sg. Qal 



(n) nnDn 



(n) iMrf 
inpipnn 

• * ** • 



(n) nrorri 
(PI) np}?*:° 



äMin';» 



pl. 

sg. Hithp. 

pl. 

sg. *Pa. 

pl. 

sg.Hithpa 

pl. 

sg. Ha. 



* Ohne Afformativ nur: VVtt^ (i), at^^P (e). 



\ 



§ 11. Flexion des Verbs. 23 

1. Perfectum. Sg. 3. m. — : Sri?; mit intransit. Aussprache: a. 
S"!]? und bD"» II 3. f. n.: Xipbo, der Vokal des zweiten Radikals 
fällt aus, weil in offener Silbe vor der Tonstelle § 2 a. Selten 
unbetonte Endung mit Hülfsvokal: tTl-QS? || 2. m. t^ und ri; P!5fl% 
Mrr^; intr. nbD\ nfipn II 2. f. n? II 1. in ' :" r\T\\ 

• •• ■••••'• ■ • 

PL 3. m. ?i: ^aW; intr. ?^nnj? || 3. f. n^ (nur Q, ^ K): nbö? || 
2. ra. )^V\: 'J^r^nbti il 2. f.? Tharg. )^t!\, Syr. -"J^r) || 1. «5: ^Wblp', 
intr. fc^Dbö^ttJ. 

T : •• : 

a) Sg. 2. m. Die Aussprache tä ist durch nrr^Tn 2, 4i, «n^pn 5, 27 und b. 
häufiges Nn in den Thargumen (Dt 28, 33. 36. 47. 62. 65 etc. in Merx' Chrest. ; 
® 208) als die ältere erwiesen. || ß) PI. 3. f. nur 5, 5; 7, 8 20. || y) 2. PI. m. 
■jin^Tn 2,8 hat in cod. JD Cholem wie im Syr. 

2. Imperfectum. Sg. 3. m. fff"^: lao';'; mit intransit. Aus- c. 
spräche: übti^ || 3. f. ttt^^: l?or? ; intr. üblpn || 2. m. ffiT\: Dü'nn; 
intr. übttJn jj 2. f. Vfttän. Tharg. Gn 3, le; 20, 13 etc. || 1. ttf«. 
läDSt, intr. übt»«?. 

•. : V .' - : ¥ 

PI. 3. ra. I^ttt^ 1^-iap': II 3. f. Ittt"^- l???"? II 2. m. "J^ttfri: 
•J^-Iäon II 2. f. ItttP^» Tharg! ibüpjn Ex 1, la |f 1.' tttS : JllD S: intr. 
übttJD. 

«) i-Impf. wird gebildet von böDtbß';', )^'^*^ß!^ß) Sg. d. 
2. f. und PI. 2. f. nicht im BA || 7) Sg. 1. nur von schwachen 
Verben. S'gol unter i5 ist gesichert durch i^i;?^^, ^'ÜP^- !l 
ö) PI. 3. f. mit Präformati V "^ wie im Arab. || e) Jussiv § 10 c. 

3. Imperativus. Qal. Sg. m. pnip; intr. nüSt || Sg. f. ''bDSJ; 
intr. ^nri» II PL m. ^pntf; intr. ^nüi? || PL f. Tharg!' i^^^ti ® 221. e. 
224. 

4. Infinitivus. Im Qal stets mit dem Präformativ lajpaiü^b f. 
etc. (Über i^DSb, ^ynb vgl. § 16 m). In den anderen Stämmen 
mit der Endung n^^ (selten K^J: nbüprinb, inbtopi) etc.; Ver- 
bindungsform § 6 k. 

5. Participium. Qal, act. btip, seltener bD^ (i); f. ti^P^i pL 

r5???., f. ii?!?o. "^ "^ ^'^ g. 

6. P-'il (Inneres Passiv zum Qal, § 9 b). 3. b'iüp, f. nb'^üj?, h. 

pL 'ib^üp II 2. nur i^nbpPi § 2 e /?. 

7. In Betreff der Flexion der anderen Genera verbi vgL i. 
§ 17. Bemerkt sei hier nur, dass di.e Synkope des n im Ha. 



24 § 11. Flexion des Verbs. § 12. Verba K"fi. 

viel häufiger unterbleibt als im BH: Impf, bölön';'; Part. 

V?*;»!?™ etc. 

Die Suffixa am Verbum sind § 41 genannt, die Verbal- 
formen mit Suffixen § 17 VI. 

k. 8. Für die Verba gutturalia gelten dieselben Lautgesetze 

wie im BH. a) Statt des Dagesch forte Ersatzdehnung: -jna 
(Perf. Pa.), ^'^'^T\ (Impf. Pa.) oder virtuelle Verdoppelung: ^tm^ 
(Impf. Pa.). 

1. ß) Vorliebe für den a-laut: min? (1. sg. Perf.). || Besonders 

bei den Verba, deren letzter Radikal ein Kehllaut (ausser i^) 
oder n ist. Qal, Part.: 5?T, yßü^. \ Hithp., Perf.: nDrUph; Impf. 
nD?n^ I Pa., Perf.: nn??!*, 3. pl. 5)naü; Impf, njjn'i'; iptv pl. 
?inna; akt. Part.: naü'r) | Ha., Perf. nbsn, 1. sg. nn?tin (Mirel 
statt haskcheth), pl. ^TOttSr?; Ipf. pl. TOtpn^; Iptv pl. T\T\^ (nn3); 
Part. nbStt. 

m. y) Chateph für Sch'wa mobile. I. gutt.: Qal, Perf. n?i?, in?, 

^15?; Iptv nti» I Hithp. Ipf. in?r;» etc. || II. gutt.: Qal, Part. 




§ 12. iRe Verba mit schwachem erstem Radikal. 



a. ' I. Verba K"S. Qal. » quiesciert im Impf, und im Inf. 

in e: bDi^;;, 1130^^ 'Tin«;; (Jussiv § 10 c). || Inf. ^I2^^b (e 5,ii lü)?;?); 
«ntlb, KTttb, s. JTi^tlb. 

b. Haph'el. Kn» : ^T\^ri bringen (§ 1 1), pL y^T\^n\ Inf. n^n^nb j; 
pi^ : l'a'^n vertrauen, part. pass. (§ 10 d) 'J'Q'^ntt. || ^l:n■^rt sie wurde 
gebracht 6, 18 und i'^n'^sn sie wurden gebracht 3, 13 haben passive Bedeutung. 
Behrmann erklärt die Formen als verkürztes Hittaph^al (§ 9d). Von «n« 
bildet Onk. Gn 33, ii nK''n''nN % 299. Zu der sehr starken Verkürzung Hesse 
sich etwa Ex 2, 4 asnp^ für as^nn^ vergleichen, wenn der Text richtig; vgl. 
an-: § h. Besser J. Barth (brieflich) als Hoptfal § 9d, indem hujthajith 
zu hijthajith n-^n-^rr, i-rr^rj zugespitzt sei, wie bh Ex. 30,32 't^'or^y, Gen. 24, 33; 

50, 26. 

c. inrf folgt im Ha. und Ho. der Analogie der *i"13D: Impf. 
ininin, Inf. rnninb; Ho. in^^n. (So imSyr. fast alle Verba ^'*ti), 

* Tharg. Gn 3, i7 kpI?''»!^; Dt 32, 5i iinu'^ip (Merx, Chrest. S. 50); vgl. 
® 208. 211. 



§ 12. Verba f »; ^"t, § 13. ^hr, u. pht, § 14. Verba V'y, "^"y. 25 

# 

U. Verba 'j"3D. Die Assimüiening des Nun unterbleibt im d. 
suffixlosen Impf, von "Jini: "jn^ri, 113^13% aber fniDri"?; im Inf. IPiiüb; 
im Ha. von ppD:pfe5n, 1pö3«l, in pT?nPi, timn 

Qal Impf. bö:>, 'jniri (i-impf.). Imptv KlÖ, !)pB. e. 

Ha. Impf, nnp) e. Imptv nn» e, i^npii? (« § 9 g). || Inf. nbsrnb. f. 

Part, bsrti, r^nnü e. 

in. Verba *i"13D. Qal. Impf, mit Assimilation bs*;! (2, lo b?^'' g. 
Hebraismus), in'J 7,26? vgl. § h; mit Dissimilation v. :?T:5?'^3i?, 

'j?«^'5j?'j II Imptv nn, 5??. 

Hithp. nn"^ 7, 26 wahrscheinlich für ^n'^ty^ (vgl. ® 69). Nach h. 
Anderen Impf. Qal v. lln'i (vgl. § g u. ® 255). 

Ha. Perf. inin, rjin. j Impf, s^iin*;» | Inf. nTf\rh, s. ijnsir^-jinb | i. 

Part, ö^lirno und fcniü; pl. "j^riintt. 

Ho. Perf. 3. f. tiDüTi. k. 

- -j 

Einwirkung der Analogie der Verba "^'"lö: a) bl*i Ha. bl'^n ]. 
bringen (aber bh b'^lin), Inf. nbn'inb | i9) Ipü befreien, Impf! 
nr'iü\ Sa. (vgl. § 9 e).* 

IV. Verba V'^s. Nur nt:^ Impf. nü^\ _.■■£- m. 



'iTi- 



§ 13. Die Verba ^bn und pbo. 

7b»1 gehn. Qal nur Impf. 1\tT! und Inf. -jrjttb, also mit a. 
Synkope des zweiten Radikals. || Pa. (oft in den Thargumen), 
Part. tfbn^. Statt I^^Dbri)? (Ha.) 3,25; 4,34 ist wohl V?^r?^ zu 
lesen. 

pbp emporsteigen, pl. ^ipbp !| Ha. hinaufbringen, 3. pl. ^pbn b. 
und Ho. pÖSi mit Assimilierung des b; Inf. Ha. «IpDDlnb mit Auf- 
hebung der Verdoppelung des D, vgl. § 1 p. 

§ 14. Die Verba V'5? und v'^^. 

Intensivstämme, a) Verdoppelung des Schlussradikals, a. 
Nur Pa'lel Part. Düil^; Hithpa'lel Perf. Ptt^inrin || ß) Verdop- 
pelung des halbvokalischen 1, bezw. \ Nur Pa. Inf. rt^^pb. 

QaL Perf. Das a der Stammsilbe behält den Ton auch in b. 
3. f. sg. und 1. sg. I Dp, intr. Dn; f. inöD; 2 m. ril3te (Andre te); 



26 § 14. Verba V'y u. ^"y. § 15. Verba v"v. 

1. rate; pl. rßp^ II Impf, ü^py, f. D^pPi; pl. I^Ü'ip';; f. Q •jn^n';» 
Imptv f. '^13'^p; pl. ilü^te II Part. Di?p; pl. r^SJj;, Q T^'l'S; <5. '^niÄ"j, 
Q '^T'3 (§ il); cl- ^r^^'s II P*'il D^^te. Für ei'ls rate "ist wahr- 
scheinlich n^ü'^te zu schreiben. 

c. Hithp'^el. m ist stets verdoppelt, a) ä in der Stammsilbe. 

Impf. Dte^l^ lauten'? || Part.. DtePiia. i9) t "j^rpir 

d. Haph'el. Perf. D^pn u. n'inn; 2. ra'^pn, 1. n^'ipn (Mirel); 
pl. 'Itt'ipn. Mit i^ (§ 9 g) s. ra^p^it || Impf. D^prj';' (Vortonvokal 
§2c) und D^p*;!; f. qon; 2. m. D'ippi; pl. 'J^in^n';»' und 'J'lln'i r.n;) 

Inf. nirnb, s. rtn^iapnblj JPart. n^^pra, o'^n^; pl.' f. in^ais. 

e. Hoph'al. Perf. f. nü'ipn. 

§ 15, Die Verba r^P, 

a. Intensivstämme. «) Regelmässige Bildung. Pa'il: b^ü, 
Impf, biü";»; Imptv ^^i^srp; Part, b^iap, mit Guttural 5??n^ j Hithpa. 
Part, lannü 6, 12. || ß) Einschiebung von 6. Nur Ethpö'al (statt 
Hithpö. § 9 g) Diainm 

b. QaL Perf b?, f. m_D, nb? Q (§ e); pl. nur ^^p-n 2,35 mit 
Ersatzdehnung statt des Dag. || Impf. f. ?'^r] statt tirrö'^''', zur Er- 
satzverdoppelung des ersten Radikals vgl. bh ib"^ neben ib^; 
wegen des ö § 2 b. || Imptv 'Tnä || Inf. "jH^a (statt des 2. Radikals 
ist n virtuell verdoppelt). || Part. pl. ^"^^^ ä Q (§ e). 

c. Haph^el stets mit Ersatz Verdoppelung des 1. Radikals, vgl. 
bh Impf. nD\ Perf. f. np-^n; pl. ^pW || Impf. p'^Pi; f. s. Insp'^ri. , 
Iptv s. "^A^^ri II Inf. nb:jnb'|i Part, p-^inü, f np-Hl? — || Als Ersatz 
der virtuellen Verdoppelung dient bei bb^ zuweilen D: Perf. b^DSl; 
Inf. Tht^^rh § 1 p. 

d. Hoph'al. Perf. i)?n; pl. ^b^ri. 

e. Erhaltung der Dreikonsonantigkeit nur in 6 Formen: 
a) Qal, Perf. inbb? Q, Part. )^bb^ (2 mal) Q § b. || ß) Ha., Impf. 
bbüPi. II 7) Saph'ii',' Perf. ^bbDte* Inf. nbbpteb. Histaph'al, Impf. 
'j^bDr)'??'; (Fremdwort, vgl. § 9 e). 

§ 16. Die Verba n"b (S!"b). 

a. I. Die Verba K"b sind fast ganz mit den n"b zusammen- 

gefallen. K als wirklicher Konsonant nur in HijteDri'a e. — In 
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[hinten unvermehrten Formen bildet i? den Wortschluss aus- 
schliesslich im Inf. Qal: i^bÄ'öb etc., überwiegend im Impf.: 

K5^n^, «Spn, «DSn^. Schwanken im Perf. Jini^ und Knx, nin 
und i^lJl etc., sowie im Part. Sibä und i^bä etc. 

IL Jod als Konsonant zeigt sich: a) Impf, vor der En- b. 
düng an^ bh nur I^^Jlb (»Tin), Tharg. I^Dän? etc. || /9) Inf. (ausser 
Qal) rt';;iprtb, n^irinb» wohl auch «^lanb e 6,17 |i 7) Part, vor den 
Endungen ii^ {r\\\ "J^, "J^, z. B. sg.'t n*;OT; pl. m. ]':?n § 3d; f. 
'j^?tD II Einzeln merke: 6) Inf. Qal vor gewissen Suffixen: «niJäS'Q?, 

nVttb («Trf). II e) n^.nsnx vgl. §im. ||c) r'^n'^n, r^t\^n (r\t^^) 

§"l2b. 

III. Jod bleibt nach Pathach (diphthongisch zu sprechen c. 
§ln) im Perf. Qal vor tha: H'^tn und nwn. Einzeln merke: 
«nri';»?3 ich habe sie gebaut 4,2? (3 auffällig für 3). 

IV. 7. wird zu ^ in 1 sg., 1 pl., 2 pl. des Perf. Qal: rr^m, d. 

i^D'^?^, i^n^rn etc. 

V. Jod quiesciert in i 1. in der Grundform a) der Perff. e. 
P-'ll, Hithp., Pa., Hithpa., Ha.: ^11p K, 'injp, '^b^ und "^bä; '^b^nsi; 
^S'Q; ''äSnn; ^b?n etc. II ß) der Imptvv., nur '^';n (5 mal) und Pa. 
^Vq (für ^3Tü). Doch i^te (xteD) als wirkliches Verb i5"b. 

2. vor den mit M oder 5 beginnenden Endungen der PerflF. f. 
ausser Qal, bh nur n'^3ü 3, 12. ® 283—286. 

3. vor der Pluralendung 1 der PerflF. (ausgenommen das g. 
transitQal rcn etc.). Qal intr. l^nipSl, P-'il "1^13"1; Pa. I^stf; Hithpa. 
*l2r)1??K K 3,19; Ha. T^'iSfn etc. Vgl. zu 3,21. 

VI. Wegfall des Jod 1. am Worteude: a) Perf. Qal: nni? h. 
und i^ni^, nnn, i^teS etc.; s. ^nDa jj /9) der ImpflP.: K?!';«, nnp'';; 

fc^mcn^ i^rra^; s^miö^ i55tin\ 'ninn: etc. Ausnahme: ^npir^ 

5, 12. II 7) der Partt.: nnti, ö^")]?; JlDS, i^?t) (pass. Qal); i^DSnü; 
feCbStt; m5?nü, i^Dlöna etc. || 6) des Inf. Qal": i^DÜüb. 

2. vor den Endungen ^ des Perf. Qal und der Imptvv., ]*) der i. 
ImpflF., deren ü (durch den Einfliuss des vorangegangenen Vokals?) 

in 6 übergegangen ist. t^^ '"' \ 

a) Perf. iün, iin etc. (vgl. ^inn?). I ß) Imptv Qal iin, inst 
(vgl. ^n^s5); Ha. 's. "^DSrin. I 7) Impf, pnv 'jitt-inri; ^20% •j'iunip':, 
i^r\^yr] etc. 

3. vor der Endung n_ des Perf. Qal mit Dehnung des Vo- k. 
kals: nnp, nin etc. (Falsch viele: MHÜ etc.). 
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1. VII. Übersicht und Einzeloes. 1, Qal. a) Perf. nin 

und ^yn, s. \"7;3, f. nin, ni^b^ 2,35; 2. n'^isi; 1. n'^in, intr. n^ni; 

pl. iin, s. '^niSlp § 4 p, intr. I'^rnü« mit K protheticum; 2. l^tT^tn; 

1. i^D'^ün. II ^) Impf, i^s^n*:, f. WTpri, i^inn und ninri; 2. i^Dprn; 
1. i^Wij'; pl. 'ji5n\ II Imptv 'i'^n, 'i^te (i^te:); pl. iin,' in« || In'f. 

i5?nüb, i^bÄ^b, s. JT^M^S; ^lyib (i^TSf § 12a), s. nntsb 11 Parfc. 
Jl?ia und K?:3, f. n^OT; pl. r?©' § 3'd; f. "j;;?!». || pass. Part. riDS, 
nm, «5Ü; f. i^-^DTri; pi'm. I'^lti II Perf. P-'iL '^ittj K 5,21, 'ibä und 
'^ba; pl. 'l'^m. 

m. a) In den Impf.-formen »55^, n'jnV, pl. fin^, f. ^^jn^? ist V vielleicht 

absichtlich von Späteren als Präformati v gesetzt, um die Lesung des im 
BA nicht vorkommenden Gottesnamens nirt*' unmöglich zu machen (Mein- 
hold, 33). In den jerus. Thargumen wird in Sätzen, die Wunsch oder Ab- 
sicht ausdrücken, das Impf, von mn zuweilen mit h gebildet @ 211. 212. 
Über aram. Impf.-bildung mit Ij, bezw. a vgl. Nöldeke Mand. Gramm. 
215—217 u. W. H. Lowe, The fragment of Talmud Babli Psachim, Cam- 
bridge 1879, S. 1—8. De Goeje, Theolog. Tijdschriffc 1885, S. 70 hält Inf. 
Qal ohne tt für möglich (vgl. § 11 f; Driver, üse of the tenses m Hebrew^ 
§ 204 Note; ® 225); xin^ also „zu sein'* = soll (wird) sein". 

ß) «aal? e 5, 3. 13. Entweder Inf. Qal ohne » (de Goeje) oder Schreibfehler 
für xaaö^. ' Bas Dagesch in a ist wohl nur diakritisches Zeichen, bestimmt, 
die Aufinerksamkeit des Lesers anzuregen. || y) t^;3a'aV e 5, 9. Wahrschein- 
lich ist n-jastt^ zu lesen. Sonst könnte man an einen Inf. mit Deter- 
minationsendung denken, vgl. s^JCa Lv. 13, 12 Tharg. Jerusch. I, »■«Ptdtt und 
n-«ri''tt (rirs) pal. Thalmud. 

n. 2. Hithp-'el. a) Perf. '^btirin, f. nur n?n3n»i § 1 m. || ß) Impf. 

K?3ri':, '1-ipn': § b/^; f- i^33npi;"pL p^nnri. || 7) 'Part. K??m 

o. 5. Pa'il. ä) Perf. ^m\ 2. n-^SÜ; pl. I^?«', 1'^^«. || ^) Impf. 

^5bn^ s. '^arn-»; 1. i^^ni?; pL lisiöf, ]i5?n';; 1. mr:. || 7) Iptv 13^ 

e 7, 25 (für '^Va), II d) Part. ^\rß\ pl. T:^?^. Pass! Part. f. «^DÖ^ 
(Nun ohne Dag., vgl, Hebr. Gr. § 6f3; Ges. § 20,3 b). 

p. 4. Hithpa'al. a) Perf. '^aDnrj; pl. 1?r)1p« 3, 19 K. || ß) Impf. 

ir\m?\ «snip*?; pl. psp)'??'? und 5,10 isriip': § lOc || 7) Part. sg. f. 
Jliftein^ § a; pl. m. 'j'^'iriipn 

q. 5. Haph'el. a) Perf. ^\yn, ^n*;?! (Jlini^ §12b); pl. V^Sfn, 

^^n*^n II /9) Impf. «3Tpn% niHrf^; pl. 'jin^n';'; 2! firinri, s. ^?3innr); 
1. ninni || 7) Iptv. plVs. isSnn. II d) Inf. J^*:52?r!53, rxy^'^rh, nf^nnb, 
c. vgl.' 'j'TnK r::'inK 5,12. He) Part, n'i^ni?', xsttjn^, fc^TO^ö, 19 
(für machji, vgl. ® 293). || S) rr^n'in, ^'^n^n vgl. § 12 b. 
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§ 17. Zasammenstellung aller Im BA Torkommenden 

Verbalformen.* 

I. Perfectum. 

^np: ,ns5t5 ,1öjä3 ;nnriD s. ;böD ,e ^iri'} ,nns .Qal. 3. m. Sg, 
jUp^'l TOnn s. ";brjÄ ,n?« ,15? ;Sipri ',iäd pti';' »bs';' ;t:bTe ,bw 
,nt5^ & i^ü^ »nin & e i^in ,nns5 &%' «nsf ;b? ;an ;nüte s.' ;e Dte 
,!5^op ,e n'^ns ,nw ,i'^'^o P^. || ^n^ s. ;KteD »nnn yt^m ,n:^3 & «rjä 
Hithp. ||.K ''^TO ,^b| S'^^b^ ,e '^n^ ;e D^te | V übttj^rf^bTö* ,D^üS 
I! ^in ,*^2i3 I bäp ;e'j3i? ,büp ,bb^ ,ifn3 Pa. || .'^b^nn ;n?riipS7 
nobTört ,tft:bTi?n s. ;pi3DrT Ha. || .q" '^sritSi? \'^3?rs7 | tfnnnn Hithpa. 
& D'^jpri ;))2^r\ ,c bn'^n ;?finin ,5^-iin ,e nnin | nbin ;TObtiii 
; nnsn'Ho. || e ^ban ;(bb:;?) b??n ;n^^pK & nti'^pn s. ;n'^nn ,D^pn 
Ethpol II .nriD ,i5^a?^Tö | nbbpiö s. Sa. jj .b?n ;(pbo) pon' nniri 

,nn3 ;nöb | rnm ;nbüa ,npö5 ,nöpr\ ,npbp Qal. 'S.f.Sg. 
,nn*^n';' P^ || .n«bri ,nnn ,r?;^ ,n-i:^ ,nü^ ,nn^ ,nin ;nb? Q ,nbb? 
,rTiTan»i , mrann ' Hithp. || ^6,18?" nüiü | nb'^üp' »no'^'iB »tib^uif 
.rra'^pn »nso^in »M'insi Ho. || .npnn "Ha. || .n^nsni? I nnDritf ri 

.6, 18 tr^rr^n 

;r)i3te I n£)pr?i »nin? »Mn*;« ;rib?';' »^^"^I >^?1? Q^l- 2. w. Sg, 
^FinDFiTO'rt Hithp. II .«nbpri Pe.H .K'n';»nV ^nmn & nnn ;ri';i5n 
.nü^J^ ;i^wn5^-iin »'^sinrTin's. | nböün Haj.n'^sio ' nn3Tö'",)nn'^JiPa! 

.n-a^inrui Hithpa'l. 

i nin? »M^K ,n?^TO ,nnnp ,rnp? ,nbüD ,n?i';' Qal. 1. ^^. 
•»nnüiiö »m'^ri Pa. || .4, 27 nn';'?^ s. **;(intr.) rr^ns ;rT^m ,n'iin; e nri« 

.nDpnn Ho. || .nü^prr [ nnsiön Ha! || .riDna 

;5ii:bTi? ,in-ip ,^pbp ;e ^.nbii? ,?ib£)? ,'an'^ ,e ^nns Qal. 3. P/. 
,it:^ ',iin ,^5^5 ,inK ;2,35 ipn ;')üte .^lüp | ^in?j ,^ni2K ,nbDi^ ,e ^brx 
I' ^n'^^nis j^u-^n^ ,?inB:^ ,e ^nin*^ F^ \\ .(intr.) i^rnpsi ;iDTi? o^n ,iD?j 
,c ^n;?V OD^ban s. ,e ^ibtDä Pa. || .^np^nsi »^snnnsi Hithp. || '.T^^n 
■;! .K 3, 19 ^antii? ,^t:?^nK ,e ^.ä'nDnn Hithpa. || .T^iti ,i'^st? | e inni^ 
;^?7^nnpn s. ;'nö>-in »V^rann ,e ^nnpn ,^pi33n ,^ü3bn ,^nDri Ha. 



* Weggelassen sind nur einige Beispiele für die 3. m. sg. perf. Qal. 
Stellenangabe nur bei zweifelhaften oder sonst auffälligen Formen. 
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;e fecs^ü'^nn s. »^ü'^rin ,e ^^^'^pri ;(pbD) v?^^ I ^ 'instin ,')Dpnrf 
.^ibbDTö Öa. II 3, 13 i'^'n'^n .(bbV) !ib?n Ho. || ^'^rpri »i'^^^fn ,?ipnr? 

.(K 1). Q nnp^n^; Q^npfi? ,Q nbSD 3. /: P/. 
;Q 2,9 i^nre^rn Hithpa. || 2, s i^innri ,1^'nnbTp Qsl, 2.m,PL 

i e Kjn^K ,e K:brjÄ ;c i^2bi<Tp ;e i^anbip ;e i^;nb^ Qal. i. P/. 

".e i^Dri^-iin ;i^Dn3iön Ha'. || .xr^n ,i^D'^5'S 

U. Imperfectum. 

;5^üip;^ ,e nbip> ,n£ti'i ,t:btf': ,n?D^ »tüab": »lao;' Qal. 3. m. aS^. 
bs-:» ,7,2G? nn^ ;J^s?ri;' s. »rrb-^nr ,c bB*: nüK;; .bDK;] | 'jiDabi^ti':' s. 
,v^^^^ »i^uü*]" ,i5:?n^ ;n^rT;^ ,Dip'^';(ilbn') e tin*;» ;c nu-^;; ; f2,' in" bsi-i] 
,e in?n'^ Hithp.'||.c Kirjb & iiinb ;?T)p7 V^*!!?;; ,^^T. ,e öcäte^ 
,c KDarr^ nrnn"^ »taten*^ |7,26? nn*^ ,nn'^n"' ;e'nDDn'^ ,e msT-' 
psrbni'; s. ;e naü': ,e n^n';' ;bb?': Pa. || ."^npri^ ;«^'^r^'? ,e fc^n^n*^ 
,5?3üÄ': ,e n|??n') Hithpa. || .n:?n^ ,'^?l?t^'? s. {^n'ü'^ ,s!^y \ tibrin-^-biÄ 
;D'^pni & D-^p"^" ;'iD35nin'^ s. ,5?iini 1 bBtirr^ Ha! || .kdwö'^ \nsinio-' 

lis^nnt?-' ,^rnrt?';' »nnt?*^ Sa. || .n^nn"; ,e i^DTpn;' 
',?hri ;n|Tri-jri s. ;i:fi ,Dnppi ,nrir^ ;bsK)n | übtiri. Qal. 3. f. Sg. 
|l.e KDsnn »pnntin »nn-^nn Hithp. | .ninn & c K^nn ,KDii?n ,ö{n5!')n 
.bbt:n ,n_sp-Tr\ s. ,p'7r\ ;(ciio) ?|pr) j e pnnr? Ha. || .bännn Hithpa. 
i^'^Dn ;5, IG Q bSFi ;e ^npn ; übitiri^iöäbFi -»Dtönri. Qal. 2. :^72. S(/. 
;(nnD) nnn -,2,24 ininri-bi!? ;e n?Tonri Ha.'||".c nnpri Pa. || .e i^:pn 

Ha. II .«sinx Pa. II .«npK ,K?!}i5 ;(5^t^) ri^naK. Qal. 1. Sg. 
;e 'i')DPir ;Jer. ?nnK;] | l^öbn? »l^nb?;' ,1^^?0?. Qal- 3. m. PL 

Hithp.' jl .e pnb »"jiniö^ »p-ip*: »lisn? ;K )r\'V ,)^wp'^^ »(s^i-^) 'j^S'ir 
,']')ü?t:';' ; nsiTöTSü';' s." ,]^b3p';' Pa. || .'j'iüter!;' | l^nri^n:' ^l^s^^nti';' 
Hithpa. II .)^:^:i^ ,'jisTö';' | '?iibnn';'-bK ;ns'!ü?^ü'? ,J^?bnn'; O-lbnn";' 
•ODiyiin') s. ,'}i5?7in';' n^'i^'in'^ ll'^^pn: Ha.'-|j".5,io isnip': ;Ti:niö'^ 
.e T^bbsntt?7 Hist.' || .'ji'^sf n;» ' ,e "4, 12 ? 's^u'^n: ;c i^-n^n*; & e 1^1^'^?.^ 

•I^Wb ;4,9 Q 'jn'lT n5S©? Qal. 3. f. PL 

;' ."jibisri ; Jer. "j^i-Tai^r) II f'iiaVn »'j^s^^ti?!? »''i'^iapri Qal. 2. 7w. P/. 
fi. ,c' "j^ri^-Tinn Ha. || .i*3pn Pa. ||" .'ji'annn ;'}^-in?r!)n Hithp. 

'^Dswnn s. ,'jin'nn ;^D25ninp 
.n*)TMi: jnstins Ha. || .i^^nD Pa. || .n^i^D ;e ninDS ,i5od l. P/. 

1lbrin';>-b« ;tf^bnn'j-bJÄ ;isnti': ; Jer. ^lin^r Modus apocopatus. 
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III. Imperativus. 

.(Ktes) ^10 ,'^-'n ;Sf^ ,nn ;[bVi5l e 5,15 bri^ n^i^ ,pniB m. Sg. 

.(bb5?) "i?!??}! s. ;(nn5) nnx ;DbTü'n Ha. || .e 7,25 *^35 Pa. 

;inä ;e ^13'^te ;(p£)5) ^pö ;5)-|^K ;Jer. Iin? ;e iipiTO Qal. Plur. 

.^Dhnn s. ;(nn5) ^inpJÄ Ha. || .^n?a pwb^n s. ,^:ikp_ \\ .Pa. injÄ »i^n 

IV. Infinitivus. 

& 'Tü^'üb I e la^iab ;J^n'ipü3 s. ,p?Tl?^b ^^m'nb ,tt???üb Qal 
,e 5,9 n^a^iab) e «V^b ;('pn)' ^nM '(Tbn) tjTOb -e ^risiab ;e nüüb 
;n;;asü3 s! ,iintä^b ,e iÄüniab »i^npüb ,«baüb ,Wnüb ,(e 5,3. 13 i^Däb 
II .rtbJisirirT? »nbop'nnb Hithp. || .nnti!: s. ,'«t^;5 ,(i^t;)«) ^^v!i ;^T0:^^ 
nsgrib' ,n'btDpy »ViDOjb »nnöDis ,e nban!? ,e Jinj^nb ,ö5n^::b ,i^btDnb Pa. 
Ha.' IJ !e iii2? ' niüV?nn. Hithpa. \\ .(e Q nkünis) V^tanb ' ;'n^^pb 
,rtb2trib -»rnnirtb ;'e 'j'^Dbia nptsn!? .nbötinb ^niüttjnb »nnsiinb 
npos^fb ,e hby^rh ]\\r\^:p'i^rk '»"isMiinb s. ',ninirib i'nn^ibinb s". 
;(bV3!^) nb^DnV &' nb:jnb';n^^^ »J^ltri^ kp^ö) 

.nbbDTöb 'Sa. jj .(nni^) ' J^'^f^''S^b ,n'^ni5 n'^wk' jJT^'innb^je rr^DTönb 

.i^sn'inmöb ,rtn^nmr!b j-in^nr-^tib s. 

V. Participium. 

;bi?ü ,bt:i5 '"^5? ,p?ö, i?D ,bTO ,nr!^ ,bt?n ,?Tna ,05^5 Qal. m. Sg. 
flxn ,nOT ,nni5 ;ü^p \ nbs ,e :;?t^ ,e nso ,n^K ;prD ,pb^ ,nnD ,b3'^ 
,ti*^n3 pass., Qal. || i^np ,i^ns ,i^b5 & jiba ,i5?a & n?n ,r\TW ,n?:^ 

act., Pa. IJ .i^?5ri^ ,e Dton-Q ; e i5?ri^ ,e nn-^n^ Hithp. || .nrx ; 2, 22 

i^nü^a ,i^bM ' ;5??ni9 ;5', 12? ntöö^ ,n'!TSiü »nätti^ ,bbü^ ,tfbnia 
;b?rite^ ,e nn?r)^ Hithpa. || .Tönsü ,^"1:?^ ,e ijnn^ pass., Pa. || .5,12? 
»D^p™ ;b2ri3 1 rh^'ü ;bBip^ Ha.'||*."jsnnti n^pi'p*^ ,n??n^ ,bn:3ni3 
pass., Ha. |j fc^iitt & ö^-iinü ,(K'^n)i^nü ,m5fnü »ö^siörfa ;pnnp ;D^-i'a 

.D^in^ Pa 1. IJ .nnt?^ äa. il (pi^) ]i?'^n^ 
;Kmp^ d. ;i5-jn:j ,e KbM ; nosn ,jinn5 ,nbD'; ,nb?ij Qal. /*• *Sf^. 
IJeiJnn^'ni? ,e i^Vn?!!^ Hithp. jf.K";'DTö ;nTn)ri',™'ibVpass.,Qal||.n^^ 

Ha. [| !e ni$te?ri'a Hithpa. || .X^^ti'a pass., ' Pa. IJ ^i^bb'Q'a act, Pa". 

.npg^ ;tT^b)2 nppnü inösri^ & ntarnn^ 

vn: ,rii^ »rnipn ,r?5j ,rp5V,e ]^nnn ,e vni3K Qal. m. PL ■ 
,e ^rr,: c ;r:?^tö ,e ri^^ ,ri?o ,rpö3 ,rb5D ,e r^n: ,r5?^ 
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:Q) r^^ß .vm ^v^m »^ vm i r^?™ »r^a^ ^v>m 5^ 'ni?^ 
ri?b^ ; ^mp^ d. ; (Q ^n^^) ^nij^ c. ,(vt5^p^ ,r??i ,rTi 'r??u 

II -T^nip ,v^'^?'n- P^ss., Qal il .'j'^nt? »'j^srj ,'jnn ,T:?a ,e i^ja ;(Q i^^i^) 

pass., Pa. II .T^i^is ; e T^l^Dia ,r/3S^ act., Pa. jj .e V^ni^n^ Hithp. 

; l'^mriipü ,2,13 pbtppnü',e'v^^Dr)^' »•j'^Tüssri^. Hithpa. j| .'j'^riBsö 
I 3, 25? )^An'ü ,e vn^¥? »^ ^?1i?^?P Ha.' || .'j'^nFiip^ | V^in^nö 

.e"vi?5'iDi3 Po. II' .e vrj'i^'^ i(f^nD) rrlnnp 

Pa. II .^n^niB. pass., Qal || .^^StÖ j )^bü ,)ig^} ,1;^' Qal f. PL ' 

.'jn'^w Ha. II .«rjnnoü d. ,pass., 

VI. Verbum cum suffixis. 

,nübi??ri ,nüte ,e nnno ;e "^riDa nrrin ,!7t:bipJi 3. sg. Per/: 

.nübipn ,?nüri'n ;nbbDtcf ,5^^^p« & Ji'Q'^pnt 

.i^snrii'n ;'^?n?-iiri 2. sg. 

''.(4,27 'a) nn-^pa Lsg. 

.e «D^ü^nn ; "^n^Qnpn ,5, e \"TiDip' ; ^^^'iVän 3. pl. 

;:lbnn';>-bi? ; •Tsiit'^T?';' i'^?!?!'!^^ ,'^???n'^ ,'^?|i?r!T 3. s'g. Impf, 

.)^MVt'! ,e 'pDÄijip^ ;nipnn »ns^jn^ ,^i?iri ,J^l?r?i7 

.nsriinx i. sg. 
ns^i^:;?!:'^ ,t^:>W'ßiö'^ ; •7'ibJin'^-bK ;^D35?-iin'^ ,'iD3bnn'^ 3. pl. 

.•^siinnri j'^Dsrjinn ,^?_3^:;?"Tinri 2. pl. ^ ' 
,n;;rt?b ,n::M^3 >*'^^'???^^ innw'ittJb ,!7ri!i'5?iinb ;'i5M7inb /<. 
.i^Dnw'^tib ;J^n^nnüb',nn!)ripnb',nn!ibs^^ 

^Ezra 6,4. Lies; mn statt: mn. 



■^ 



Liber Esdrae 4, 7-6, is. 7, 11-28. 

t: ••rrr t::* t:* -t tT-:":- ••• 

Dins n:!it;?^n 3n5i one ti^jd i^rnt^^K^nn-iiü-^y buD 

• j T » « 1 » AT 1 ;•• •• • • 



i^ri^D^^ Dinnoi n"'D"i« 



8 



"^5? mn ma« on? «"ipD ""e^dj;?! dj?:^"^^? "üinn s 

T»T, ■ T,|T ,, , la , 

«•»Dnoncw 'i^^jn "nnmjs "i«^i i^ncD ^ii}D\ü) uv^ 

••T : - : IT -:i- ''T r ) a titt: t : t : it - : • : '^ T 

••T :t* ••t : - I "T : IT »»t :it -.- "t : :- 

"ton 3nim «"Tip^i «2-1 "-isjd« ""^jn n «"Di« -li^t^i-io 

: T 1'-: T- — : IT • :- • t- •. tT 

• r\* • •••• • • •» 

■■• ■• • ••!• • ••• l«! • ■•« 

7« * Artaxerxes I Longimanus. B., M., T. sunt nomina virorum. d:i& 
PerBanim regnum. i'^riis? Q | *» E hie et b 2,4 n-»-::« || 8. '^ Rechüm et Schim- 
schai nomina virorum | ^ B ubique h S'gol |i 9. * Bsquuntur nomina novem 
populorum, sed G. Hoffmann in Zeitschrift für Assyriologie II (1887), p. 54. 55, 
alii verba priora officiorum titulos esse putant et N^r's pronuntiant. Susa 
cum sint Elymaidis caput, Hoffm. «-.m legit x^rtn „id est*'. | ^E "w'^t Q, 
•»ii^ro^tKi Q etc.; in margine: „omne ■»», quod legitur, m scribitur exceptis 
dnobiH '»15-1» et Kirn, quae defective scripta sunt." 3R in hoc versu nonnisi 
duo Qt6 habet; k"^ pluralem verborum in äj desinentium in libro Esdrae 
ubique ir^ äje pronuntiat | « EB e Pathach | ^ EB b Pathach | k;;5»';>kQ; 
E '»i««^!« Q; » etiam in B | irnn Q; E H^h-r K (lapsus librarii videtur esse), 
•»um Q I E \ Qame9 || 10. ^ E jk Pathach; B Chateph Qame^ (n. pr. Asur- 
bttoipal?) y 11. TT'J^i? Q I ^ Samaria || 12* ^ E omnibus locis ^^h'»«'; Q. -»^nh^ 
JadsMu. 

Strack, Bibl.-Aram. II. 1 



2* Bsdras 4,12—21. 



«mnD «niip ob^T\'b im i^j^!?j? Tinb-p ^pbQ n 

'.;'"« I* T«, ;T T, |* 

ja::-:' t- i : •• : : • )t t : ;)• | •• • t : - : ••v:iv 

:ppri:!i 'd^d^d 'Dh|)^53 njnr «i? '"nSni. i?^ n^yo 

!•• • *•/•• • '••I c T» 

i4N3!?D nnyi i^jn^D i?i?DM ni?D"'''i ^np-^s \v^ 
;i«3!?D^ wn Tm i^jni?K^ nj^-^S? i^ino^ "i^r^-ii^-xb 

T : - : tT- : t : -: t : ^ a"v;iv : tt I •- t 

15-ICD3 rOtnrW 'TsTOi^ 11 fe^'iJ-iDT-lDDa "IpD' '•'H 

- : • - : - ; )t t it -; • t-it : t - : • ) — : 
|-:: - : t t it t :!• It t : :}• • '^ -: •: t-it : t 

-h^ "i^rhv DD i>-p niJ3 riDX? -innK^i^i p-iDi r^^^ 

^ AT : IT T ) • — : ) • : TT - : v : ) t • : I • : - 

16 ;n n «jd^d!? njnji^ ry-i iHd : nD"inn "n-i i^nnp nj^ 

r* • T : - : t : — : ) "^ : 1 : - :t it )t t : :!• t : 

!»• T, j».|T ;A»» • T I. *,, JT T«»i* 

It - • T T-:r -^-r 

^ rsyyT-m.. -i«5?i 'jnpg? r3n:/1 prip^5 n^^i 
19 nDi^i-jp T]T i^nnp n ins^n] njPDi dj;?? d"'?' ""iPi 

21 i«^c:3^ Drp iD^KT Wi : t in^ 3n^rip "nSnt t!?5 "m^pi 

TT, *•, ;, ; « •• |T«I • T« 



« K prius mutum est in SK; B «nttJai Q; E KPü-KaJ) | üVVs» KJ'üJnpJ Q 1 *» men- 
dum librarii, quod coniectura plana nondum sublatum est. y,Mauem werden 
weder genäht noch gegraben" Nöldeke || 13. « E v. 13. 15. 16. 19. 21 tt^; 5,8 fcw | 
^ E V. 13. 20; 7,24 \ Pathach | • E; in B d radendo in ö mutatum est; SW önfcw 
Samekh | 'lapsus librarii; scribe T?^», cf. b 7,io || 14, «^ E ?t'*':k, quod prae- 
ferendum est; B k | ^ scribe »3^, Pathach; cf, 5,i2; b 3,17 || 17. * scribe nsjsn 
|; 18.^ Etiam EB v. 18. 23 p ; sed B v, I8 in margine habet: V, i. e.: semel 
Ij 19. 1 EB; in SK 3 S'gol, Maqqeph sequitur. || 20. >" EB, alii nntfi sine a. 



Esdras 4,21—5,5. 



: Dt:^n^ «Dpco ^ üd— iy wann ^b rn i^nnpi rh^ i^^-inii 

T : • T T - • • ^ •• : : • t ) t t : :1 • : )a- • t- : % 
TT-: •• : • T : AT : "^ -^ v : t -.)*•: 

J • IT»« 

np i«3^D i^n?;E^nn")i^ n i^jint:?: pt:?"is n-p rii« 23 

•• : I ' • T* — : I A :itt: tTit - : • : : it|t: 

•^n^DS n«3 :^^ni °5?-i"ii<5 ton ii?c?3i i^nin-'-^j; 24 

- T ^ t T «T T-;r A" : 1 • • t t v: i" - *^: 

:D"is rhu 'E^m noi^D^ rn"in 

TT )v V VT :rr : - : I •• :- 

i^ninr^y «'«!?J « i'ij;-")? n^Dli ^«''2J ''^n ^sjnni « 

Tl, T, T«» *• 

ri^3 : : in^i?y b^'i^. nSx ü??5 D^5j?n^?i iin^D ""i 2 

I * ' J ••"■; "T.* T.. •, • A» I 

i5:5P^ 1^12^1 P"iy?-"i3 ^t:?;.! i?i?^ni?iJt^-"i3 bn^y, ^Dp 

•• T./TTI a •• «T», |T 

) '^:r : T T v: • t -• : | :^i a* : 1 • • ttv: 

nnnp"i3$? nnD ""»jr^in jin-iisj; nn^ «^Prns :]in^3 
i^DJ5 ri^ : ni^^Ds:?!? nji *i?jntj?{^i ^W3^ nji «n^3 * 

1./ .. XI, . 1-, 1, •^, • 1, T. 

: rJ3 w^^3 nj-i-n ^^"-13:1 .nnojj^ p -i^-p üh^ " wid« 

!• -t TT : • t: • T-:\ ttTI • |- a: t: — .• 

-■ ij; "ton i!!>ßD3-«bi «mn"' •'3t:;~^y 'mn Dhnb^ m 5 

T : ^ tt: : • ) • : )*-v:iv Iat : vt :it: t*: - 

aa. • B, cf. Norzri et 6,0';^ 9Jl t! II ^3. ^ EB Mir el |- « E; 9JJ n Pathach || 
S4« ^ EB, Bibl. Mant.; 3. f. sg. perf. intrans., cf. Gn 3,6 naca; 4,i n^^^; Dt 32,7 
riB)pn (in Merxii Chrestomathia Targumica). Tl n^i?a Ghireq, fem. formae 
P'^11. I • mn, ante n Qame^ esse debet, ut 5,5; b 2,35; 7,i9. Pariter nn», ri'jtt, 
PuVtt, ni?, n», na-n. 3R plerumque Pathach, falso. | ^ Darius, Hystaspis filius 
(5ÄI — 486) II V, 1. K^as Q. Consequenter »js^aa scribendum est (Bibl. Mant.). 
Wt i^M^a) I er nomina virorum || 3« ^ a v. 8. 13. Dagesch (deeet in E) sign um 
diacriticum videtur esse, docens consonantes tcaa^ hie significatione extra- 
ordinaria esse positas. Forma regularis esset Kaa»^ ; cf. (^ 225. Baer KaaV 
wunh!? contractum esse putat; at Inf. Hithp. est ?i«3anrr | * E v. 9. 13 »' Raphe |; 
4« ^ söribe r^ii» (seil. Thatth'nai et coUegae eins). |i 5. ^ cf. ad 4,2i. 

1* 



,1 






2* Bsdras 4,12—21. 



«n-nD «nnp ü^jj^ri^^ tn« ^Tbv "nm^-p ^pbQ n 

T : IT T T : :)• a" : ^1 • -•• t ••^: I tt: | • I • T 

'.'. TT». /TT, I* 

ja::-:* t- i : •• : : • It t : :)• | •• • t : - : ••v:r/ 

:punn 'd*d!?d "ahm) tiJnr i^^ 'Tii?ni i"^3 ni:D 

) •:- : • : - :-:)::• t )T-:r ' : t: • 

i4vS3^D nnyi i^jn!?D ^byn rhü-^i b^p'b^ w^ 
;i«3i?D!? wy-i inj i?jni?j:? n^-i-i^y i^inD^ "i^r^ni^-i?^ 

T : - : tT- : t : - : t : - av.mv : tt ) •- t 

i5"iep5 nsj^noi "^nnpti n «;|jn5i-np93 -ij^d: n 
-bv_ «D^^ HD i>-(p niJ3 ;n.5:|; "ii'irit;?^!. ;jipi p5^D 

r* • T : - : r :--: ] ^ : i : - :t it !t t : :)• t : 

pbn nn b2pb vhb^r\^^ n^iW] wann rn «nnp 

) T -: t : ••JT.iT ) A : : - : • t- 1 f •• : : • It t: :)• 

:"n^ ''n''i< ^b ^in: -qs?3 

It - • T T-:r -^:r 

TT|T. ;.. T, TA'l) • • * TT , « " ,* • 

19 nDi>-)p Tji i^n^np n ins^n) np3i Dj?:p d^?? ^^pi 

..«c, . . - : V : - : at :-:•)•: - ^ t :Tt 

20 nnnj -13^ ^i? f P^i?^! oj^c^n^-^j? iln pp-'pn )^?<»pi 

21 i«^CD3^ aj;p T)V rj?5 : 1 ini? 3n?np l^nt ii?3 "m;ip^ 

TT« ■ !•;• •• |T«| • T, 



* M prius mutum est in 9K; B «ntfai Q; E Krt»*»?!) | 5»^??^ K^^'} Q 1 ** ™^®^" 
dum librarii, quod coniectura plana nondum sublatum est. „Mauern werden 
weder genaht noch gegraben" Nöldeke Ij 13. « E v. is. 15. 16. 19. 21 tt*!!; 5,8 fcw | 
d E V. 13. 20; 7,24 h Pathach | • E; in B d radendo in ö mutatum est; 3Jl önwn 
Samekh | 'lapsus librarii; scribe T?^», cf. b 7,io l| 14. «^ E TT'*':«, quod prae- 
ferendum est; B x | ^ scribe »a^, Pathach; cf. 5,i2; b 3,i7 || 17. * scribe nsjsn 
1; IS.-^ Etiam £B v. 18. 23 p; sed B v. I8 in margin e habet :.V, i. e.: semel 
19. 1 EB; in SK 3 S'gol, Maqqeph sequitur. || 20. " EB, alii na^i sine a. 



i 



Esdras 4,21—5,5. 



T : • tT " • • ^ •• : : • t )t t: :)• : )a* • t- : \ 

«^2n wj:;^ HD^ n^i'bv lapD^ 1^2? 'i^n r-iMii22 

TT-: •• : • T : AT : ^ -^ v : t "••)••: 

:rD^D npun^ 

) • : - 1-t:- : 

np «3^D «nt:?t:?nn-ii^ ^1 ^)r\^: p^r-iD n"p rit« 23 

f«V ■• •• • • 'II«* /••• / f •• 

üb^r)''b "ib^-irj )b)^ nnmjD-i 5<-idd ^^W) Din-i-Dip 

•• : I • • : • — : ) A :itt: t : it - : • : : it|t: 

- T t : «T T-.r A* : i • • t t v: v - '^: 

:D"iB Tibü Vm no^D^ rn-in 

TT Iv V VT :rr : - : | •• :- 

••T I : ^ r - ' : ^ - T :- : — • - : • : 

|.- .. I ..57 •• T : • T v: \ : a"T i • • • 

■**«*I 'T.ITTI "~ **, **". • .*T., |T 

pVDD fe^ni?«-»-! ^^"«13: TinüV] D^:^n^3 n «n^« n''3 

) ••^:r : T T v: • T -• : I :^i a** : 1 • • t t v: 
t'*T J •-'.•: t T : - : t : t : - •• : •• : • t : t : - 

: VJQ «J^^ nj-i"n ^^"133 .nnD2? püN-p Dh^ "«jiDi« 

r-T tt: • t : • t- : •. t t : ) • I - a : t : — .- 

■'_ :njr^y-t«jin5?^j pVn^^ pm "^pf ^^f ^'«'?^^ 

._ .1 

a». » B, cf. Norzri et 6.6;^ W 5 || 33. ^ EB Mifel h E; 9JJ : Pathach ;! 
34. d EB, Bibl. Mant; 3. f. sg. perf. intrans., cf. Gn3,6 naöa; 4,i n^V.^; Dt 32,7 
PD?ij (m Merxii Chrestomathia Targumica). 9R n^öa Chireq, fem. formae 
P**ll. I • mn, ante n Qame9 esse dehet, ut 5,5; b 2,35; 7,i9. Pariter nn»a, nt:)?, 
nn^tt, n^?, n», na-n. SK plerumque Pathach, falso. | ^ Darius, Hystaspis filius 
(521 — 486) II V, !• KS'aa Q. Consequenter ««««aa scribendum est (Bibl. Mant.)- 

■ • • • 

3)^ i^K^a) I K nomina virorum || 3« ^ a v. 8. 13. Dagesch (deest in E) Signum 
diacriticum videtur esse, docens consonantes wzh hie significatione extra- 
ordinaria esse positas. Forma regularis esset wa»^ ; cf. ® 225. Baer KaaV e 
HjapjJh!? contractum esse putat; at Inf. Hithp. est J^wan?? | * E v. 9. 13 » Raphe Ij 
4« ^ sdribe 9-1!^ (seil. Thatth'nai et coUegae eins). |j 5. ^ cf. ad 4,2i. 

1* 



4* Esdras 5,6— u. 



6"in2?i mnj—iDj! nns-^jnn n^?^-n i^nn^ii^ Wl^ 

t: - vt:it ^ T-:r — .r • "t : : it -.- ••titT -: i 

7 i^s^D ^^Tb nbs D^n3 njiDi Mii?:? in^j:? i^Djns 

T : - VT irr : •— : • ; t : • : • a^: - : tt : • 

8 "«pijnD iin^^ i^j^Ti« n ii:bDb ^inb rT» :i^^b "«d^^e^ 

T : • ; • T : — : • t : - : ••v:iv ^ •; t i t t : 

Dt:;nD v«i i?^ii p« wano i^im «3-1 «nbi« rriD^ 

T** ^^* T* ■•••• ••••• • ^m av i^<^*«« ••• 

• 9 m • • J • • •• • I II«» • 

• •• • T« • T,»T J § T« ' l /^ • • . 

T I - A : T : — : T •• : !•• • t- it : t : •• : )•-•.•: 

:rbb::^b n:i ^t-w^^) ^T'J?D^ nji «n-ia Drip ü^b 

'•• • •• •• ♦• ••• • •• •• • • 

10 a\i} "ditoj ^1 "nniy-iln^ ahb ^:b^ti;; Dhnnüii} mi 

\ : • • . ) AT '^ IT : ; T : •• T : it t : I - : 

(^•* ; T • -: tt: • T"T I •• IT : • t- : •. 

•• T T • : )v V I T • - 1 • : T : " :)- • •• : t-; 

T v: IV T T T IT -; • : - • 1 • !•• T ••::": • t : *- 

nn^Di i?hDD i'Da-'n^D iyj-iD=i3J T5 i^n dh^ i^^Dt:? 

T : - A VT ) V IV " V : - I : -T • " : t - : 

• • '* • • »1« * I* • I« 

T : TT V: !•• ^' : T T : - V AV T * T ! " 

T : -: T -: r • t tv; r* * t- it \-: ••: • 

^1 «^?M-p i^3i?D ^'TiD TDH pDJH ^^3 '"^ ^^^5^1^' 

TT i- ) • T : - V •)••:- 7v:t ' t: !••: 



ff 



6, * = K'^snoifiK 4,9?, nomen populi an officii? EB 5,6 et 6,6 t Pathiich. 
E ■'Kstj'nEK Q, cf. ad 4,9. I! 7. ^ Mil'el || 8. <^ EB, Bibl. Mant; 2» n Metheg | 
d Es Chateph Qamep | « sie E; 9K a Metheg; B et Bibl. Maut Mil'el | ' E 117, 
cf. ad 4,13 II 9. 8 2JJß (cf. & 281, nr. 6; 289); E rnaattV. Opinioni Noeldekii 
„vielleicht alter Schreibfehler für rtaaia^'* obstat, quod inf. Qal in libris Esdrae 
et Danielis semper in k desinit: »zziah v. 2. 17; 6,8; »vyoh, kVsq^ etc. || 10« 
^ EB a«3 sine Vav. | » E : Qere, cf. b 7,6. 7 Hebraismus. || 11. »^ EB mn | 
1 B iK'jo Samekh || 13. ^ scribe «anna«, Pathach; cf. 4,u | nwjfe» Q. EB %3 Sin. 



■ . A 



Esdras 5,14-6,7. 



• I II« • ••• »1 

A" : I • • T : r* : • •• - vr* •• t- rr 

ij;) rii^-pi D^^n^iD n i^n^« n^2-^i i^'t«?^^ dh"» 

^: r"v: I* A"T I • • T T v: •• • t- \ - : 

"1J530? 30 i^sfe"^^ |n )j;5^ : "aSj?? i<b] W50P )5?5 17 

I . . - . I .. V T : • T - T : - • T-: • •• : 
A** : I • )•• TTv: !•• •• : • : •• : • t : - 

T« « 1. T. a 

n i^^DD n-iDS npni dvcd Dt:^ i^s^D t:??"n r-i«3 e,i 

T- : • •• : ) — ^' : t t : - vt :it | • - . •• 

"fc^DTDS "i^nDHi^^ n^nj^m : !?3D3 nsn rnnno i^'u: 2 

T : r : t : : - T - : T • • v t : t - | • -; r : t-: • 

:nji^5i — mj3 3^n3"pi mn h^jd "t^nino nD3 ^"i 

T T • — : • : |i-: at -.- t* : t: •: -t : 

r\^2 Dj?iD Dt:; ^^bü ^*il2 ^^bü ^'^iDb mn r\:^2 3 

•• I !• • *• •■ I« • 

fh^i rn3-i-n "ini^ ^ian^ i<n^3 D!?2?n^D ^nb^ 

) • T • I • : IT • — : •• : : • t :- •• : 1 • t t v: 

ij^Pi^ l"»??« n:n^ fw f??^ "Pi"i r^^'V^ "Tits?^! 
'«nj?9Ji ''n^n y^^-^T t]3ij] ^hb:;\ !?^| |?^-'i p?3-)^ 4 

T -: r • T T v: r* •• T I - : • : : • t : - ** ! • 

!?2M5 D^e:?n^3"n i«^3M-p psjn naj-isDJ n «bq21 
nnni rha^b üb^r\^2-n iö^^nb "nn^i riym^ te^ 

T T v: •• T 

T « • IT • J . ITT « .1 , T-l "I •}"". 

nTDj;!? ^p2\^ :nDr\-p iln >p^n"i mn: nsya n? 

- • ^: r 1 \ : T - ) • -: I r • - at -: - - ^: r 

15. Vk Q; nV« K I » EB bene (radix nna); 9)1 nn^c ü VI, 2. ^ d. pr. Ecba- 
tana; •"20 Media. | ^ n Dagesch; a Mer'kha ante T'bir 2ÄB | ^ 3Jl t Metbeg, 
cf. ad 5,8 I 4. • LXX melius: Souog ^Xivog elg i. e. mn | ^E v. 5 et 8 .? 
S'gol I » EB ii Qere; pariter E 7,i2. 21 ^2y^.■»; in B « radendo in i nautatum 
est. Cf. b 2,44 panwn || 6. ^ Cf ad 5,6 | » B, Bibl. Mant., Bibl. Rabb. anni 1525; 
VtE •? Sch-wa. 



Esdras 6,7—16. 



:i^n^«"n^3 «nin*' "»Dty^ j^n^in^ nnD.Tii «ni^fe^-rTia 

T T v: I- ••T I : "T : ••T I : — ^ )a" TTV: I- 

8 'p35;n-^i m) äj?o o^t;; ^^ü) « : nnri«"^^ (ü5^ tq 

..... j^.. ^ j, ... ,.. •• : • : )•• • ««T I : •• t ^ 

••v:iv TJ: : • t :-T t T-:r -^: - • • t : - 

9 ^J5i ini:?n not : i^^csDi? n^-^t ti^j? «"-idj^ i<3n^nD 

•• : I T : - T TT-: t • )•• • t- : \ : t -.r : • 

rhp p!p;n i?;iiDt;? n^^5?- 11^!? °f1^^] 1^151^ fliJ^ 

• • • • • •••••■•• •• • I • • M.^ «•» 1^ ^ •• • M* • ^ ^» 

I • I* ) • :l: - : ) v:iv • t t • : : 

n üyCD D^t:^ i ÜDI : MÜ31 i^3^D ^^H^ r^^^^l ^"'^S^ '"^^^^ 

..._ I . •- .p - : : • T : t t : • •• : - : • tv: t 
T T !•• T : ^ ••'^: : • tT •• :- • ^: •• : : • I r : 

m^ nl?!:?'' n d5?i "n^D-i^s "iüd"» nDn hdj:^ p2?"n 

vt:it T-: A" : I • • )•• TTv: i" TT -: TT : - : 

• . •..T *, .T 

13 b2pb : "innüDi ^jii^ nnt:? n-inj— 135? nns ^jnn rii? 

14 «nin*' ^32; "1 :r\2V ^^jnsDi« i^DJS ö^s^d K^rni n^s^-^i 

••T I : •• T : -^: T :- : T t*»: t : - vt : it - : 

Ü51 iiy-ns nn3ii ni^''3J ^^n nj<!=)3^3 rnbvDi r^s 

,A* T., ./«./T 

j^^imi j:?nT3 dj;c2D1 i'i^nt:^'' n^« DyiD"p i^^3t:^3 

«I.M. • « I. ■•• I «• 

i^^bü K^rm nD^D^ ni}-r\:^ ^'^mi yi^ m'h nn^rri 

T : - VT :iT : - : •• - T • • at-; - • tt : 

16 nsjn i^ni^j-''J3 i«k?i ^''ib) «^jn3 ^i^i^?-\J5 ^im 

-\-: t IT ••: t : T--:iT •• T : • •• ; —'^-.r 



8. * EB hie et 7,i8 a?n, » Pathach | ^ E ■^»nin-» Q, cf. ad 4,12 || 9, « E 
V. 9. 17; 7,17 ä Raphe | isl ^ Cf. ad v. 4 || 14. Kjaa Q || 15. ■»s-^yi Q (EB sine 
Jod post v), 'ä alii coniciunt: 1''^''»% pl. || 16, ^^:}h) Q etiam in Wt; pariter 
V. 18; 7,18. 84. Cf. ad 4,9. la. 



Esdras 6,16—7,20. 



«n^i?-n^3 rarh Q-ipm tnnna nji i«n^i^-n^2i7 

T Tv: !•• -\-:r •!: -: t :v: t : t tv: r* 

'»Tpv'i Hijp ^51^ pnpi^ pn«p 1^51 ni^p piin nJi 
:b^ip^ ^^2^ Tüüb 'wv """in ^i^nt:;''"^3-^y i^^CDn^ riy 

••T T • •* : • |t: • : - ^: •• : •• t : • t ^ -r-r— ; | • • 

- : T : • A" : I * • t tv: 

T.V» •• • • f.« /T ••Jl,, ;••• •• 

:^N"il:;"'-^p rpni ntn^-n'iJjD n^T neb nebn |nän 

•• T : • ^ IT \ t T : i: • •• : • •• •• - ).. - 

^1 ^m "iDD wnD «-iiyb ö^^d^d ti^d i^npt:?nmi? 12 

TT - T T -; IT T i^' : T- : - ) V V iT ~ l ^ l ~ 

• ■ r\ • ••• • ■*••• 

Di'?;n^^ TpDb k^ib) v^n^) b^'W) «Dy-p ^nDto 
%nbr nyD2?i i?3^D D"ip"P "»T ^Dp"^3 • : "nn^ tidv i* 

^:|T ^ : • f T : - t|t; ) • • ••)t: t ) t : It^ 

It • • Ittv: t: a* ; 1 • : : ^ t)t-: - • : 

Tv:iv — : • • ^:it: t : - • a- : |- : tt r* : 

J •• T«|T, T"" Tl* ' A'«T *, • 

••!:• T :-Tt t : ••|t: t •• : 1 • • -:itv: •• : 

jln^SQJl pnrin^pi pp^^ p-)51 piTn nji iSBpD5 

... , . . -:iTv: •• • T : :- ^ • ••It : 

^^':^'^_ i<BQ5 "I5?t?^3 2^^?. "]^ni«-^:^l "l^"^!^" "''1 HDI 18 

T]^ pn^np ^T i^^jj^pi : |n5vn Din^^ nij;i? laj^p^ 19 

T, •*, l * T«. T/*» • 'A* X«. /•••• 

17. riKünV Q || 18. -»»pV^ Q || VII, 13. "kj^.j Q || 14. * E ms Kaph; B ma 
et in marg. p ma! || 18. rf^9 Q | ^n» Q || 30. ^ E inaia^ gere. Pariter B; at 
in marg. &i hs ya „unum e verbis pathacliatis libri Esdrae". 



■•V. 



8* Esdraa 7,80—88. 



t:^* I Tv-:; • • T • AT-:r -^r • t-it:« : 

22 -- ij? ♦ 'iDpn^ «j"iSD« i^^Dt:; n^fe^-^i t<ni -idd «jns 

- • ^ : • T : - : T t - : t v: r t t - t t -.- it 

23 n-!?3 : "Dns ^!?-n nbD=i n^D ntüD rn2"ij?i n^^D 

T t: t • -: t: -:}•- ^: t: 

AT-: Tv; •• : t:-:- ••'^: : • t-: t v: ^- ?• 

24Dt)^i :^"^1:D1 «3^D nDi?D-^y nyp ^irh nob n 

: • : T : - : - ^ 1-1: ••v:iv t : 

^ni?Bi «"j^n: «"ynn «""idi ^^i!?! «"jhs-^jd n rjriinD 

•• : IT T- r : t^ it t t- t- t--: it t • j ^ : I : 

. •• : • : • - T IT -.r : t : • at : t t v: 

1 • : IT • jv IT • • iTTv: - : T : t:^- : : -: •• •• 

'bd:> n-inj -iD^a n ^Dy-i?3b r-^^i I'inb n V^""!! 

T : T-:r -^.r • t^ t: | | v:iv • } 't-: 

•••.•:iv T • t: I : I : -t t •: iattv: "t ^« :it 

t* t:-:t t:- • tt: ir tv: ' TT "'^ 

I • : • T^;r |r* ) *• r !*• a" • ••^: : • •••.•:!•.• 

: vyiü^b;! 
27T]i?Dn D^3 n«'Q ?nj -ik;n iJ^nbi? ^nb^ nin^ Tin^ 

Jv V - •• : T )-T V -: A" "•* " v: T : I T 

»• •• ^ « -»^ * ^^»«r^ I ^> .. — . f * •• •• •• — • 

• • I T, ITI ••!• • •• 

w^^i A>?-it:;''D nj?5P^i ''bv ^nb^ nin^— i^a "»np-inrin 

t •• t : • • t Tl: VIT -'Y - v: t : -: •!: — : • 

:^pj? n'bvb 



:|- 



21. • Cf. ad 6,4 II 2,2. ^ EB, Bibl. Mant., Bibl. Rabb. anni 1525, Targum 
Onkelos in ed. Sabbion., alii testes. Tl s Chireq | « EB; 3R ans Pathach || 
^« ^'^i^^ Q II ^5. ^ EB, Bibl. Mant., alii testes sine Q*r§. Massora magna in 
B disertis verbis ait: „In libris Danielis et Esdrae ubique nna« et nn:««» scri- 
ptum est, uno loco »^iw naKi excepto". 9Ä nr:«"i K, w«|i Q | • Mil'el etiam in 
EB I ' B i'^aK'^Ti K I 'j-'ai'j Q, cf. ad 3,8 || 36. -^^h Q. ' * 



i 



Daniel 2,1— lo. g' 



über Danielis 2—7. 

idpb 'nbün iD^^i : vbv nnMj injK^i , Tnn oysnm 2 

) : • IV V - V - TT T : : r t : j v t : • - 

■nbisi? "i^iin^ Dntys^^ d*D2;dd^1 D^ctj^i^i?! D^DConn^ 

• IV V - V T V - IV V - •• : • : ^1 — j t- at i -.- 

n3"i^") :DT^nn-n« n:;i^ ^nn Dj?Bni "»nDi^n abn^ 

: -:- -: r v ^ - t j • v t • - j * : at t 

A* T -: I V V - • : 

:'«in: «ik^cV "inDP^ 5<Di?n "iDi^ "»^n roi^y!?-. i^s^D 
^b p."«!]« ^üD nrbü khwd^ -iDi^i «s^d njys 

r ) " , at:- •• t:* -t: t:- *'^ 

'h):! ]iyr\y\ rns^nn ro'in hSk^di «Di?n ^j^ij^iinn 

* TT I "IT ) : '^ : • ) • T - j •' : • t : v •- : 1 : 

np;i./n3p^i )jr;iD_, jfenri n:itj;Di nd^ö P :|^0K;f;i^6 

^: • -: r •• : • T : v !•• tj at t)t: | • I :)-: • - 

*."n^pi . %i i'i^yb iDN"'. i^D^n i^3te:pp^l nu^^n 

T« ,« T,. T, JA«IT,j X« 

TT« • T -: '^ -T •" I • - t: t ; - "^ •— : r : 

T • • I : IT • T -: • -^, : I : t t : •.• ) • • 

wiy ''T nx? ^Dip idj^d!? pn:p°Tn ntvntü^ nn-o 

t t*^ • ^.' -t|t: - •• : I T • : T :• 

- Tv: - • T I • : It: j T :- t|t: *^: 

"-^3 ^1 te-^3 . ^-I"'^^^^ ^dv «3!?p n^D ^1 i<n^3^ 

t • ••|t: t ■ ATT-: r : - T : - - • *.» tT V- 

4. ?jw^ Q I » Qere JB; « J, Mass.; \ D; n. m.\o. •s^ip?5 Q | ^ JEB; 2)^ 
rjj«. II 6. ° JD nataai; cf. 5,i7 |! 7, ^ Pesch., Hi., J n„; Mass. (etiam in J) n^, 
c£ 5,1a I • JB; aK n ;| 8. ' JD i^rftrr ö, cf. Land. 273; ® 56. 285. || 9. inpaÄ^tti 
Q; EB tm Q. K »tn vel ')»*rf || 10. •'Kwa Q | k JDEB ubique plene; 9K '*r»i 
*» J V. 10. 18. ,27; 5,15 nje-inn^ Q; cf. ad 6,9. 



10* Daniel 2,io— 23. 



ntJ^Nl Dbin-^^b b^ii) ^b n:i3 r\bt2 ^^b'^ih d"i "H^d 

I - T : : - T : • • : t t : • t • • - : - I v v 

-• T |tt:it:.i t)*- "t t:- • t:* t:-: 

T : • ^ I :iT : • | • tv: }•• t.» at : - t]-: — -: 

12 -iDiii i^^ül:^ nypi DJ3 «3^D ni"i ^ap-Vs : "»n ini« «!? 

— .T' A* - l-| : - : T : - t : ••|t: t • • t 

is^^D^sni npcj «mi :te ^D^sn ^d^ ^-^3lni? 

T - r - : j I - : V t t : v t ... - ; ^ ^ , . 

14 i?«":! pN3 :r\b:Dprrh MiiDni ^n":*! iv^i/r^i^pnD 

•••IT )•- •• ttI: ; • : • : -: ••• it '^ ; ^ | a-TI-: • 

pc: n i?3i?D n ^"naiD-Di '*'ni>iN^ dj;cdi ncdj? D^nn 

1 - : • AT : - • T - IT - - j I : - ; '^' : r^» • -: 

T^- ) :-: -t: ••^ vt ...-; ^^|_. 

r"ii« . «3^D Dip-p -HDJfnnD «m n^-bv ; «3^d 

I •-•••: AT : - TJT: I • T : : - : t t t ^ t : - 

16 {<3^D-p 'npi i?x? ^«^jn :i?«'':i^ "nin« ntn «ni^D 

AT : - I • Y : ^ ••• it: ••• it : ] i- ^ - t : • 

17 b«":"! p« :^'2br:b n^inn^ t<-iK?ci ni^nnr pi "»i 

*•* IT l'-v: T : - : TT-: r : t : • ••)•:•)-: 

i<n!9D %iT"iDn rp-iTj?i ^«k^^d n^::n^i b}^ r\r\^zb 

t: * • :- T :--:!- "t r T:--:r: a— : ••:-: 

18 nji «n-i5j? «;Dt5^ n^^ Dij^-jp i«j;5p^ fpppi -yiTn 

VT ..." T : ^ • : - : ••* it | y i : t 
•••IT )•-•.*: A-: TT t: !•• • t:v: •••it: |*-v: 

20 s-^ HDtj^ ^rh , ibi«i ^JJ^^Ji njj? : ^"^uü vb^ ^Tiia 

••T * ••.•;!•.• — T :;. •••it ••'t t- : t v:iv I 't 

""m-^m 5<np5n ^i.5<D^r^y4«D!?rpT]nDpi?nb^^ 

21 rpfe n^j;np i^^jpTi «"Jiip w??np wnj : t*"»."! ni5-^i 
^^Tb ^T\:ity\ TD^snV «nD3n 3n^ rD^p D^':)^p1 

^* :it: y ::- | • • - : t : : t ••t | a- : = r*T : 

22 «3TK?nD HD n^ fe^nnnDDi *«np"'Dy «^:i wn : nj"'? 

T -: r T '^-T^ att; - : t)t r*: "t t • 

23 n32?p=i 5^1 Tnp '^nn3fr? n^« "n^ : ""^y^ npy «n^-ui 

a * • *TIT. T..IT • 

-n ^jnyitn :y5i ^^5 °'n3n"' «niDJi j^nosn ^i nj« 

•-^-1 I^T'A* ::-: t: : t::t •■ t-: 



11. • JD Tin-^inö Ö. || 12. ^ JE; 9Jl « || 13. ° JB cf. v. u; D3K is sine Dagesch 
d n. pr. viri, cf. Gen. 14,1 1| 16. • JEB; 3» K. || 19. ' E ^% cf. v. 8o. | » JDE !n!;|. 
I! 20. ^ JDB V. 80. 23 ^ Sch-wa mobile, n Raphe. SR a Methog || 22. < DEB, 8yr., 
Targ. 'w I irSnan Q | ^ De Goeje conidt «ntf l| 23. ^ JDB ; ^E •»nna« | » J «w». . ^ 



Daniel 2,23—34. W'- 



26 



T : "It: t t-T~ I T : - - • • j IT • T «^ : 

...-. ^^,. t:- j - * J : "" - ^ •••IT 

nS-i5nn5 ?iinN ri« : ^^^n^ ns^d^ i<"ic?Di i^s^D cnp 25 

T T : : • T ) : - I • - ••: • t : - : t : • t : - t)t: 

-: — T" • •• — :)••:. AT : - t)t: •••it; ^* :- 

n:v- tjnti^ t^s^Di? «n^c n "iin^ n i«ni^j "»jj-tD "»> 

••^ - : T : - : tT • 'j : * t it ••: ) • 

Si3 "i^n^i^n nü«K?5pV2 not:? n, bi^^jib idj^i «s^d 

•• T ) --.:!•• •• : *' ••• IT : - t : t : - 

t)t: •••IT ••T •• T • •— : • T : V • -^ IT : 

I ' T IT I • • - r ••T t:- • TT /r T : t:- 

rb» ^n^« D-15 :fe^3^D^ n^innb vb:^'' inw rD(Dnn28 

Tv: - • -T T : -: tt-; r : ) • Tit ) tit | • •. :- 

••vnv • t -V :- I : t : - : '^ - : 1 1 • t ••tj t - : • 

•n nDjp^p T]3?tj;p-^y lbr:;"i , «|)<'P_, nn:« :«in29 

T-:r •••.•:!•.• • T 1^ : I t-it "tcj AT : ••-:!- •••.•:!•.• 

■•^ *^^ii mi wi i^^n-^s-p "»3 ^n^^-n hdjh? ^b- 

J iK 'V: T : TT T T 1 • • - • • TT TT T 

-^i^ ^:m)^ firpn] «3^p^ ^y^p n rny^'b}! ]r\b 
:^"'m nni "n^Dp^ d^P n^n"» nrn di pi t^D^y 

• : ••••: Iat :)t : ••)t 1 • - •• •: • - p • ^ t : - 
j l«r : • • ^ T : • -.• t - : t : - 

irnjD ^r\)b:n ^ne "»i ^^ Tpt:; : K?n: n nnD"i:i %"i ii?p 33 

I «A»» iT T« T,, • 

niTiinn ^1 ly n''in nin :nDn ^i jinjDi ^nc n34 

■ ••• !•• * !• / •• 

fe^^nc ^1 MT^j-i-by «Di?j?^ *nnDi ri^D i<!?-n p« 

T : :- • • : - ^ t : - : t : r - • t • | v v 

I . 

• a)?EB «a.. I b JEB; SR K II 34, ° JD -TS-'nn Pathach | ^ gere JDEB; n JDE; 
rr^ SR. II 26. ?in-»n Q. || 38, • SR, J; EB n^i. \\ 39. na« Q; nra« K | tfa-i-^ji Q; 
.Ü ubique ? || 80. 'E -^U. ,| 31, na« Q. || 33. rrj?», VW» Qj cf. Land. 276 
^:*|4* »J; 3REB nnöi. 



12* Daniel 2,34—44. 



30 
37 



30 iispn ^^ns ^^^^p Npi ]ni«3 :pDn '^nj^^ni «BQn] 
i?t:;ji, CD^p-mi^-p' n^vs T\n) ,«3mi i^sps ^t:;nj 

T : -* •)- ••:••)• : "M"j t -: r : t : - t t : 

T : • T : - : : I A : - : : • t — .- t : t ) 

T : V T : ^ : - t t : j - : t-.- t : - : 

T- : - !v V T : - T : - it)t: - .. •• : • 

;Ti!?-Dn^ «np^i ^5Bpnl wpn «nofe i<^p^ nb^ ■»i 

IT • T/T|.Xf,T, T, X • T • 1.« 

- : T- : IT: t t - •• t t -.•••: | • t : 

T -: r • T •• ) A : T : I t : : -: it ^^ 

39 ^^^°n^!?n o^p-T T]p Äj^ni^ • nnij Di^p Dipj;i '"^"^05^ 

^ : - 't:- t; -:• • tt: • -Trrr 

^K;ni p'^HD i«!?TiD n bap'bs «bncs nc^pn ^inn 

*• t: ) •• - : T : :- • ••It: .t at: :- : t )• - •••.•:iv 

41 nmn m :j;'-im ""pm ^?!?i<-b3 yy-ip-^^ i«^ns?i «i^s 

t: — : •: ^ ••: ) •- )••• t^t; • t::-: t 

nn-^ini? «^nc-n i^nayj-pi . mnn nj^^c d^d 

42 n^5v^] : ^J^iP n^P? ^"^^^ ^kPß '^C?-'^- ^"^^ ^5|T^^ 

••v:iv T : - t): I • 1^ -•• ) v :- I t- : - 

:NSDn-Dj; D"T:;np «b ii^nc ns i^n nj"n-Dj; nji 

T : - '^ -^ : • T t: :- • : j •• - at : ^ t : 

44 ""i iD^D ^^lyä n^« Dp^ nüi^ «"dJ'D ^i linpipi 

T- : T v: )•: ) • T- : - • I •• i : 



* J 7. Qere, cf. v. 45. 1, 35. ^ E !i?^ Dagesch, cf. © 273. | « JB irrs. 
d 3)1 rn?, nin, rsc^^v, EB r^^i sine ». 1| 37, »a» Q. | « J om. »si:*. || 38, 7^;;;! 
Q I P3« Q. II 39. '^^ J; an EB. | y::» Q; nyr^'k | nsp-^^tj Q ü 40. nicr^-^ Q | 
K EB; Ginsburg, Massorah I, Nr. 714; 9R -p^K, J y^V^a \ ^ J p^r, eed v. 44 prn. 
■■ 41. 43. •pnaia, i'^ntöü Q. |j 43. ■'-J Q. H 44. * JD psnw 9ere. 



Daniel 2,44—3,5. 13* 



zn r\b^ «bnn «sps j^son «K?n: i^^ns "np^m 

- Tv: j T-;r: t :- t : - t t: t: :- Ivv-: 

••T- •• TT-: — : ) • r: t:* J a- : •••it: 

tv: ) -:iTv: • ): )• ■ -tu ••• it : t:- 

: nji wn ^bx2b pby n rn n!?Ji r3!?D ^-nDl rni?« 

T : TT •• : • : t : ••: •.. ) a-t "t^ ) • : - •• t j | • t v; 

J^b-yr. ]^^i^ ]y)7i ]^w) "•?:? ^^'i^?!' ^I<'^ p^^^ 

^ 'ü''3n-!53 bv r^JD-Dii te njnD-bs bv r\^b^r\} 

- 'T • T : •^; ^ • - . T : - I • ^ : ••• it: v t 

i^bü ynna f»«":!!. ij: inyi "rp^D irn^b te 

t:- '^ - : • •••it:j a: ••^:r )- •• 1- :- : v t 

j'Pip pp^ npn Dh";i-n Di?v "155^ ^^|>te "i^^"??^?^ ^-^ ' 
: te njnp3 *5<"iii nyp33 nD'ipi« . 'riK? r^^ *^^^^ 

VT - •:• t ^] : ' : ••!•-:* a I * ~ "tT 

«'jjD «'JB"Rj:?ni«^ k?:dd^ n^K? ns^d ")«:i3i3:i2 
■»jb^E^ b^) «"»ficn «"iDrn i^n^iJ i^'m-miN i^mnci 

•• : • : T- : IT : t-Tit: t-:it : — : tt-.-i- 

: N3^D najiD-n: n^•:)^ ""i ^üb^ n^rh ^n^b ^nynD 



-: r •• •• : ^TT r 



ipn]ii-n« 5<mnD^ «"jjd i^':B"iiK;nN r^^üsriD r"i5<3 3 

T-:rr : - -; TT-.r t-: • t- : :- : - -: )•:-:• } •- •• 

ns^nb wunD ^±b^ b^) i^^nen «n3ni i<n3"ij 

^r-; r TT r : •• : • : t- : it : t- : it : 

ND^s !?3p!? r^^Pi • ^^bD ii:ji3i3J D^pn ''-i ND^y • 

T :- ••)t:it ) ) AT : - -V :- I : !•— : • t: - 

ppi5 ri^-- i?^n5 ^ip ^Miyi •:-i«j-i33j Dpn ''•^4 

! • : rr I : -att "It t t: -v :"|'.. : !••-: 

• JDE srori, Jod I b JDE :» Qere, cf. v. S4 | <' JDEB a Qame?, cf. 6,5 ; ® 258 
II 47. d JE »yo^ E in marg. ri^jeljs. || 49. « EB; ^ a Metheg. D Sch-wa mobile 
II ni. 1. 'DE ny I « prope Babylonem || 3. 3. •'»ra»? Q | T^^l Q» T^-^rl ^• 






14* Daniel 3,5— 15. 



9 
10 



-V :- I : }•— : • T -: r v v : | : : • : ) : • att : 

•• : : • T ^ r - ^ a-. : •: •• • t • ) - t : - 

I '^ : IT • : T y • •• t : "It: t t :|*it t j — 

rncDJDB «D2K; D"inb «n^pi'iK^D wnp bp «paj?-^3 

)•••:-: t: - I t )• : - t :|- It t-'-.'r r 

I * : IT T-iT • : T- •• T — :T- T I ^ : IT ATT : ••: ; 

T : * • ) t; t t : - - V : - I : ! • — •• • t -: r v v : 

: «hin^ '•■1 |in\vij5 1^D^,1 f ^^"^'^5 p5^ l^lj? wpi n? 

•v: )•:?!•: T : - * at : - -v :- i : • | • : it* *^: 

NJ-lp i?p J^DK?"» "»"I 2?J^5-b "»T DyCD °nD'E^ «3^D 

T :|- It - : • • Tv: t • ^* : t : t t : — 

11 «Din^ "i^ci bs^ «!?-n-pi : ><Dm D^5:i? i-iD"'i ^D"» 

..... A*. : •: •• • T * !~ T -: r v v : \ : •: ••• 

T ) ^' : T : - ) T T I •• • T- : V 

i3pi<3 :r-iJD «^ "riDpn "»-n i^nn-i d!?!?^!| rn^D 

)•- •• I • : IT T T : r— : • t -.- r v v : | • : rr 

• 1» f.. TT». •' i"i • .. Is 

14 lajiDiDj njj? : io!?D oip i^nM "n^« «n^ü in^ i^J 
«^ '^^^«!?. 1^^ i35;|i. '^k;*'» ^"!1^ ""^^ifn p'ri!^ nö^] 



5. onri: Q | • DEB s in fine. '| 6. ^ JDEB ubique; 5K i^ Qame9 |j 7. o^rg 
Q !1 8. EB'"^s::nrj:' Q; W KT^'n-^, sine Q |; 10. p?n Q | <^ E pnw, D waw, cf. 
Land. 273 | c^np.'"Q | n^asüDi Q.'lf" 12. ^ EB; ^ Davide Kamcbi duce T«!""^ I 
^;? Q I ??^^^^ Q. I « EB sine Jod |l 13. ' alii nöni | k n verbi "»r-n in E contra 
3Jl Qere vocalem habet: v. 13; 5,2. 3. 23; 6,i7. 25. !', 14. ^^ ^ § 67,2 »^sn (n in- 
terrog.); 33, Theod., Pescb. s^tKn | ^ E "»riVs? sg. | ^ E ntt^pn Chireq, Mirel, 
cf. 4,31. D: n'^a'')c.n; 2,25 n-^nscn; 3,i5 n-na?^. 



;*. 



Daniel 3,15~24. 15* 



^ "i3J^,l tik;^p Tin-^^ l:j; :''n.'>-jp jü^iprj??^ '•1 n^^ w 

T : ^ T :--:)•: IT tp - v :- i : at : - : | • : it : 

• T I • : IT T : — ; • T T T v: - . I .. j T IT -: r t : • 

• •• n T : - j |t: ) • j t :)'it t ) - | • t ,s- it •• : 

T ) • AT : - )t •-.•;!•.• ^ •: T I •• : 

ArvJ ^ • * " '*' "• '"* • ~ t: ••'rj a: ••^:r )- •• 
T rl'iT T ) -: ••:•:' a: ••^:r )- •• 1- :- : 

!?3p-^3 -^Pilp^ ^"^iJ ]in^-«'i:i^ 'rp-11 'pri^j^^D^i 22 

^T.- .... ^ _. ^..- t:- -• •)* t: 

'^V ^ril^ n^ri,^ri T]!?^ i^i^n?;) :«nij ^1 ^y:i^^^ 
: %iT"i5'^n^ -iD«i njj?. nS-i3nn3 qdi mn i<3^D lajiDDJ 

' • TiT- : - Tj "'r AT T : : • : |t: -: t : - - v :- 1 : 



15. D'in^ Q. I » EB in^inn ü. Ita E 4,i3. 33; 5,2; 7,28 | ^ B •^n-^ pl. || 17. 
*^ D bene n, JPathach; v. 18 D Kan-^N || 18. I^'Ü»} Q | s3n*N Q ]\ 19. *??]»»! Q, sg. j 

* E V. 19 et 4,20 w Pathacb, cf. Land. 271 1| 21. pn-^ttiiss Q; EB ta sine Dagesch 

* EB 'tD^^i sine Vav medio; Mass. nihil probat | ' JE !»*»3^i; v. 28 Ji-^ato; 5,3. 23 
^n^rr; 5,3. 4 n'^ntD»; 5,2o n^^-ryn || 33, k 9}^ excepto uno loco 6,4 >i; EB ubique 
HHTi'^ (n in E non nisi 5,u); E ad 6,4 in margine p\^k »ntO'^ ^^"^r^ H«^. 



■(■'■ 



15* Daniel 3,24—32. 



)•;•. "T T-: T —t: «'^ t:— t*— t:— : 

-■ iDs;i "rj^^^p rp-p nm] nj:y ^nip^^ i^nij-jinifi j^nn^ 

ll'iiT )•- •• AVIV) I *. T T v: * • :^J : 

27 "p2;-i5rpp!l :i<"iij i<1-|-|p ^ 12V} T)2?"'P ^n"i.^ 

«"^i^J^ rin ^sfe ^:??"^n} i^mnDi ^^'jjp i^'J^i^tj^ni? 

T,«^, JT T, **«IT, TT.| T, T,, ,"": 

T I : !•• "^ : j I T •• : t • j !•• • 

I : T^; T - ••: a: t | «-it :-: I- t : • 

• • •• • *• • ••! 

I ; : • T • ) _ . ^ . _ T : - - • • a ^: 

29 n dj;e: D^t:? iüdi :? inn!?«b |nb n^i^-^D!? 7-niiQ^-i<^i 

c; . . . . I _. IT |.. j .. T T v; t: I :~ • t: 

l- :- • ) -: ITV: ^ — •••|t*: r \ ^ T 

^mr\^^ 'h): nn^ai i^yn^ r^"^n Nti: lar^ "Hk^^d 
:nji3 n^an^ ^3''-'i nn« n^i^ *'n*'i« «bn'te-^3 

T : • TT—: •• • • J T t: IT T v: "• • T • ••|t; t 

3onj"nD3 1:1: 12V) '^D Tp-iK?^ n!?vn fe^s^D piiQ 

:b22 

VT 

I • T-|T • : T- \ T — :'p T :- T : - -v :- 1 ; 



35. » DE ^'»"ittf part. act. | ^ 9KEB Ha. ut 4,34; D T*?Vn» videtur praefe- 
renduin esse, cf. 4,26 n^rta | "»"J'a'? Q || 26« nw^» Q |i 27. " DE 3 sine Dagesch 
! iwttBsa Q, sg.; K pl. ;| 28, frfatt?3 Q, sg. !| 29. :»Vw Q. K aut n^v (HituSg, 
SB, B= n^Kü) aut n\v legendum est. | ^ EB n. propter pausam, cf. 2,4 || 31* 
T"*^!; Q; y^":»! K l! 32. • E v. sa. ss; 6,28 n Pathach. | riK^jf Q. 



Daniel 3,82—4,12. 17* 



rD"iD") nD3 %"iTn« :n^inn^ ^did "ide:; «% «n^N33 

^) • : . - T : • T TT-: r : - t|t: - : j '^ t t v: 

n:idhw) übv hd^d nnDi?D rcpn hds %-iinDm 

•• T : t : j -'t : - •• : - j a- I • - t : • : • : 

)--: r: •:-: •— •• •• : - v :- i : t -: t: t '^ . 

, , • . • « ^» • • • c. I • • — • • j— «_,— * **~: •••• •• I*** 

^ä^ "»Dip n^yjn^ arto d^k^ ^üdi :"'1iS-q"' "»K^i^na 

: - t)t; tt:-: *^ : • • • •-\-:r: 

I ^ I ._ .. ._*r : I ; T : V - : • AVT ... - 

nj>« "iD{< i«D^m i^^nwi i^hsyD i^^DK^« {«"rsünn 

T -; - T T : V : at-:it: t- : it t- •. :- 

T/T. j_ , Jal. T , J |T| T. 

I • M • • • ^ •• •»•■• • • ^ ^ ••••• ••• •! ••• IT 

D-) -isi^tL^D^a mnDi« ■•niDip i^D!?ni ns rK;np6 

t t : It I • *I- I • Tv: - • ^' :* t -.- • t— \ : - 

• •• «• • • •• • • t O* I I * 

: ^ : - : )t • —.r *•"•: "t a* : : • ^ 

nn i>m i^^D^;^ ^^cdd^ ncni 'npm «a^*'« nsn : «"»üi!; s' 

•• -;i- T- : • •• : • •• : IIa* : t t r t : • - 

T V : I T • - •• : • : • - •• : ^ ^ : - t I : 

nsj? ihT ^"^T^J5;3^ «na nrn !?^CDn %-iinnn "n^ 

.... . I . . c . j T t - •• •• ; - • : A- 

^£:^iii ^nna n"»!.-! nin :«-it:;3-i53 rTn"» hüdi «'dk^io 

. .. •.•»•« .*•• **T T** T I**' .»• T^* 

^^05 i^nj? : nn: ii^D^-p t:?^npl n^ •ib^).'.''35?^p-^:^ n 
nnnvn^?:; nn« midjj? luapi i^j^-iii n^nb« p) 

— "'.'t — • :- ']-: T T r - t )••* 

Ü12 : MTDJj^-p «nsyi "^ntnnn-p «nrn "un , naj« 12 

- : • : - I • T- -; • : • : - I • t : 1- \ : a : • 

,{:?nji ^nc-n niD«DV ipnj:? «j;n«2 ^nit:;"iK? ipv 

-^ T : V :- • v:iv J I •.. : ^ : - : • : t I-^ 

IV, 4, f>y ä Q, cf. % 274; EB ? Pathach, cf. 5,8. K y^hh»^ \ •s^jp? Q \\ 
5« rrtK Q; K r-rnit? 11 8, » E v. 8. 17 npm Cere et nn-itni 6. Behrm. v. 8 et 17 
scribere vult 'ritn „Umfang". i| 9. ^ EB v. 9. 18 a sine Dagesch. | y:^^t** Q || 11. 
" E "»n^irinp; repugnat Massora in E ad v. 9, quae non nisi duo *»ninhn agnoscit: 

V. 9, 18. 

Strack, Bibl.-Arain. IL 2 



a 



18* Daniel 4,i2— 21. 



) "T -: T : I" ^ \ ^ — : • T - ; - : j AT T • t : -T 

13 Dn^n> "i^rn DD^i ji^i^^ «Eyi3«-|p n??^ :«;;-]i? Da'j?^ 

!?DK^i n-ijn^ ii3J?^ n pbi «K?b« note i^^i^j? iD''!?^^ 
^»""sn-bs '»i te-^3 iDi« ä")k;b ")a«K;iD!?3 .irü^i 

... — ^ . ••jx: T — v: """■;: I" 

-nn n S-I3 iinji<i "»jnm in^ ^i^b r^D^-«b ^hd^d 

--..,.. ... . ...IT i'-v: )t I • •!- ) • Tv: 

T. T, *Tj^'.;|, ,, T. 'T, ,V 

17 -»^ w^\s : i^-)j?^ n-it:;Di "i^^^^b «D^n -»^nD : nb^i 

T T I* ) ^ •• : * 1 T : V -^ - T : 

-!?2^ nni^m «"dj^^ ncod"» ncm npni nni "»^ nnn 

T : •• -;r T- : • •• : • •• : IIa- : t : • t:--.- 

18 'ninhn n3-fe^!?D^ ]1]d^ ^^:iü nsji^i n^st:? n^eyi ♦«ni^ 

19 -nnj« ♦ «"dj:; nsj? p?^:;^ %-i id:j;di i^na n?n inn 

T— : .. -; . |x T :* • .:• tt — •• : 

' T- : • T : ' T : It : : : Ia-: • t : - 

: T ) - • - : - • : - : t t r - t : t - : | • 

i«n3 ^T i«^m3 5:^nji bnc-n ■TiDi<3i ip32^ i<yni<3 
nj;3J^-n ly np!?n «"13 nrn-Dj^i v^m'^ ^''d^ b^y\ 

't:* • ^- l-'T-; TT — •• ' : — :* t— ; -: 

21«% n"iTJi «3^D «lE^D njT -MT^y ricisn^ rj^x? 

^ — •: .1 AT : - T ; • T :. • •• ! : : - ) • t*^ 



13. * Behrm. verba «-a "^t KKma (cf. kj*»» a»:?3) v. 12. 20 delenda esse 
censet. || 13. »ttf:s Q; Ktpia« K | ^ EB ni-^n; E marg. «»n Va ' 14. « Etiam EB 
n Dagesch; ^Dl k Metheg | rrxVy Q ] «»3» Q | n\^ Q | 15. pasi Q, bis | »::»> Q, 
cf. V. 16 II 16. rJ:ttfBq Q I •^t»» Q; -^«-lo k1 t?»?»^ Q | T?:?!^ Q ||*19. mk Q | nw K; 
PS'; Q nihil est | ^ E r in fine || 31. n«^» Q | n^^a Q; K lapsus calauii | ^^ Q. 



Daniel 4,2i — 8i. 19* 



]^DV^] r\b pin5 ^"sim "Jpp r\)nb «na nrn-Qj?] 

j TT r • • :t |-^ I - : • : — •• •: -• :• 

pb : i^'D^ p^2^ ^1 :;!i;n n-p "no^pi "^^ ^ncfe 24 
"qn;^! PI? npiv? T°i2ni -|% ns^? ^?!?p i^sfe 
-i?5? i^CDD i6^ : ^Tim!?K?^ HDii? ninn p r:j? pDs 25 

^ T : r j )t:i": • t :- ••v:iv | •• |a-t'=^: )- • : 

- •• '^ - ^; •• : ) • :- tI:« t : - - v :- 1 : 

^bn ibi^i ^3!?D njy :mn "ni^nD ^dd n 5<nDbD27 

t -; - T : t : - ••'t T-: !•• - : v t • t : - 

npn3 D^D rriD^ 'nn*':D n:^?-^^ i^nai !?d3 i<M-fe^i 

I)t : 'j : - •• : - :-iv t -; • t : - v t • r 

«''DJ:?-p bp «3^D DD3 «n!?D Tii; : mn -)p^^i "»jon 28 

t- : I •' |t t : - \ : t : • ^ • :- |t • : • : • 

-|pi :T]:p rris? {^nD^p^Nsfe "^^^-l^^p pp^ 1^-'^?^ 29 
-.13 : n^jn"» «3!?'' n-p^i «t:?:« nD^D3 i<% id^!9k; 30 

-• : • •• : • * ) - : j t t -: : - : ^ 

• : T T-: I • - V :- I : ^ - t t ; • t*^:!- 

n ij; y3ev? npt^^ «"pt?? ^ispi ^3«"'. rnlnD 5<3t?;y^ 
«"Di^ r\)ipb] :r-)sa3 MincDi n3n riK^:3 r^')V^3i 

j T - I T ) : • : )•-:•: • : • : t : ) • : • : ««^ - 

• • •• • *• • ••!• *• 

•• T : T • A" : - : •• : - t : it - : •• :it '^ 

22. * J ^"3'=» cf- 2,11 I T?V^ Q I -kVv Q ;, 23. ^ D p Qame^ | <= JDE 
N^a-p; E in marg.; "»n riÄ-'p^ p)^s', cf. 6,8 | 34. !t^? Q | TTki^ht Q; TTC^rn K | 
ö JDEB 1 Sch-wa mobile, r Raphe |i 37. « 3RB 'a; JE a Sch'wa h 29^. ^hj Q 
I n»W Q II 30. ' J (v. so; 5,5) tf Qame?, ita D 3,6. 15. 5,5 (4,30 y«?); E ubiqae >;» |; 31. 
nwV^^n Q I e JDB ^ Sch-wa mobile; ^^ a | »» E n'njrji nnaw Chireq, Mil'el, cf. 3^14. 



20* Daniel 4,31—5,7. 



a, 



h, 



t: *?:- t: t: t '^ •• :-j-^)t:t 

i^h t?:;"iN nisiT ^^W ^^na "id^ n^a^DSi rD-itr/n 
'hv 3in^ ^VTi 'mn ^hd^d '^ip^bi ^^y an"" ^j;"i:d 

• • • • f** ••• 

•• T : T : 1: • t -.- 1- t »j t - : Jv v : — : 

T T : - : • T T*T I • : : - •: : | a* 

5,1 ^Dpbl n^« ^nlJDID")^ D-l DH^ my i«3i?D "lü«Ji?^3 

••It:it: I — : • T : : - : - •• : -^: t : - - - : r* 

2 n-TiM^ i^nan nv^2 "id« "i«i5K^^3 : nnt:? «"idh 5<s^« 

tt:— :• t:— '•:• — : — — :r* "t t:— t: — 

-p %"ii2« "is:iriDJ ps:n n i^BO^i i^nm "»ji^oi? 

T : : -: t ; - ) : ) ; •: a- : i • • t : i- 

3psjn n «2m ^j«D THM pi«3 :nnjnh nnbjK? 

) : • : • : a* : i • • t tv: •• • t : i- | • 

4 in3K;i «"iDH rn^^ : nnjn^i nn^jK^ ^"^üDnD-ll ^"zbü 

— : AT : - • : • ••ti- : •• t rr* • t : : - : t : - 

5 -na : «:dki i^pi« «^ne ^n: «bd3) i^nm %-i^«^ 

T : - : V "It-it )t :it: tv: - • It ;Tv | t-m- 

fe^i^ Ds HTn ^^3^ci JO^D n N^D^n ^nD-''"n «ti-i-^j? 

T : - «'T T : - AT ; -- • T : I" - : r t • '^ 

enjjiS-D^ %-irm ^'^l:K^ m'vt j^s^d rix :n2nD ^"n 

-:r: • .-: • : • • t :- |?-v: t : it 

••JT )t|:it t: t •• t \ :-:)•- t : • •• : - ••:!•: 

T : - »'T at-:it: t- ; it : t't iv : • - : t : - 

33. •'•^"n, •»^^■n Q; cf. 3,3 I » J «!: I i^ E Nnt'' 1 «^ D sp, E p, in J vocalis 
deleta est '■, 33, ^ JD )? Qame9, quod praeferendum est | * Bebrm. conicit 
'^!)"'7 „reverti" ("n^ffr = ^^tn), cf. Theod. sig xijv rifiTjv xfjg ßaailelaq fiov 
fil^ov: I '9JIJ; EB 'a:; DQal | « JDB 3 Pathach j 34. ^ JB s Cholem, cf. 5,28 
j i D Pa.; cf. 3,23 ;; V, 2. k B ubique \ S'gol, D ubique Pathach, J 5,8 Pa- 
thach ij 5. n);« (JE «pea Q); ipua K, cf. 7,8 20 | ^ E a Chireq ü 7. -OTfe? Q. 



Daniel 5,7— 15. 21 



T : T T : • • I : • • t ■.•: t • v t . . . - ^ - t : 

1*1 •*'•• • • 

■»D^sn b'3 rbbv rit« : ^ob^'' «nD^D3 ^n^m m«i!? s 

J /•• • *•• •• • 

nvilnb ^•^nK^c=l ^^püb ^2ro y'bn:r^b) ns^d 

) •- T • •: - T : • •- - - : r* t : - )•-•.•: t : - : 

T : - |t:it t : : - !•:-:• • t :: - : • a^: 

■.mm) ^r\:hD r\:v röb^ ^'twdd r\^:ib %nTJD-Q-)i 

• ••I *•• *• rl '•• • *••• 

,* I F ' •!• f*../ ,|T, T, 

— : : • I • T v: - : t : t : t : t : : t : • r I 

) • T : - I • : IT I • •. : - - ) -: - v :- \\ : t : - a" 

m^n"» mn-n !?2p"b *i«3^D TiDi« hd^h rnw^s 

... T T : — • ; ••• T : •• — : : • ) • : !• 

|._ .. •-:!-: t: • ••!::• ••• it ) - : j /t - : : 1- 

•in:«:b«'':-i^ nD«l ns^d njj? i^s^D uip bvn b^^r\ 

••• IT ; - T : T : - "T AT : - t|t; ^ \ •♦• it 
T : — • : - • : • t it •• : | • • ••• it 

• I": , Iat ) • t v: - • ) ^' : ' : : 1 ' ' "^ 

^D"ip ^ijyn |j;di .-tis nnsnti^n ^m^n^ HD^m ijnbs'E^i 15 

- T I t: - • j^ : I T — : : • t • - t : t : t : : t : 

• rv \ IT : •• : • ) I : • t : t t : • t- : it t - r - 

Ks-^aftn^ Q apud omnes testes. K in J sssi^ni, in E N2i3Ärj\ Pariter 
V. 16. 29 II 8, y^\v Q Qame9 SßlJ; EB ? Pathach, cf. 4,4 | » JDE «ntöBi [i 10, nV? Q; 
K nVV^? I l^i^'^y-a Q 1 TT^-'Ti Q i| IL ^ DE v. 11. u (D pr. m.) 3 Sch-wa | ^ s Dagesch 
post accentum conjunctivum etiam in EB (J) i| 13. *^ Ita omnes fere testes (etiam 
JEB); D »tJ^'ai, Erfurt. 1 svJöü; legendum autem est "^ttJEte, N^tt?»!» (inf. Qal), cf. 
V. 16 I « J; D ».; ^EB n., cf.2,4. 7. 24 |; 13. ra« Q | ^ E ^asMilra' |! 14. '^\y 
Q I 8 Cf. ad 3,22 \\ lo.h EB ^ sine Dagesch; in E lineola Raphe. 






22* Daniel 5,15—23. 



1 c; j • T -;|- ^^ _. |- . T : • - : | • -.- it t : 

bd\r\ p 1^5 ^^pd7 |n!pp] -)k;9p^ pn?;© ^bin "»i 
«D:bm K?3^n «Ji-n« ijhiyiTn^ m^s>^ ^ipüb «Dns 

- : • tt: : - : • - '^ IT : •• : • ••!:•: t t : 

*Tin"'3DJi v)rh "nb rin^DD-.^bbi^ üip idni ^«"ji nji; 

IT t: :-: • )t:v IV !t ) t t : - t : - t)-: - t : ••• it •• t 

:n^mn« «-ik^di «3!?d^ ^^ip^ «ans D"i3.Dn nn^?^ 

• •^ : I -: t : • T : - : ••!:•.• t t : - : /r ! t t: rr : 

18 j^Tini «ip^T i<nmi NnD^D «^^5^ «nb« j^s^jd i'^ri:« 

T : -: TJT • T : t : - '^ t t v: at : - 

T- -:T- *• - : • T : ) • )-:-•.•:- |\ : • - : 

•• T T -: • • A t|-: J • ) • -;|t: I "^ -: t-|t • : T- \ 

mn 5<Dy mn m °i«hD mn 5<d!? mn m ^CDp mn 

T -; • • T T -: • ; • • — T -; • • T T -: *l "IT T -; 

20 nnni nna^ 'd"i ^iy\ : ^sk?d «in «dj? «in-ni "ono 
inyn nnp^i nho^D «Dis-p nnjn m^nb 'nepn 

.V t|t r •• : - "TT I • - : T att-.- r "l":!* 

21 -d:;i ^ik; «nrn-Dj? nan^i n^nE? «i:^:« *'J2-pi : mo 

T - : - • •• ^: r : I • : t : ^ •• : t- n- -: 

m ^ • ^^ ipip*!« ••»• Ä^^— • • ^^ ^^ jr~ — • • • • • • 

22 ni{«K^^3 nna nn:«i m^^y "n^pn^ «ay^ ^Tp^i «k;:« 
"ibnp rnM nn^D-n "«"j^d^ npDiinn «"d?^ 

) I • : - •• :- • T- IT : t : - : • t-t 

"hna vr\^ «iDn -nnjn^i "nn^Jt:? l^jD-iDni iin:«i 

I : I'- T t : - )t t !•• : |t t :i- ) 

vh "»"^ WD«^ «r« «^ne «K^nj «nmi «spD ^n^«^^ 

T • t:-: ^t t::- tt: t-.i-: t:- "t et 

T]^|^: n «n^«^.i nna^? pvx «^1 T^P^"«^] TIC 

16. n)? Q I ^'»S'T' Q bis 1 17. » 93?B aai Qame^cum Merkha; JDE Pathach, 
cf. 2,6 I b J WtjpK, JD K Chireq ii 18. pas Q | "kV? Q ; 19. iry;t Q, cf. 3,3 | ^ JEB 
ö Qame? (rad. K-^n) | * sJDJjß; DE .-iQere, cf. 2,21 !| 20, « J on gere | 'in J p 
habet Sch'wa superlineare, i. e. mobile || 21. i"*"« Q (plur.) | « JEB sine Vav 
I ^«^a? Q 1 '^ J P; 0,16 Qere | nhv Q. De JD cf. ad 7,4. 5 22. m»j Q [* JD p Qame^ 
33. ^ JE K-a'a^i; D ubique sine m post »a | t^^an)? Q | psk-i Q | ??a?'^3?J Q. 



Daniel 5,23—6,6. 23' 



tit: I • |.- .. T : — t; •• )t T :t t: •• • 

T T : T : • : t : t t : j at: . ■ ■7'= ■- . y 

i^'ip i^ni^p ^m nji : ppic=i ^p.ri i<:p wp d^k;"! 26 

T.— I : T :!• : |a-: - : : -: )t : - t t v: t : 

nüb rarpi "nnD^D nons D"is i^-idh nnDnt:^ni28 

- T : - • r J T : - - • : a" : • - ; — : : • : 

wi-n« ^i^^ji^ ij:;3Sii "liji^j:;^ id^^ ri^s :D")C!)29 

tt: :- •••IT : • : -: - - : 1- — : ).-'^.. *^rr 

Nin^-n '•nT^:? inDm mi^iy-^y ö^srn-n "i^Djbro 






T : - 

tfnini i^nt;; pj?; ^55 ^nD^p bp_ i^?hD 5:?nn]6,i 

T-: :-: --.r t :- - ] * -.r j vt :it t)t: -: 

rD")D ; in üD ^^;;i : i^nD^D-^33 rin^ n r"i'2^!^i hö^d 3 

I • :jt ) :^ r^'i T : - t : ) v.iv • ) a: ^i t : 

f •• • T- : :- : — .- | v:iv •; I a : • - ••• it • t t : 

^N^Ji pi? :pu i^in^-i<!5 ^■^bü^ ^dvq rirh r3n^4 

•••IT ) •—•.•: ) 'T ••v:iv T T : — r^ — } : ! • ":it 

bnp-b:^ N^jsn-niz^ni^i i^^Dno-^y najno '{<in njn 

••|t: t AT-: :-: — .-r t- ;it "^ — : • t -: t : 

-^3-^5? nniDpn^ 'n^t:^;; ^3^di nin ö^n-in^ nn n 

T — •• ||T"; r • ^; T : — j •• t • — — 

T f T T,,, .| T,|T|.. T, 

-vh nn^n-i:;!) n^x?-^3i ^r\d?D nsD ^n':-i^ nn3J^n^ 

T T • : r^ r : AT : - - • ••• it : t t : - : 

nn^n5:;i )bti}-b:i) ^^n "p^na n ^3p-^3.nh3{:^ni? r^-^ 

T • : T T : ) - •• : • ••It.- t t t .*-:)•: it 

^b ^ivbD^ "n^sN '«^33 p^ :^Ti'^i? nn3nE^n i^^e 

t • I • : IT ) •• • T - : •. I • - v: • ^; — : : • t 

m3 ^nbv i<:n3j:;n :nb n^r-^3 nj-n ^i^^jn^ n35:;nj 

T : • ^; T :-:-)•• T at^ t t : ••• it : - : - : 

» JD k Cholem, cf. 4,34 || 27. " JDE sine n; ß nnVpn; Dp.!« ^JB, 
mandaice K«^:Ktiö; DE k^\3Jk« | ^ EB ^^cn | W. « Cf. v. 7 30. «iK-nfe? Q || VI, 1. 
"«"^ Q II 2. ' E ö):.rij; etiam D p Qere, cf. 3,2. 3 ;i 3. » JEB «n^n Aleph | 4. 
h JDEB hin He | » EB r^v9 Qame? j' 5. ^ JDB Qame?; 5D(E Pathach, cf. ad 
2,45. !j 6. 1 D ubique 'a. 



24* Daniel 6,6—15. 



AT : ~ - • :- I'*' T-: :-: — ;r t- : it )•-•/: "tv: 

^T : • • v: ) • : Tr : t : - vt : it •• ) • T it ) •• : 

T T -; r T - : IT - I T- : : - : — :r t- : • • t : - • • : rr 

^P3 i?r3^-^^-^D ^^ "iD^^ nDpn!?i i^s^D np r\D^pb 

T '^ : • • t • AT v: T ) T - : t : - t | : t rj -: 

T : - Jt • I •• t ) • t : I • - T v:iv T v: t | • 

••.:•: TT v; !• : r : -j ^'^ : ttit : - : •• : : • 

•• : V T • — T — T IT : TT ; — : t «j AT t : 

n b^^n) : «-)Di?i 5^DP3 Dt:'! t:;r")"n i^s^D nn bnp-b^ 

••• it: t t vriv T T : — : vt :it t ; - t : ••|t: t 

•• I T • : ) •-: ••:- : - t t : • : * ^ -: • : 

'bv "nna "i^n ö^d i^s nn^n rjDr Dbt:?n^ -ij: nn^tes 

- r*T T-: t : T t : ) • : •: a* : i: vv •• * • : 

•• t T-; • ••/t: t; •• T v: T | t: •• '"- l ' l* 

12 bi^^j-ib inst^n) r^nn rhi^ i?^")D-i rii? : nn noip-p 

• •• IT : - : - . • : - I • • • t - : \ ) • - v: t : - : I - | • 

It| t: ) • : IT : •/ : ) • - •• •• t .•: t| t: | •• - ; • '••t 

tv: t • t : - : t v: t -; t : - t v: - t : - 

Ti-iD inb vrbn m-nv ^^^) rb^'b^nü ^vy~^i 

)t • )*• T I • T : I • '^ Tv:iv Tv; T ) • • • : • 

^^D^«'' ■. nbNi «3^D njy fe^nm« yiib i^Dnn^ j^s^d 

T • - * - T : T : - ••'T ATTiT :- : ••::•.; t : - 

14 r-)Di^i i^y r-ii?3 : i^^yn ^b-^i onci nD-ms ,i^n^D 

) • : IT : -; I • — • • • • T V T • "" T — T IT : J t : • 

üt:;-iö -iin^ ^t i^ni^j ^j3-p ^i bii,^:! n i^^s^D Dip 

T t : • T IT •• : I • • •••|T • T : — t|t: 

nnbn rjDii r\D^^ ^i ir\ü^-bv) n^tD ^^bü "^bv 

T T : I • : •: T : A" : • t t v: -: ^* : t : - ) ^ 

15 N^üt:' j?DK^ i^n^D ns i^s^D ri« : nmya «^3 i^Di^ts 

•— :— ; t:» •:' r : — )* — v: •• '^ it ^» t t 

'^^^D IV) r^r\)2V^i;b b2 rm b^^n ^yi MT^y t:?«3 

••^ IV ^: A" IT *• : T T •••IT — : • -.- •• : 



9. « JEB s. 'r-w'oHb Q in J 6,9. 16, in E 7,25; cf. ad 2,9 | ^ JDEB v. 9. 13 n; 
SUJ n He |! 11. ^ EB snn, D post. manu | ^ = Raphe teste massora; B in 
marg. "^fi^i V !| 14« 7\\y Q || 15. * Biblia Mantuana, J (ut videtur), cf. syr. 

]UL^ \ *Ssv (initium anni) et 5,7 n^yn. Etiam "»^yö B (pro ''^9», 7 dages- 

satum) defendi potest. S£fl, E falso "^^^ö. 



Daniel 6,15—25. 25* 



e 



• : - r • • T - : •. I • - • • • • it — : — : • t -.- t : • 

)•- •• TT : - : T r'T : t : - r t|: t v: t 

••^ \ attit :- • T •. : : ••• t : • :- : — : t : - 

t • : • •• — IT • ) T t v:. ••• IT ; — t : t : — 

AT*. \ - - \ ; T -: ) V V . - ..i It . ; ,.. ; 

.... T . . T :: - Jt:*^ : ••I; r* : t : - - : - : 

|T-:r: t: t ••:!••: t:- --.- |*-v: ••• it : : 

i^s^D pN3 :MT^v rrn: ^inj)5:;i ^niDip ^p:n-^^2o 

T : — )•— •• • ^: — ••: • : • a t|t: ^t — t 

TTjT : - • T \ : T T : : • : t :t : -- | : t t :- : • 

Jt t v: t— TT v: •• ^x ••• it ••• it : ~ t : 

ri« :Nnini?-p Tincrt:?^ i?3M i<T"in3 nb-ni3S22 

- : • T v: • v: I • : TT : t : - a* - t : - ^ ••• it 

^"1 bp-^3 ^Ji^3n 5?^i «nni? ds ""ijdi n3i<!?D 

••|t: t • A : - t : T TjT : - •. --: 1 ••-::- 

"iDN bN^j-i!?i M T^y 3i<CD i^^üt:^ 5<3^D Ti^s : n-i3y 5^^ 24 

— . • • • IT ; • ^: • • : • — T : — I • — • • • • ; — t 

^ ^3n-^31 i^3-l-p ^i^^JT pDm 5^3-1-p HpDJH^ 

T T -: t : T •. ) • ••• IT I - \ : AT \ I • I TT : - : 

i?n3ii ?n%"ii i^si^D "idki :nnbi?3 °p^'^ n n3-n3ni:;n 25 

T-: *. • :-: t : - — :r "t r* ) • •• • •• - : : • 



17. •* E rpn% n Pathach | ^ JB sg. cf. v. 21; 'ÜJI falso ^•^nVs K, ^niss Q, 
ut pluralis sit. | p?« Q || 18, *> E n::n*?7% n Chireq, "^ Pathach, Mirel | <* B 
Mirel II 19. ** JD -jimi He; J adnotat "»nai p | ^ EB a sine Dagesch, D sine 
Sch'wa II 20. s snasa Behrmanno interpretamentum est || 21. ^ B 3*^!s? Dagesch 
I i JDE -73^ I k JEB sg., cf. V. 17 I n3N Q H 22. ^ DE V gere || 23. ">"9}JB 5; E 
Sch'wa I TT';7I5. Q | " EB; E in marg. jVei "^n V' (Nehardeenses n, Sorani k, 
cf. E ad 2,21) et ad e 4,22 ^r\ nVan^ rh^:in, cf. e 6,12. 50^D sVian Aleph 
24. o JD 13 Qere. 



26* Daniel 6,25—7,5. 



I . ; ttit:- : •••IT • • :|- — ; • )•• • 

itD^t:; n i:; 0^2:1 n^yi^^b iiDD-i^!?i ^irrij:;:^ nn^js 
26 ^'sbü \i}vii vi^^ : ipin nn^D") ü-^di i^nini^ nnn 

T : - VT : IT )•- •• ) •- I •• :- t : ttit : - | : 

T : - T : I • T- T • : t - •.. r - —.'r r : - : 

) T : T T : • • • ; • - t|-: ) • •• : • ) : rr : 

A'"' IT • •• T v: t|t: ) • I • -:it: ) '^ ) v:iv • : — 

— ; • T • •• : - I • : IT : t)-: t - t t v: 

)*:^:|'T ••t:-' •- •••: t ^ "ttt; 

••• it; ttit : — "" I • ••• IT : • •• • ; AT : "■ r t- : • 

:i?^D")D t:?"iT3 no^DSi i^^rm nD^D3 n^jjn nji 

• ••••• •»^B •••• ••• l-T" ••TT ■•••• «■• •■■ •■••• M^a "* • • 

*•• ■• • M •*/•• *!• ■• • 

: "1D5< ri^D EL^5^"I DHD fe^D^H r-I5?3 nD35:?D-^y nt!?«"! 

2'n«i "«^^''^-Qy ""iTna n*"!.-! n]n: "ib^^i ^i^^ji njs; 

".T AT : !*• ^ *: V : •— .• "r — r ; ••• IT •'t 

3 pi2i ]vn v:n^) : 5^3") i^ü^b p^JD j^'dj:^ ^nn ran« 

) T ; : - )t •• '^ - : - : t - t- : | t • : t - : •• •- - . — 

-p 'n!?^(D:i 'n^BJ iiDnD"''^ iv n^m ran n^ "i5:^j-n 

I . — • : — • ; • — ••-: "T A~ "" : 

:n^ DM^ k;j5? ds^i nDpn 2?ji?3 ^rbj-)-^yi «V"i« 

- • : Tv; - : - f • t: t v:iv ) •- : - - : ; t : — 

5 "riDp- "in-SctL^bi :iib n^m ^^:^;n nni^ nrn n^i 

> -) • -: - — : • : : t : it ttT • • t; it t •• ":r 



36. T^:;'^ Q, cf. 3,3 | -j-^y^T Q ;| 28. » E n Pathach, cf. 3,32. 33 || 39. 
HKC^B Q II VII, H, ^ » ante to etiam in JEB | « in J ubique sine Sch'wa (mo- 
biH) ij 4. d EB ö Pathach; cf. E v. 19. 23 Nn-^f^a^, B ? | • ntt Q. J n-^fia et v. 5 
n-^ato Qameg supra He; 5.2i n-^h:» et 7,7 n-'Va^'a Qame^ erasum est | ' EB Mirel 
I « E i'^Vi'n, V, 7 T'pp !| 5. ^ Behrm. 'n posteriori manu additum esse existimat, 
cf. V. 6. 7 I ' El ^öcVi Samekh. Behrmanno nöpn nn -lato^i interpretamentum 
est, quod proprie pertinuerit vel ad K]>ik p nV-^uai vel ad 'pn 'n2 t^^j^ ^Ji 
' ^ JB, vocalis genus passivum indicans neoessaria est. 9)1 nttprj, E n | ^ E ä 
Raphe, sed cf. ® 161 | na» Q, cf. 7. 4. D Qamei? supra n, ut v. 7 rr^Vaia, rr^önp. 



Daniel 7,5—i3. 27' 



— • ~ ; • • t: IT -:r ••": "T t : — T •— — : 

«ni^n^ l^^i^n '"iVll^l nbj-!?j? p]ii?~n VTß |^b^ 
i^"»^"^!? ^iina n^in n^n r\n in«D :n^ ^m"» \^b^)i 

T : I" ••: V : •— .- ••t j t : - t - • : I t : t : 

T»- T)*-; 'Tri'*: T*: t*«j -.r 

rf!?jnD i<-)5<5:^i ''npiDi n^5N.p-)D"i n^ bnc-^T rüK^i 

T T : ) Tv:- TT IT ) T : : - - v :- • | — • : 

)— :[-: I • TT !•• T ) • t: - : • : at : ir 

m^:}] nni^ np h^) ^^yip2 n^in ^3nt:^D : rb t;v s 

T ^T • t: IT I vi V -;r T- :/-: •— .- — : • - - '^z 

-p hpVPi^ ^Cr^li^ ^T^IR'P n^ni^|ih^:^D ''nj^<'p 

• - : \ > T T :|-: t t -: ••:-:) t^j -.r a I 

l^-na^ n^ons.Np: "idj?3 nK?i^"i "i:;t:;i "iin :^n3 nt:^«!^ 

I»«» ••• T I*** *"" . I" • • • • ^^ *JT* ^ * » •• • 

■p pDJI IJJ "TU-n "inj :pH -11J MT^i^ü n=ij-n 

I • I •• t: »'T • — : I • t • • : "" 

T — • I T I • j I • — -: • • T • : ) • ; • : • : t 

rb^^p n iv nrn nTn.'N^A>DD wnp n Nn3"iD"i 

- • I: • ^ ••-; ••T ATv: - : T :|- • tt : :- 

i^nrn "li^j^i : ^\^^ mp'b n3\-ir nDi:;-! iDim {<nrn 12 

TT !•• T : TV "•!•• r - • r - : • - : t : r* 

\:}:^ ")D3 i^'DE? ^jjy-ny n^^i i^^b'»^ rina nrn mn 13 

X'" ~~ ' T "" • ••x^« • -"l" T • I" ••••• • •• — . ••T 

••• • •• •• •! ••! ••« • T 



10 



k 



6. * JEB; E in marg. V» Vs. 3J^D ^ra eine k | naj Q || 7. nK^ah Q | 
^ K etiam in JEB (Jere vocalem habet | ^ cf. ad 3,22 | ^ EB ^ Sch*wa j 
^Vf!? Q I ® B a Dagesch ; eandem significationem habet Sch'wa mobile in JD 
I n'anp Q | ^ DE "j-^a^pi, cf. v. 4 |! 8. » Etiam in B 15 Qame?, in marg. V ; v. 20 in 
marg.: V | yrn^^Si Q, cf. 2,33 | n;j5.^nK Q, cf. ad 5,5. E >? Dagesch (Hithpa^'al) | 
Mttni:, Q I b E öb-l V. 8. 20, cf. ® 161 j * E v. 8. 20 ^Vttto ^ere; D v. 8 Qere, v. 20 
deest II 10. ^tht^ Q; K lapsus librarii est | laan Q; -jja^ K | •« E yi'o^p i. e. 
TWPI Q (f. pl.) II 11. EB ^ Sch-wa || 13. " MiVel. 



Wörterverzeichnis. 



nif Vater, s. -»nfe, tf^n»; pl. 

■(Jinif, s. tinjin^it. 
n» , d. »asf Frucht^ s. r^ss» (nn»). 

15^?, zu gründe gehn; ipf. ^11 »|; 
Jer.||Ha. vertilgen, umbringen; 

ipf. f^nnirn ; inf. rnnin. |; Hoph. 

perf. l^^in. 
fnfe f., d. b^;n» Stein. 

rrm f., d. Wnna« Brief. 

•J"!!« u. mit n: XH^"^. sodann, 
darauf; 'b^ "jiG von der Zeit an. 
TJi? Adar (Monatsname). 
y\^y d. i^7'n&f Tenne, pl. c. 

K'^nram» pl. d. Oberrichter. Fw. 
K'^fl']« adv. richtig. Fw. 
:^ni&5 f. Arm. ^)\ :?n-l«. 

T : ¥ — 

fcCTSf anzünden, heizen; inf. KT-Q; 

part. p. nt^t. 
«"nT? sicher, gewiss. Fw. 5D? X-JTJJ. 
br« gehn; iptv. bti? (für bt»)/ 
nJJ Bruder; pl. s. "T^nx, Q tfrjij. 
*^^5*^^° Anzeigen, Kundthun, 

'c."r):?5n« (nin). 

ni'^n« f. Rätselhaftes; pl. XVr%^ 

•^■in»= bh; nn '»; s. lin'^Sn«. 

•^"iniÄ adj. f., eine andre. 

*^nn»° f., c. n'^nni^ Ende. 

TiniJ ein anderer; 1*^nnfcC 4, 5. 
«jian'ntfnij pl. d. Satrapen. Fw. 



fb^^i?, d. &5;b*^» Baum. 

•fln^^S; , f. V^n^^b^ schrecklich. 

'in'^ij = bh t^\ 'i5 »b = bh l"?«; 

s. i'^n^b^, Q tfn^»;' '^rrih'^«. 

bDfcf essen, ipf. bDb^\ 

b» = bh. 

ni», Q b» = bh. 

rtbb5, d. »üb« Gott; s. ^nbK. PI. 

TV' T T •.•! ' • T v: 

rrf^^; s. (mit b) ^nbb^b 
sibs siehe! = ^ll«. 
rb», tbb5 = Jibb^.' 
•[bb? pl., nur als m., jene. 
f|b», c. auch qbij, d. b^febb? tausend; 

pl. V^bb?, Kn'iBb«. 
rrßb? f. Elle; pl. X"^^' 
fTD» f. Nation; pl. d. «'^'53«. 
•jüb^, Ha. vertrauen 3 auf, perf. 

1'a^ri;part.pa8s. i'!Q'^n'!Q(')'a^n'a?) 

zuverlässig, treu. 
I'ü^? sagen, befehlen. 3 f. sg. 
nn'öS; inf. n'JOÄ'a u.Taü; part. 

— T 

•TDbf Lamm; pl. ^I''?^- 

.... — : . — : 

JIS« ich. 

T -: 

l'lSiil pron. pl. m. sie; f. *f13Ä, Q 

r?ö? 7, 17. 

ttiiasf, d. «ttjis«, Q «TÖ3«, Mensch. 

4, 13. 14. 



Wörterverzeichnis. 
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«, n':n':i^ wir. 

Gewalt anthun jmdm; part. 
f pl. Gesicht (= bh n:»B»), 

c. T£i5&5, d. «TÖ5» Mensch, 

T .•: ' TT "S 

11. Menschen; pl. D^^TÖSS 4,i4. 
; m. du; Q Pi5«; e 7, 25 K. 
.< m. ihr. 

Fessel; pl. )'^y\Ot^^. 
iDiJadv. sorgfältig, genau.Fw. 

d. i^no^i; Verbot, 
d. «5?&5 Holz. 

T T 

auch, und (stets Cii5l) = bh. 
^ adv. zuletzt, endlich. Fw 
)l cbBiJ Einkommen ?). e 4,i3. 

5 f.Finger; pl. 'j:j3Sij,c.n:jas». 

< m., «l^SnÄ f. vier. 

i, d. KDian» Purpur. 

siehe!, sehet! 

i$ Weg, Pfad; pl. s. Jinnn«. 

5 Löwe; pl. d. Xlni'in&5. 

' *■ T TT : - 

5 passend, geziemend (ij?) e 



14. 



-lif f. Knie; pl. s. nDMI». 
Ä f. Länge, Zeitdauer, 
f., d. »5?n» Erde. 

' T : - 

adj., f. X^'li? unten befind- 
ch, untere; 1)3 'X niedriger als 

39, Q 5?ni^. 

< f., c. tr^^^ni^ Unteres, 
oden (einer Grube), 
f., d. i^j^nx Erde. Jer. 
f., d. i^tf^ Feuer. 
; pl. d. i<^^'X, s. "^rw^ Grund- 
sten. 

; Zaubrer; pl. ^ÖTÖN, d. K^öti». 
?&5 Gebälk? Mauer? FwT 



n^lWttJ« Anstrengung; e 4 Em- 
pörung (^ITö). 
n»° m. = bh niK; pl. ^n», 

N'^ni^, s. "^nin«. 

Y * T ' • T 

i<nS5, T\tl^ kommen, inf. b^np. - 
Ha.*^ri'?il bringen.||pass. tT^tl"»!! 
sie wurde gebracht 6, is; 'l^^tl'^n 
sie wurden g. 3, 13. 

nnfcf, d. «nn»" ; Weib (bh tlfr^) 

pl. VT??°» s. lin*^«?. 

I^in», d. »j^in» Ofen (mit Steinen 
ausgelegte Feuergrube). 

nn» Ort, s. Tntit^. 

3 praep. = bh. 

ttJ^Xi (für T£i'^»a), böse; f.i<rnö'»«a 

(n' Raphe?) 
TTiiia schlecht sein; mit b? jmdm 

missfallen. 

nn&^a, nna nach, s. tinna (nn« + a). 

mü, Pa. ^'55° zerstreuen; imptv. 

^b'^ns f. Eile. 

bni Pa. erschrecken (tr.); ipf. s. 
!n2bii3\ II Hithpa. erschreckt 
werden; part. bnan'ö || Hithp. 
in Unruhe sein, eilen; inf. 

nbnanns. 

T T : : • : 

tl'J^UHäbernachten; perf. tiS. 

b)2^ aufhören, ins Stocken ge- 
raten; f. mbüS e 4, 24. II Pa. 
zum Aufhören nötigen. 

■C^S zwischen, s.lin''5'i|,Ql'^r!'^?'^3i. 

^5^3 f. Einsicht. 

n-j^i f., d. i^nn'^a Burg c 6, 2. 
n'^i, d. «n'^a Haus, s. r^n'^s, 

b3 (=Syr. |3ä) Herz, Sinn. 
bl Qte = het)r. nb G«. 



32* 
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sbl. Pa. aufreiben, vernichten. 
■^bS Abgabe, Steuer (Assyr. biltu). 
Wijfl^i" bauen; perf. s. "»fl??; l«sg. 

nrr^Dä; inf. «sm, n'^SMe 5,9; 

i<5ab c 5,3; pari act. pl. 1V3; 
part. pass. «155. || Hithp. ge- 
baut werden. 

r:ia, d. XS'^sa Gebäude. 

c;3 in Zorn geraten. 

X^a, 51^5 suchen, bitten; inf. 

&5?M, part. act. pl. X^b\ 
^'S'l f. JBitte, Gebet; s. rtr)?i:?a. 
b?a Herr; nur n?p '3. 
Wp3\ c. r)?|?a Ebene. 
npi. Pa. suchen, nachforschen. || 

Hithpa. gesucht werden. 
n? Sohn, s. mS; pl. "J^^Di, c. *i?3, s. 

li, d. «na (freies) Feld. 
^m die Kniee beugen ; part. tjna. 
^rni Knie; pl. s. ^^fiisna 
Ti:n. part. pass. tj'^'ia gepriesen, jj 
Pa.?ina preisen ;part.pass.tll5'!p. 
Dia aber, jedoch. 
lira, d. X-itea Fleisch. 
na" ßath (e. Hohlmass);pl.'j*^r\a. 

nna nini^a. 

— T ~ r 

1? Seite; pl. s. n'^ax Q na?. 

ah, ai5, d. »a5 Grube. 

nn^aa, d. i^nn^a^ Stärke. 

naa Mann; pl. f'^naä, d. ^^'»'laa. 

na5 Held; pl. c. 'inan. 

ö^^nai? pl. d. Schatzmeister. Fw. 
3,2. 3= «'^nan; Grätz ver- 
mutet i^^^nain. 

TIA umhauen; imptv. ^'.'na. 
13, c. ilf , fcCi5 das Innere, s. rr|. 



xiaa = bh. tfina; »iab in 

(mit Akk.). 

nna f. Stolz. 

b^^'iat? pl. d. Schatzmeister. Fw. 

nt?" entscheiden; part. p'iTä Wahr- 
sager, Astrologen. || Hithp. sich 
abreissen, sich losreissen; 3. f. 

perf. nnrann u. 'an». 

fllTä f., c. mta Beschluss. 
T^^'i Ha. hervorbrechen; part. f. 

pl. in^aü. 
n'^-f, d. Ä-ria Kalk. 

«b?, nb?° offenbaren; inf. «bÄö; 

P-^il ^ba u. ^ba. IIHa.'ibaniiis 

Exil führen. 

baba Rad; pl. s. \nibaba. 

^blf f., d. NtTiba Gefangenschaft, 

Exil. 
bb? (Last, was man wälzen muss); 

'5 laij Steinblock, Quader. 
^*qi vollenden; part. pass. l'^üSi 

e 7, 12 „ausgefertigt" (von e. 

Urkunde). 
'J'^T?S pl.; c^T??, d. &5n?a Schätze. 
P3° Flügel; pi. -jW * 
0*13 Knochen; pl. s. lin'^^n^. 

nüV Leib, s. moTp?; pl. s. 'iin*^'att?|, 
Q linüöa sg.' 

Ä^ pron. sg. f. diese (= bh tlÄt). 

a^ Bär. 

115*^ opfern; part. VH?*!?* 

na'f Opfer; pl. Vn^"^- 

pa'H zusammenhangen ; part. 

l'^pa'H. 

nia'jf , c. nna'n Sachverhalt; "n-b:? 
'^'n u. '^'n "^"15? um deswillen 
dass, damit. 

am, d. i<ann u. nam Gold. 
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n^'^ wohnen; ipf. "I^IH; part. 

tj^'i zertreten; ipf. s. IfnSTÖlri. 

1*1 n*!? pl- f' Kebsweiber(?). 

bn^Jf sich fürchten; part. ^bn'n, 
part. pass. b^^n'l fürchterlich. 

»i-n 1. = bh ntf«; man '^'^ wo- 
selbst; '^13 = nüKS; '^Tp 
von der Zeit an wo. || 2. am 
Anfange einer direkten Rede 
2, 25; 5, 7; 6, 6. u. II 3. zur 
Umschreibung des gen.: nin? 
•^'15"'''^ ein Feuerstrom; auch 
nach (überflüssigem) pron. 
sufif. i<nbi<-'^'n n^TT! der Name 
Gottes. 

I'in richten; part. •j'^SX'^, Q V??'!J- 

'J'^n, d. «5^n u. np'n Recht, Ge- 
rechtigkeit; Gericht. 

)^ Richter; pl. )'^m. 

•['n pron. m. dieser, jener; •['n f. 

'{3'n pron. dieser, jener; m. 2, 31, 
f. 7, 20. 21. 

nyi Widder; pl. 'J^nD'n. 

■jilD'n ,d.n?inp'^ Denkwürdigkeit. 

'jnD'Jj, pl. d. &5^?n?T Denkwürdig- 
keiten. 

pbyf brennen; part. pb*l. 

nOT° ähnlich sein ; part. f. Sl^p'H. 

nj'n pron. m. dieser. Oft neu- 
trisch: m2 wie dieses, so; 
iin"b? deswegen. 

ppT zermalmen; perf. pl. ^p*^ 
2, 35 (ohne Dagesch). || Ha. 
p^lri zermalmen, f. np'^n; ipf. 
plP; part. p'nntt, f. np'^Ü. 

m Geschlecht, Generation. 

:?nn f. Arm; pl. s. "^rii^^nn. 

m'f., d. AM Befehl, Dekret; 

T ' TT ' ' 

Gesetz; s. pDr^. Fw. 

strack, BibJ.-Aram. II. 



»n"f, d. i^^jn^ juuges Grün. 
Ä^'^pM pl. -d. Rechtskundige, 
Richter. 

n (Fragepartikel). 5Cbn nonne? 
xn, «n siehe! 

t' 

b^^nnnn pl. d., c. "^imn Staats- 

rate, Minister. Fw. 
D'nri Stück; r^-n iny in Stücke 

hauen. Fw. 
mn. Pa. Ehrfurcht bezeigen, 

1. sg. tmil; part. nWtt. 
mn, d. K-nn Hoheit. 

fcC^n pron. m., er. 

»^rj, nirj== bh n\i; :i f. n^irj; 

3. pl. u. imptv. i-^ri; ipf. m. 

&5inb u. ninb, f. n^nnu.Kinn, 
pl. ihnb, f. 7:-nb. 
lain, «nain nns. 

- ' T T - -: 

fe^*^?! pron. f. sie. 

bD'^n, d. i<bD%n Palast. Tempel, 

s. '^bD^n.'" 

?lbrf gehn; ipf. ?jn\ inf. ^fnü 
(von tj^rf ?) II Pa. einhergehn, 
part. "Jfbnp. li Ha. i)art. rpbri^ 
(Pa.?) 3, 25; 4. 81. 

tfbri Wegegeld. Zoll. 

iian e, 'jiTSfi b pron. ;}. pl. m. 

sie; ausser e 5, u als Akk. 
MS'iün, Q «D^:rn d.. Halskette. 
"jn 1. wenn; p -in sive — sive. || 

2. ob (indirekt fragend) e 5, 17. 

npwri, pon, !ip5n:pbc. 
b??n:bb5?. 

'}*^'lVrin pl. Gedanken (eines Träu- 
menden). 



*! = bh II 1 — 1 sowohl — 'di& ^y\ssk>^ 
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"J^f kaufen; part. r?5I- 
"l'^Snf vorsichtig; pl. V'^^^HT- 
lir. Ha. inf. mtn frevelhaft 

TT ■: 

handeln. 
)^i nähren, speisen; Hithp. sich 

ernähren; ipf. 'J'^t^^ 
?!lf zittern; part. 'J'^^ÄT, Q V??I- 
l'^f Glanz, gesunde Farbe (des 

Gesichts); s. ^I'^T; pl. s. T'^'T^r, 

^Dt f. Lauterkeit, Unschuld. 

1"DT, d. «JÜT Zeit; pl. 'j'^S'aT. ' 
rDTQT nnbn dreimal. 

f • ; • T T : 

))2X Ha. eine Bestimmung treflfen; 
Hithpa. sich verabreden. 2,9K 

^^n3ürnod.^?iWT%Tn;Qi!in5i2'!!rn. 

nüf, d. i^nüT Saitenspiel (mit 

Gesang). 
rßf Sänger; pl. d. »^niat. 
){ Art (= bh 1*^13); pL c. ^3r. 
-i'^5?f, f. nn^^i^T klein. 
p^T schreien. 

qpt aufrichten; part. pass. C]*^j?T. 
:?'ir Same. 

nb^inn f. Verbrechen. W i<binn. 

T -: 

bin. Pa. verderben; 6, 23 ver- 
letzen; s. '^iilbsn. II Hithpa. 
vernichtet werden; ipf. bsnnri. 

bin, d. «bin Verletzung. 

T —.' TT": CJ 

l?rf Genosse, Gefahrte; pl. s. 

'^ninin. 

nnari Genossin, pl. s. niTTlin. 
"in, f. mn eins. Vor Grund- 

- ' T -: 

zahlen multiplizierend: in 
tl^M siebenfach. mnD zu- 

T : ■ T -s - 

sammen, zugleich. 
unn f. Freude. 

T : V 

"^iri Brust^ pl. s. "^niin. 
n-rn neu e 6, 4 (nin?). 



Kin, nin. Pa. anzeigen, kund- 
thun; ipf. «^rjÄ, s. '^^p}ri\ \\ 
Ha. kundthun; ipf. niniTI';»; 

imptv. s. *^5inn. 
wri. Ha. ipf. >ü^n:; e 4, 12?? 

(Targ. Pa. ü^n [zusammen] 
nähen. | Thalm. üün bohren, 
graben; Pa. ausgraben.) 
n^n weiss. 

T 

ntn sehn; part. pl. 'J']Tn; inf. 
Xtn'ü. Part. pass. STtn (was 
sich sehn lassen kann) ange- 
messen (neuhebr. *^''lb^'l). 

nrn (Targ. 'll'^n) f. 1, Gesicht, 
Erscheinung; 2. Gestalt 7, 20; 
s. ^Itn; pl. )'^)Xn. 

nirn f. Anblick; s. nnirn. 

Surf sündigen. Pa. Sündopfer 
darbringen (abgeleitet v. bh 

nxDn) e 6, 17 i^^ron, Q n^jön. 

T-/ ' TT— '^ 'T — 

Andre: Sündopfer. 
^ürf Sünde; pl. s. tfj-jn, QtfÄtjn. 
'in, d. X^n lebend, lebendig; pl. 

d. X'^'^n. 

T— - 

■j^^n pl., c. 'i^n Leben. 

&5"»n , n^irf leben; imptv. 'i'^n. Ij Ha. 

am Leben lassen, lebendig 

machen; part. Änü. 

^T^. {^T^. 4, 13) f., c. n^'in, d. 
'xn'j'in Tier; pl. )vn, d.i^ni^^n. 

b'in, c. b'in Kraft; 4, 32 Heer; 

s. nb';'n. 

d'^^rf weise; pl. V'^'^^ri- 
nüDn f., d. «nppn Weisheit. 
dbn, d. a^Thn Traum, s. Trübn; 

?lbK vorübergehn (v. d. Zeit); 

ipf. )'^thr]\ 
pbn Anteil, Teil; s. 1^'jy:irii^. 
K^n, &573n f. Glut, Zorn. 

T -:' T v: ' 
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n'ön, d. ^y^n Wein. 

1'^t??n pL Weizen (bh Q'^töH). 
t^y^Ti f., c. n?Dr Einweihung. 
■Jjrf sich erbarmen; inf. )r\'ü. |; 

Hithpa. flehen; part. isnriü. 
•jorf, Ha. in Besitz nehmen; 

perf. ^3pnn; ipf. l'lSDn^ 
ItDn, d. ^DOn Besitz, Reichtum. 

Andre minder gut: Macht, 

Kraft. 
cion, d. i^ÖOn Thon. 
•lOn ermangelnd. 
C|2n, Ha. rücksichtslos, streng 

sein; part. f. «lösnjl'p li. 

T : ; — 

inn (Tharg l^nq) trocken, wüste 
sein; Ho. verwüstet werden, 

3. f. nnnnsi. 

dünn Mag(i)er; pl. I^^ISÜ^in. 

«I'!?rf, IpTi glühen, brennen; 
Hithpa. tfinrui versengt wer- 
den. 

Y^H Hüfte, s. nsnn. 

DTSJrf achten, ansehn für etwas; 

part. pass. V^'^^'ü- 
•fiTü'rf, d. «DiTü'n Finsternis. 
m?rf nötig haben; part. pl. 

rmrfn. 

' • : IT 

^mr?n f., c. n^mrn Bedarf. 

fc^nnürf f.d. Bedürfnis; pl.'fnttjn. 
bürf (schmieden), zermalmen; 

part. btcfn. 
anpf versiegeln; s. «^"Dlnn. 

a&5ü gut sein; mit b^ der Per- 
son: jmdm gefällt etwas. 

ntj gut. 

nStf Scharfrichter (Leibwächter 
des Königs); pl. d. X^näü. 



n^^ü, d. ficn^ü Berg, Fels. 

nip f. Fasten (Nöldeke, Syr. 
'ör. § 155 A). 

I'^ü, d. »5*^ü Thon. 

bt: Tau (ros), 

bbü (vgl bh bS). Ha. Schatten 
suchen; ipf. bbpri. 

Q?p° geniessen, kosten. Pa. kau- 
sativ; ipf. '}'TaSü\ 

d:?ü, c. ü^ü u. d:?::, d. «wo 

(?). 1. Geschmack, das 
Schmecken 5, 2; Verstand 
2, u; b:? 'ü Q^^te Rücksicht 
• nehmen auf etw. | 2. Bericht, 
Rechenschaft, 'ü iiT» 6, 3; 
'0 b?ä (e. Titel) e 4.'|| 3. Be- 
fehl; oft "ü d^^te e. Edikt er- 
gehn lassen. 
nfitf Nagel, Kralle; pl. s. ^^rrilöü; 

Tip fortstossen, vertreiben; part. 
pl. VintD; P-'il l^^np. 



bi*^. Ha. b^^^il bringen; inf. 

nbn^n. 

TT 

mrfSl'^" f , d. i^n'Üä'^ das trockene 

■•• T- ' T : V- 

Land. 
na*^ Steinhaufe. Gn 31. 

T f., d. i^-l*^ Hand; s. fn% din^ 

du. '^';•^^ 

Ö^T*^. Ha. preisen; part. Sfiflia 

u. &5-!i"D. 
i?!*;» inErfahrung bringen,wissen; 

i. sg. TiT]'^; ipf. i?'!?^?; part. 

^iTi V^^^' V^^- ?'^7'!'- II Ha. 
i^lin wissen lassen, kund- 

thün; s. tJ^ilH; ipf. ^TlJT;; 

inf. n5?Tin, V. ^Dn'ii^-Tin. 

TT' • ~ T 

3* 
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iil'? geben; iptv. iJl (ipf. von 

•jnD); P-'il n-^fr, f. nn^n\ pl. 

^n'^Sri';«. || Hithp. gegeben wer- 
den; pari nn^r»^» ipf- ^n^f?? 

u. (?) 7, 26 nr)"^. (Andre v. nn';»). 
di'\ d. i^üi^ Tag; pl 'J'^tti\ d. 

«;^i% a nüi*^ c 4 15. 19 u. '^üi'i 
b5, ii; s. '|iJT'^i\ -~ i^'öi'^S 
täglich. 
nr(?). Sa. npti befreien; inf. 

s. trn^inrti. 

I T T " 

nü'' (perf. ni?ü) gut sein ; ipf. ya'^\ 
bp*;« können, vermögen ; 7, 21 mit 

b überwältigen; 2. sg. ribD"?; 

pari bD";, f. Slbr; ipf. bs*;" u. 

(Hebraismus) b?'!'^. 
D-^", d. X'S'^ Meer. 

_ 7 X — 

CID"^. Ho. hinzugefügt werden; 

3. f. sg. n&D^in. 

t:?f raten; pari pl. s. '^iliü?!;. || 
Hithpa. sich beraten; 3. p], 

ni"^. Pa. feststellen; inf. öCnst"^. 
n^ar;), d. ^n'^Sr? fest, gewiss ; "^-Jü 

adv. sicher 2, 8 {))2 = auf 

grund von). i^i'^SI^ sicherlich! 

3, 24 (fem. neutrisch oder ad- 

verbiell). 
ipf brennen (intr.); nur pari 

f. d. «r)lp\ 
Snip'f f., c. Mp';' das Brennen, 

Brand. 
n*']?^, d. i^'l*^]?;; schwer; geehrt; 

f. iiy'^\ 
■^P?» c/np^ (T.:? 4,33), d. i<n];^ 

u. ni;;'' Ehre. 
nn';' Monat; pl. ^nn?. 



JISI'^'' f. Lende, pl. s. JnriDn^. 
tlj (Zeichen des Akk.; bh tn»); 

's. iiJin\ 

in'? sich setzen, wohnen; part-, 

pl. i'^nn;»; np]';' 7, 26 ipf. (vgl 

Onk. Lv. 13,' 46 u. Di 28. 30 

n'^nri) oder für n?7';'n^? || Ha. 

ilnin wohnen lassen, an- 
siedeln. 
'T^^l^ f. riTri? u. xn'^n:) vorzug- 
lich, ausserordentlich. — tn^^rt"^ 
adv. sehr. 

5=bb;'^i3=nTrl»3. mrevgLnn* 

SiilS Lü^e 2, 9. (Andre als fem. 

zu ilf lügnerisch). 
j-is == bh nä. TO"15^ bis hierher. 

T T - 

bTO könnend, vermögend; pL 



inf, d. &55TO Priester; pL d. 

n5?°' f. Fenster; 1^?)?. 

nsf Talent (bh nss); pl. e 7, 22 

b3, c. bb u. -b3 = bh; d. Kiä 

' TT 

(thatsächl. stets Mil'el, vgl. 
2, 40 etc.), s. liribs. I Kb— bb 
gar keiner. Vgl. noch bl^. 

bbD. Sa. bbDti vollenden; s. 
rtbpü. II Istaph^al vollendet 
werden; ipf. I'ibbprtfx 

13 adv, so. 

Ö5Ü53 adv. (wahrscheinl. aus IS 
u. ^12, Nöld.), so, folgeuder- 
massen; c 6, 13 (zurückweisend) 
dem gemäss. 

f'S?" versammeln; inf. l6^::i*ü, !| 
Hithpa. (u. Hithp. 3, 27?) sich 
versammeln; part. l'^ttSsSiri'a. 
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njf Genosse; pl. 115?°, s. HHIJS. 

t|D3, d. KBp? Silber. 

•J?? adv. nun, jetzt. 

n55^3, nur 'D\ und so weiter. 

n:jD^ € 4, 17. 

n53° "binden; F'il ^inöS. || Pa. 
binden; inf. ntlB?; pari pass. 

b^nf (kurz, eng, leidend sein). || 
Ithp. 7, 15 vom Geiste: be- 
trübt sein; 3. f. sg. nU'l^nK. 

»lba'l?° f. (e. Kleidungsstück, 
wahrscheinl.:) Mantel; pl. s. 

■jinnb^-i?. Fw. 

Tili, d. XTin!) Herold. 

T ' TT 

T^D (vgl. xfjQvööeip). Ha. öflFent- 

lich ausrufen; 3. pl. 'iT'ipn. 
KOn? Thron; s. ?T;Dn3; pl. "[lOnS. 

•^"^03, d. fcj'^'^tes Q n^'ntes 1. Chal- 

t:-' tt:-* tt:- 

däer; 2. Astrolog b 2. 4.'5,7. 

ins schreiben; impf. pl. 11MD; 

part. pass. l'^M. 
ans, c. mS) Schrift; Vorschrift 

TS T • 

e 6, 18; 7, 22. 
bro Wand; pl. d. Ä^bns. 



b = bh b. Oft zur Einführung 
des Objekts, meist eines per- 
sönlichen. 

«b (nb 4, 32) = bh tib. 

nb" Herz, s. ^^b. 

aab, c. nnb Herz, s. tfMb. 

tf^ab" Kleid; s. riti^nb; pl. 

'iin'^TO>ab. 

ttiab anziehen (etwas); ipf T2f5b\| 

Ha. kausativ, 3. pl. ^lüabn. 
nb 4, 32 = xb. 

»^inb : «in. 



•jnb deshalb c 5, 12; b 2, 6. 9. 

4, 24. 

inb (aus b^b u. in) ausser, son* 

dern. 
'^ib" Levit; pl. i^'^lb, Q ^i?lb. 
nib" bei; tflri'ib"}'» von dir her. 

nnb Mahl. 

nDnb" Kebsweib; pl. I^h!:, f. 

'nnDnb. 

b-^b, d. K^'b^b Nacht. 
)Wh Zunge; pl. d. «^3©b. 

ÄÜ was (gewöhnl. nü). 
n»tJ f. hundert; du. )'^t^^^^. 
i^WX'a d., Wage 5. 27. 
ni^tf, c. nüX'a Wort, Befehl. 
•Ji^tf Gefäss, Gerät; pl. c. ^DfiCö, 

d. «^3«Ü. 
tlbm f. (Buch-)Rolle. 
"lÄÜ. Pa. stürzen, niederwerfen; 

ipf. n3lü\ 

nsitf, d. «nsi^ Altar (nn'n). 
nTO" (e 4, 20?) u. n'ns'ö f., c 

n'n'ö Abgabe, Tribut 

niltf Wohnung; s. ti^iü, nniiü. 

ns^itf f., c. n3^"iü,'d."Kn5^iü 

t . ; ' — • ; ' t : . : 

Provinz, Bezirk; pl. ISIÜ, d. 

i^ns^-T^. 

TT • : 

nip Wohnung (= liTö); s. 

'linniü. 

n^ was = bh. n^b "^^ dass nicht 

T T : • 

etwa c 7, 23. 

'j^nnn'p : nn:. — '(^••n^ * l'Q«. 
tjnü : tfbn. 
ni^ Tod. 

•jir^ Nahrung "(l'ir). 
i^ntf schlagen; 3. f. nni3. || Pä. 
mit 1D5 auf die Hand (jmds) 
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schlagen = zurückhalten ; ipf. 
«nü\ II Hithp. geschlagen 
werden (an den Richtpfahl, 
Galgen); ipf. «n^n\ 

a^ni2 5, 19: «"jn. 

nfjbnrf f. Abteilung; pl. s. 

»ü'a, »lüü wohin reichen, ge- 
langen, kommen; 3. f. tliyo; 
pl. iü». 

»btf erfüllen; 3. f. nxbü.'l Hithp. 
'^b'üann erfüllt werden. 

tl^lstf Engel; s. MXbü. 

niü f., d. »ni^ u. nniü Wort, 

Rede; Sache, Angelegenheit 

(= bh nn^); pl. r^^- 

nb73 Salz. 

nb"», 1. pl. Njnb'ö e 4, u (jmds) 
Salz essen, d. h. von jmdm 
ernährt werden u. ihm daher 
zu Dienst u. Treue verpflich- 
tet sein. 

tjbü, auch c, d. «sbia u. nsbü 

König; pl. 'J'^Dbü/d. &5^?bü. 
Tbü (Tharg. tfb^) Rat, s. ^sbü. 
nsbtf Königin; d. ÄJn^bl?. 

?idV^ f., c. n^iDb^, di^n^iDb^ 

Königreich; königliche Herr- 
schaft; pl. llDbtf, c. iniDb'Qjd. 
i^niDbü. 

bbü. Pa. bbü reden; ipf. b\'ü\ 
•JÜ ($ö? 1«) wer?; '^^"I^ der 
welcher. 

yn = bh "(ü; meist ohne Assi- 
milierung ni|j"')'a etc., doch 

d^^ü, n^ü, ihot;?'». — s. rnsü, 

i^Dtf , n;"» zählen ; part. pass. 



V^yn. II Pa. "^273 einsetzen, be- 
stellen ; imptv. *^2"a e 7, 25. 

^^n?"», d. tl^T}^^ Verstand, Ein- 
sicht (:?i^j.' 
nn?^ f. Opfer; pl. s. •jisinnra. 

^^is'^ ,* c. 1^3^ Zahl (ä;^). 
15?'? Werk, That; pl. s. 

'J'^5?'» pl. Eingeweide; s. ^ry\!^l2. 
b:?tt; pl. c. "^byn das Hinein- 

gehn (der Sonne), Untergehn 

6, 15 (bb5^). 
i^ntf, c. K")^ u. nnü Herr; s. 

int? Empörung. 

TTü (für marräd) aufrührerisch; 

'f! »in'ö ; d. »mTö (rä). 
ü'l'a ausraufen; P" il 3. pl. 

niöü Öi. 

Mtoia Lager, s. ^nstiü (nsttj). 
"J^TpÜ Wohnung; tt:3ÜÜ (pTti). 
'^fpimritf f. Rohrpfeife; d. 

•^niötf , d. Ä^^rnÖÜ Gelage, Trinken. 

.. ; . ' T J : • 

nDritf f. Geschenk; pl. s. tJtlsri'Q. 

MD. Hithpa. ^^:tyri als Prophet 

auftreten. 
HÄ'in?'' f., c. rii^'ÖD Prophezeiung. 
natn? f. Gabe, Geschenk 2, e; 

pl. s. ^n^srni 5, 17. Fw. 

^"^^i, d. ni5''n?,Q i<^?D Prophet; 

pi. d. »^K'^nD od. »^&5?n5 e5, 1. 2. 

mri"'.13 f. ,d.«mrina2 Leuchter. Fw? 
155" sich ausbreiten, fliessen; 
part. IM* 
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ly: == bh. 

mif, d. xn?3 Helle, Tageslicht. 
HD. Hithpa. sich freiwillig er- 
weisen, freiwillig geben ; 3. pl. 

^innann; inf. c. n^a'^Drin- 

tjSlD Schicht, Lage (beirnJBauen); 

pi rM-iD. >^/^^>^^>^- 

1-73 fliehen, 3. f. M?. 

»151D? 7, 15 ist wahrscheinlich 

#1375 »ihre Scheide" zu lesen; 

die Scheide (das Behältnis des 

Geistes) ist der Körper. Vgl. 

bh 173; Tharg. Ez. 21, 35. 

Fw. 
■T^riD, d. i<TnD, Q «lins Licht. 
5in*>n3 f. Erleuchtung, Weisheit. 

nna, d. nnns u. &5inD Strom. 

T'lS fliehen; ipf. ipr;. 
5lblD e, '^b^S b f. Misthaufe. 
n^D, d. xn^3 Feuer. 
pT?" Schaden leiden; pari pT 5. || 
Ha. in Schaden bringen; ipf. 

prsrrri; inf. c. nprsni). 

•uns, " d. KünD Erz. 

T : ' TT". 

tinj hinabsteigen; pari Jnni j| 
Ha. niederlegen (deponere); 
ipf. rnn; iniptv. tlT\}i; part. 
'J'^nnn'D. || Ho. nnDn hinabge- 
stürzt werden. 

bü? emporheben; 1. sg. JnbüD; 

P-'il 3. f. nb^üa. 

- • : • 

•lüD bewahren, aufbewahren; 

i. sg. nnüD. 

nh^'D ; pl. rnn*^? Wohlgerüche. 
I'^p?? pl., c. '^CD? Schätze, Reich- 
tümer. 
n'ÖD Pardel. 
np5 herausreissen. ii Hithp. pass.; 

ipf ncDn\ 



7d5, pl. V?P?° Trankopfer; s. 

'jin'^sp?. 

702. Pa. Trankopfer darbringen; 

inf. riDD?. 
pOD:pbD. ' 
bö? fallen; vorfallen (accidere) 

€ 7, 2o; ipf. bar 

pÖ? herausgehn; 3. f. inpBD; iptv. 
?lpB. ijHa. pB?»l herausbringen; 

pl. ^ipösn. 

rtpsi' f., d. fcCnpB? Ausgabe, 

Aufwand. 
nSSD f., d. Äna:rD Festigkeit, 

Härte. 
n?D u. Hithpa. hervorragen, 

übertreffen; part. n^srilü. 
ba^D Ha. retten; inf. nbsiii, s. 

fnn^b^n; part. bsi'p. 

Sp3 adj. rein. 

Top? an etw. schlagen; part. f. 

pl- "im 

S03 = bh «©3; imptv. 8». I 
Hithpa. sich erheben; part. £ 

n^TÖD f. Lebenshauch; s. IjnüTpD. 
■itiS Adler; pl. 'J'^nTp?. 
)^V\W:\ d. iOinW Brief. 

'T : : • ' T T : : • 

VD'^na pl, d. «^rn? Tempel- 
knechte. 

■jns geben (perf , part., imptv. v. 
nn'i); ipf. inDn, s. rriisn']; inf. 



*>- : • 



^in?" abfallen (vom Laube); Ha. 
abwerfen; imptv. pl. ^iPii?. 

b50 tragen; Po'al part. pl. 

'J'^bniO'ö aufgerichtet. 
nno meinen, denken; ipf. 1?D\ 
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l?p sich niederwerfen; ipf. 130'^; 

part. pl. r"?C. 
)^q Vorsteher; pl. 'J'^rao. 
■^50 verschliessen. 

ein musikalisclies Instrument; 
wahrscheiiil.{soBehrm.)griech. 
öL(p(Dvii: (aus kleinen Röhren 
zusamuuenjTp.stellt). 

C]^,0 zu Endo u'ehn: 3. f. Döb 
. (v. einer Weissagung: sich 
erfüllen . |: Ha. ein Ende ma- 
chen; ipf. rcr. 

qio, d. KE-^C Ende. 

pbp emporsteigen; 3. f. tlpbO; 
3. pl. ^pbc. [ Ha. hinauf- 
bringen: :». pl. '^pCH; inf. 
npcSij. |j Ho. pon hinaufge- 
bracht werden. 

1?P u. Pa. unterstützen; part. 

pl. V'/rv'^. 
ISO, c. "LC. <l. i5")S0 Schreiber; 

- T ' - T T : IT 

Schrift LTelelirter. 
ISO, c. ^IC Bneh: pl. T^-ISC. 
bald, ein Kl^'idim^sstück, wahr- 

scheinl. I*!uderliosen, pl. s. 
hwbi"c :biC'. 
Wd"10 pl., c. "^r^c Minister. 
'IPC verber;^t'n: part. pass. f. 

pl. ^T-yz^. 
nrip niederreis.sen, zerstören, s. 

125? thun. machen: 1. sg. Till?; 
inf. "ir'C. II llith]). gemacht 
werden; ipf. "inriTi';'; part. 

inr\c. T2:r Knecht; pl. s. T'^-ns?, 



HT^n:?" f , c. DTnr, d. xm^n:? 

Arbeit, Werk; (Ver waltun gs-) 

Geschäft 2, 49; 3, 12. 
nnj jenseits; iininj"!??? im 

Lande jenseits des Euphrats 

(d. h. westlich). 
1? 1. Präp.: bis (bes. räumlich 

u. zeitlich). \; 2. bis dass c 4, 21; 

5, 5. '>3-l5'. 
rny weggehn, vorübergehn; 3.1 

ni^!'; ipf. "ms^ u. OTTP. 11 Ha. 

wegnehmen, entfernen; 3. pl. 

y^^.'n ; ipf. V^^X]^. ; pari fT^f ?nö. 
n?, d ö^r-na? Zeit;"pl. yyypf'. 

Tis? noch. 

n^J?° Verkehrtheit, Sünde (bh 

'li':?); pl. i^^^r; s. tjn^'i?. 

qi^r = bh Vögel. 

n^5? Spreu. 

rr" Ziege; pl. i;^p. 

T\'P}i Siegelring; s. «^HpfT; pL 

IpW, c. npr?, 

i^ü? f. Rat. 

r?° f., c. y^V Auge; pL 'j^D';'?, c. 

■^^5? wachend; b 4 zur Bezeich- 
nung von Engeln; pl. P*!*^^. 

b? Präp. = bh b?. Oft gleich 
bh "bfc? zum Ausdruck der 
Richtung auf ein Ziel hin, 
z. B. C^ni'b? nbo er schickte 
zu R. — s. ^b?; ^'^b:?, Q tfb^; 

«r^bs^; an'^b:?. ' 

ö<b5f; nur "j^ '5? höher als, ober- 
halb. 
nb? f. Ursache, Vorwand. 

l*b? : nb?. 

'^br", d. K'^b^', Q ni^br der obere, 

T.' TT»''' TT* ' 

höchste (von Gott). 
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'ji'^b^;, plur. excell. r?i^!3!? der 

Höchste. 
rr^iaf f. Obergemach; s iin'^iT. 
bb^. perf. b? hineingehn; 3. f. 

f^^i;?, Q r^^.?; part. 'j'^bb:^, Q 

•j-^bi. II Ha. b??n hineingehn 
lassen; inf. tlb^^Th u. nb^nb , 
iptv.s. "^Dbi^n. II Ho. b^n» hinein- 
geführt werden, pl. ^b?ln. 
Db^', c. Db!J, d. ö^isb^j Ewigkeit; 

:S^b^^ f. Rippe; pl. I-^?;??. 

nb?° (Syr. Iä.^) f. Brandopfer; 

pl. IIb?. 
D?, d. 'i5T2? u. n-ßV Volk; pl. d. 

T — -: - 

DT Präp. mit = bh. 

p'^ip?" tief; pl. f. d. i^nj;'^^? 2, 22 

(TS??). 

n^r Wolle. 

nj? antworten ; anheben zu reden; 

3. f. ns?; part. n?^, pl. l':'5!J. 

'^??\ pl- t!'?? arm, elend 4, 24. 

' (Andre 'J'55?f = 'j';i5?^, pl. v. K?^ 

part. pass.) 
15?° Wolke; pl c. '^as?. 
q?5f Zweig; pl. s. '^niö??. 
«5;^°, c. lös? Geldstrafe. 
^öV Laub;' s. Jn'^S):^. 

• t: "CT 

1*12? betrübt, traurig. 
'^5??\ c. n;^? (?) Wurzel, Strunk. 
*lp?° Ithp. entwurzelt, ausge- 
rissen werden; 3. f. pl. ^■nj??rii5, 

Q m;??ni?. 

n?° Feind; pl. s. ^'^15', Q tjl!?. 
n!?. Pa. mischen; part. pass. 
in^pJHithpa. sich vermischen; 

part. nn^n^. 

ms? Wildesei; pl. d. Ä^'nnr. 



tlT\^, f., c. n5*i? Blosse, Schande. 

nte5'°, c. nfc:?, d. rfate5'=bh 

V •• 

nte? m., Mite? f. zehn; pl. 'J'^nteT 

zwanzig. 
IT^teT sinnend auf etwas, be- 

dacht, b. 
T^nr" bereit; pl. Vl^^n?- 
p'^n? alt. 

nnö, c. r.nJS Statthalter; pl. d. 

^ri^ns. Fw. 
nnjs Töpfer. 

te'^ßjsf , ü>t:S3 (OM?) ein Klei- 
dungsstück (Rock?); pl. s. 

prr^Tö'^üSi, Q 'jirr^terpö. 

y^bls, f. na-^bö geteilt. 
Äbö°, c. ÄbB Teil, Hälfte. 

nabsp f. Abteilung; pl. s. "jisnngbö. 

nblp, dienen, verehren (colere); 
part. nbö, pl. c. "^nbö. 

fnbJS, c. "jnbö Gottesdienst, Kul- 
tus. 

DÖ, c. D& Mund, Mündung; s. 

D§\ c. OB, d. «DB. — ö^l"? DB 

Handfläche (?). ' 
'J'^IÜDOB, '}'^ir)?pB tpaZtJjQiov, e. 

Saiteninstrument. 
bns, d. xbriB Eisen. 
OIB" spalten, zerstücken; DIB 

5, 28 part. pass. nach i^yü vo- 

kalisiert; P'il 3. f. nC^HB. 
on?) Stück; pl. I^p-IB. 
plB lösen, trennen; iptv. plB, 
te")B° trennen, sondern; Pa. part. 

pass. te'lM deutlich. 
"jatelB Abschrift, Exemplar (einer 

Urkunde). Fw. 
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^ITÖB (auflösen) deuten, erklären; 
inf. nTÖM. II Pa. n©Ö deuten; 
part. ^©M 5, 12. 

ntfö, c. ntfö, d. ^^m u. niöö 

Deutung; pl. "J'^npö. 
ajns, d. ö^iajPiB (Fw; eigtl. Zu- 

gegangenes)Bescheid, Bericht, 

Wort. 
nrö öffnen; part. pass. f. pl. 

'jn'^nö; P-'il pl. ^n'^nB. 

'^nö Breite, Weite, s. fn-^DB 

'^ns geneigt sein, wollen; 1. sg. 
Pi'^nS; part. ö<n2; ipf. ö<M^; 
inf. 8. n'^asts. 

!in2 f. Wollen, Vorhaben; An- 
gelegenheit. 

T52 u. Pa. benetzen; part. pl. 
•J*»???!?. Ij Hithpa, benetzt wer- 
den; ipf. ^^m\ 

if , Seite; nur 12% 1?13. 

ö<TS Vorsatz, Absicht 3, i4(?). 

infJlS f. Gerechtigkeit. 

-1X5? Hals; s. nni^?!?. 

XbS (Tharg. '^bs neigen, sich 
neigen); Pa. beten; part. tfi\2'üy 
pl. T^iSia. 

nbf gedeihen; Ha. nbin 1. ge- 
lingen lassen , glücklich 
machen; 3. gedeihen; part. 

cbf , c. abs u. cbx, d. i^iabs 
Bild; 'innsri^ abi: Gesichts- 
ausdruck. 

y>t:£ Bock; pl. c. il'^SS. 

IBi f. Vogel; pl. I'^ISS. 

bnp. Pa. b2]5 empfangen; ipf. 



']^^^i'i 



bnj?. 1. bl^b gegenüber, an- 
gesichts; s. tfbljjb; nyn ^r^ß.!; 

deshalb; "^1 ''pb ' we'il. || 2I 
HD'n'p'bS ebendeshalb; '^'n'p'b^ 
alldieweil; "^l"]'ü ti:! 'p'bD 
weil nun also 3, 22. 

tJ'^'np heilig. 

Dlp^ vor (gew. vom Raum); s. 
V^-T^ (pl.!), ^^üip, Q tlü-jj5, 

^irr^tj-T]^. II 'p-]i? = bh 

•• • • • 

niDlp" f. frühere Zeit; DOTp-jn 
HD'n vor diesem, vorher. 

"^^p vorhergehend, früher; f. 
Kn';'137P; pl. m. d. '^ijSüip, L 

d. 'icin^ttip. 

TT T ; »~ 

n^p° sich erheben, aufstehn; 2,44 
bestehn; perf. Dp, pl. Iiap*^ 
part. a«p; pl. r^Xp, Q r^?5, 
d. fiC^^^p; ipf. a')p% pl. lilüpx II 
Pa. feststellen; inf. rtü^p.jj Ha. 
a'^pn u. D'^prj^ aufstellen, auf- 
richten, s. ntj'^pn u. JTO'^p», 
2. sg. nia^'pn, 1. sg. rra'^p!?; 

ip^- '^'^Erj'" u- Q'^p'?; part. 
D'^PTO; inf. s. nniÄpn. || Ho. 
aufgestellt werden; 3. f. sg. 

niD^^pn. 

büp töten; part. büp; P'tl b^'pp, 
i nb^üp. II Pa. btop töten (meh- 
rere); inf. nbtop. II Hithp. ge- 
tötet werden; inf. nbüpriln. 'f 
Hithpa., Passiv zu Pa.; part, 

'j'^btapriTa 2, 13 (•j?). 

nüp knoten; pl. V"l*b:p, c. '^"lOp 

fnsin Gelenke. 
D';>p Sommer, 
a^p, c. a^p Satzung. 
B^p, f. Hia^p beständig, dauernd. 



Wörterverzeichnis. 



43 



D'nn'^p, Q onpi)? xiO-aQig, Zither. 

bp Stimme. 

fiCJp kaufen; ipf. KDpri. 

C]2p in Zorn geraten. 

C|$J5 Zorn. 

'j^3:p. Pa. abhauen; iptv. ^222)?. 

n$5?, c. nSj? Ende; K^i*^ nspb 

nach (einer gewissen Zahl 
von) Tagen; n2p"]13 (etwas) 
von der Summe, ein Teil. 
t^'y^ rufen; lesen; part. Ä^^JJ; 

ipf rrip'!', xnpÄ, pl. 'jinp*:; inf. 

K-)pÜ; P-'il'^Sis- II Hithp. ge- 
rufen werden; ipf. '^")pjri\ 
2")p5 sich nähern; 1. sg. riHIp, 
pl. !innp; inf. ninpi?. II Pa. 
darbringen (e. Opfer); ipf 
nij^ri.lJHa. heranbringen, dar- 
bringen; pl. ^2"ip5n, s. "^n^inpin; 

part. 'J'^n'^]?™. 
21p) Krieg. 
xfip u. n^ip f., d. ö^n-i-ip Stadt. 

inp f., d. «3np Hörn; du. 'J'^Sip, 

d. fic^snp. 
fip\ 'Nur "^nisip '^bDiij u. 

■jirr^anp 'äC sie haben ihn (sie) 
verleumdet (wörtl.: seine [ihre] 
Stücke gefressen?). 
t:iÖp Wahrheit, 'p-p wahrheits- 
gemäss. 



m'), c. TÖÖ5-), d. nöö^n Kopf; 

Hauptsache; s. 'jimöö^'l; pl. 

'j'^TOi^-); s. aVT^TTKn e 5, lo! 
in, d.to'^ gross; subst. Oberster; 

f d. Ä^nni; pl. vy}^':\, f 
pnn-i, d. i^nnnni. 

nn^l gross werden; 3. f. n2*l, 



2. sg. rr^ni 4, 19 K. | Fa. '^a-r 

gross machen. 

?in-i f , d. xninn Grösse. 

ian f. Myriade; pl. ^ISl, Q ^Ml. 

'^S^'^n-f vierte ;f. K'^ST^m, Qn^T-^nn, 

d. Kn'^5''^ni. 

T : T • : 

'jnnnn Magnat, Mächtiger; pl. 

's. ^••s^nn-i.Q, tfjnnnn, ^niDnnnn. 

t5"f unruhig sein, zürnen; Ha. 
in Zorn versetzen; 3. pl. 1t|*in. 
T5n Zorn. 
bj-f f. Fuss; du. 'J^ban, d. K^bai; 

's. rr^ban, Q fnban." 

TÖjn in Unruhe sein; Ha. in 
Unruhe oder Lärm herbeieilen;. 
3. pl. ^TÖil-in. 

y^ Aussehn, Anblick; s. Hl"). 

mn f., d. «m-l Geist; Wind; s. 

nmn; pl. c '^n^in. 

a!l-f=bh;Prf.intr.an.||Polelerhe- 
ben,preisen; part.atsilipJiHith- 
pal. sich erheben; n-QÄ'innn. j 
Ha. erheben; part. D"^!^. 

a?l-f Höhe; s. rm'^'\. 

n, d. ö<n Geheimnis; pl. 'J'^TT 
d. xnn. Fw. 

p-^nn fem; pl. Vp^ni. 2)i 'i. 

■j'^ÄH'! pl. Barmherzigkeit. 

yrn u. Hithp. vertrauen, b? auf; 

3! pl. !)sninn. 

n'^-) f., c. n'^'l Geruch. 
H'üi werfen; 7, 24 bS ibn 'n 
jmdm e. Abgabe auflegen; 

3. pl. i^n, 1. pl. KJ'^'ai; P'il 

pl. 1'^^'^. II Hithp. geworfen 

werden; ipf. i^^^Tj'^,, T^^ir»!- 

^:pi f , c. n'):?^ Wille. 

]i'i5?'l Gedanke; pl. c. '^Di^^TH; s. 
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*f?!?1 grfmend. 

^T) zerschmettern; ipf. $hr). 

Pa. zerschmettern ; part. ^^^2. 
0?"f mit Füssen treten, zertreten; 

part. f. «IDSI. 
Qtti") verzeichnen, aufschreiben; 

ipf. Dtdnn; P'il D"^»"!. 

Ate: fictes 

nte° Greis; pl. c. '^nte, d. Ä^'^nte. 

T '•• -T' T-T 

J^Date f. öafißvxfj, e. harfenähn- 
liches Instrument mit vier 
Saiten. 

^ild gross werden; ipf. KäteX 

j^-^äte gross, viel; adv. sehr. — 
pi. f 'jiJ'^Äfe. 

^inte f., d. i^n^inte Zeugnis. 

Q^tef setzcQ, legen (= bh D^te, 
a-^te); perf. ate, s. fritite, 2. sg. 

Mte, 1. sg. niate; iptv. iia'^te; 

pari pass. C^te; niste sie wurde 
gelegt 6, 18 (Schreibfehler für 
P-'il n^V»?). II Hithp. gesetzt, 
gelegt werden ; ipf. Dteri';' ; part. 

Dtenia. 

T 

nute Seite. 

bDte. Hithpa. betrachten, acht 

haben auf 5; part. b§Pitet). 
^:nbDte £ Einsicht. 

T : : T 

^ytD hassen; part. pl. s. '7'iÄ<5t?, 

'q ti^:te. 

n?te, c. n?te Haar, s. fn'n^te. 

bWÖ 1. verlangen; 2. fragen; 
1. pl. KjbfcCte; part. b»?te; ipf 

s. "jiDsb^ter' 

nb«te f., d. i5Pibi?te Frage; 4, u 

Angelegenheit, Sache, 
ni5te°, c. ^m, d. KiKte Rest. 



nmte. Pa. loben, preisen; 1. sg, 

nnate; 3. pl. inate; part- 
nateiD. 

t:nte° Stamm; pl. TMte', -c 

il'^M", d. ficn^^^te, mit folgendem 
n'ir'^l Flamme; pl. )"^M1D. 

rnte°, f. n^'nte, c. wnte sieben. 

p5te° lassen, zurücklassen; iptv. 
sipnte; inf. pateü. II Hithp. ge- 
lassen werden, pnritepi. 

telte. Pa. (umranken) verwirren ; 
Hithpa. in Verwirrung ge- 
raten; part. 'j'^teSIDt?^. 

b5te° Gemahlin; pl. s. ?irib?te. 

Ilte. Hithpa. sich anstrengen; 
part. "Tinteü. 

T\)W gleich werden; P*il "^ite, 
Q 5, 21 Pa. I^i^te (3. pl.) 
gleich machen. {| Hithpa. 
gleich gemacht werden; ipf. 

•• • • • 

n^lte" Mauer; pl. d. xn^lte u. 

T — 

rr^nte.fnrr^nteverderbt, schlecht 

Ä^'^S'^te, Q '^S'^te e6, 15 vollenden. 
n?te° u.Ha. finden; 1. sg.nnsten; 

3. pl. ^n^vn; ipf. nstenn; iirf. 

nnsten. || Hithp. nDI^iten ge- 
funden werden; 3. f. nnDDten, 

2. m. nnDnten. 
bbDte : bbD." 

)D€ wohnen; ipf. 3. f. pl. "iJSteXJl 
Pa. "jSte wohnen machen. 

nbte f , Q ^bte 3, 29 Irrtum, Ver- 
gehen. Andre vokalisieren 

nbte = nbi^te. 

ibte f Irrtum, Vergehen. 



W örter Verzeichnis. 



45* 



nbt? ruhig. 

rrh€ f. Ruhe; s. H^^W. 

nbtt? schicken (= bh Hb©); ipf. 

"nb^ri^ P-'il n^btf. 

Dbü herrschen, Macht haben; 
3. pl. ^lübü; ipf. t:bTÖ\ 

lobtf Befehlshaber; pl. c. 'laübt?. 

•Jtjbü, c. 'Jübttj, d. «Jtjbti Herr- 
schaft; s. Tinsobtö; pl. d. 

Ä^'ODbtD. 

T— T : T 

ü'^btö, d. ö^a'^bü mächtig; subst. 
Machthaber. 

übt} vollständig sein; part. pass. 
Dbt? vollendet. || Ha. vollstän- 
dig machen (restituere) ; s. 

rtttbinn; ipfcv. DbttSn. 

nbtf ='bh Dibü; d. i<12bw, s. 

pD^bü'. 
DttJ°, c. aü Name; s. «TOTO; pl. 

•imaü , c. nn^tJ, s. DhnmstJ. 

»tt: ' TT;' sitt; 

11210. Ha. vertilgen; inf. iTl^Tön. 

•J'^^ü" pl., d. ö^^Tap Himmel. 

aüti. Ethpo. a'^impij starr, be- 
täubt sein. 

^)21Ö hören; 1. sg. n^^TÖ; part. 
pl. I'^^^tj. II Hithp. sich gehor- 
sam zeigen; ipf. 'J^i^pPTÖ'J. 

tittttJ. Pa. dienen; ipf. s. iHS'lTÖTQT?';'. 

Tö'^Töf, d. ^W)2t Sonne. 

)€ Zahn; du! f^lTÖ; s. n^DTÖ, Q 

i5:TÖ anders sein, sich verändern; 
pl. iSti, s. "^niDTÖ 5, 6 (zum 
Suff. vgl. 5, 9 '^nib?); part. pl. 
T^?Tr. f 'j;'5tÖ; part pas.s. ö<?Ü°, 
f. Ö0515; 'ipf. K3TÖ';'. II Pa. ver- 
ändern; pl. 1*^21?; ipf. pl. pTÖ';', 
pari f. ö^'JStü. II Hithpa. sich 
(ver)ändern; pl. IsrittJK, Q 



'^antpK; ipf. KSPti':«, pl. fisr)tp% 

apocop. ianti'^ II Ha. abändern, 
verändern; ipf. ÄStinv, part. 
«Dtpn'Q; inf. tl^^lpn. 

nsti" f., c. n?» Jahr; pl. 'J'^Dtp. 

nittJ" f. Schlaf; s. fnn?Ü 6, 19! 

n5?Ü f.,d. ^n^W u. nMtJ Augen- 

TT' T-i— T-:~ C3 

blick, kleine Zeit. (Andre ?ü, 

bezw. ?tÖ). 
ÜÖü' Richter; pl. VP?^- 
1*^0© schön. 
b&tü. Ha. erniedrigen, demütigen; 

2. sg.nbötpn; ipf. bötin';' ; pari 

bötöts." 

bötÖ", c. biptp niedrig. 
nstp schön sein, gefallen ; ipf.nBtpX 
nölÖTö", d. «"iBIöti Morgenhelle. 
pTö" f. Unterschenkel; pl. "J'^pü", 

's. '^nipirf. 

KTü', losmachen; sich nieder- 

T : ' ' 

lassen, wohnen; inf. K*ltDÄ; 
part. pass. ^"yw 2, 22, pl. 'J'J'ntp. || 
Pa. ^nü" 1. lösen; part. Ä^nTÖTQ 
5, 12?; 2. anfangen; 3. pl. 
I'^'IÜ. I Hithpa. sich lösen; pari 

pl. r^intiis. 

WlH" Wurzel: pl s. *^rriT£rW. 

7 1 . .f 

ITÖTp, Q '^TOlti f. Entwurzelung, 

Verbannung. 
nc, n© sechs II pl. T^PiÜ sechzig. 
«nti°, '"^ntf , "^mri^ trinken; pl. 

vntisi; pari nnr, pL 'j^rnr'; 
ipf. Tir\ti% 



inrf zerbrechen; part. pass. f. 
ni'^m zerbrochen, zerbrech- 

T • : ' 

lieh. 
Ä^n'^ll? f. Umkreisung, Fortdauer; 
nur 'na beständig. 
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Wörterverzeichnis. 



^?)rf zurückkehren; ipf. i'in'^. 
Ha. l'^riil zurückbringen, ant- 
worten; pl. 8. fc5:^2'^rin; ipf. 
■j^n'^ri';' u. 'j'^n'^nn::; inf. s. 

iTjPi sieh entsetzen, bestürzt 

werden. 
nirf Rind; pl. 'J'inin. 

ninn unter; s. \^innp\ (pl); 

4, 11 "^ninnr) (Hebraismus). 
3ibri Schnee. 

T«: ' •»T',:' * TT«:' 

(der) dritte. 

nbri, f. ficribri u. nnbri drei; s. 

Vnnbn || pl r^^^^^' dreissig. 

"^nbn 5, 7?; d. Knbr) 5, i6. 29?, 

(der) dritte. 
rTDn Wunder; pl. ^'^TOri, s. 

iVßV\ daselbst, dort. 
')1^r^, f. na^sn, zweiter. 



n^rsri zum zweiten Male. 

K'^n&n, Q '^KMP) pl. d., babylo- 
nische Würdenträger. 

q^^J^ri, f. !nB^;?P) u. fiCÖ'^^PP stark, 
mächtig. 

bprf wägen; bpr) 5, 25. 27 part. 
pass. nach ^3p vokalisiert; 
P'U 2. sg. Ä^ribpin. 

"jpn. Ho. festgestellt, eingesetzt 
(in e. Würde) werden; 1. sg. 

nspnn. 

Clpin stark sein (werden); f. tlöpjri; 
2. s. riöpri. II Pa. befestigen; 

inf. nö|>ri. 

Jlpn, c. qpn Stärke. 
qpn, d. KBpin Stärke. 
'j'^in, c. "^niTi, f. VP)15 zwei. 
S^iri , c. l^npi Thor ; Hof des Königs 

{al d^vQai). 
^^T^ Thorhüter; pl. d. i^^S^nn. 

TT '■»• T— TT 
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Abkürzungen nnd Zeichen. 



a. = (status) absolutus. Hithp. = Hithp* el. 

BA = Biblisch- Aramäisch. Hithpa. = Hithpa*^al. 

BH = Biblisch-Hebräisch. K = Kthib. 

c. = (status) constructus. m. = masculinum. 

d. = (status) determinatus. p. = passivum. 
f. = femininum. pl. = pluralis. 

¥w = Fremdwort. s. = cum suffixo. 

Ha. =- Haph'el. Q = Q-rß. 

B = codex Berolinensis 1 \ 
D = codex Derenburgii I •c'- i -f 
E = codex Erfurtensis 3 | ^' ^" ^^ ^"^* 
J = codex Jeraenensis * 
gji = massorethischer Text nach Baers Ausgabe. 
S3 = A. A. Bevan, A short commentary on the book of Daniel, Cambridge 

1892. 
® = Gustaf Dalman, Grammatik des jüdisch -palästinischen Aramäisch 

nach den Idiomen des palästinischen Talmud und Midrasch, des 

Onkelostarßpim und der jerusalemischen Targume. Leipzig 1894, 

J. C. Hinrichs (XII, 348 S.) 
SB =^ Emil Kautzsch, Grammatik des Biblisch- Aramäischen, Leipzig 1884. 
Land. =^ S. Landauer, Studien zu Merx' Chrestomathia Targumica (in: 

Zeitschrift für Asayriologie 1888, S. 203-292.) 

— in Pausa stehende Form. 

— im BA nicht vorkommende Form. 

b =-= Daniel; e = ^Ezra. Citate ohne Nennung eines Buches sind aus 
dem Danielbuche entnommen. 



Andere Schriften desselben Verfassers. 

J. C. Hinrichs'sche Buchhandlung in Leipzig. 

Prophetarum posteriorum codex Babylonicus Petiopolitanus, 1876 (449 photo- 
lithographierte Seiten Text, 37 S. Erläuterungen) gross Folio. M. 150 — 

Prolegomena critica in Vetus Testamentum Hebraicum. 1873. (Vergrijl'en. 
Neubearbeitung beabsichtigt.) 

A. FIrkowitsch und seine Entdeckungen. Ein Grabstein den hebräischen 
Grabschriften der Krim. 1876. (44 S.) M. 1 — 

Catalog der hebr. Bibeihandschriften . . in St. Petersburg. (Zusammen mit 
, A. Harkavy. 1875. (XXXIJI, 296 S.) M. 6 — 

Schabbath, Der IMischnatraktat Sabbath, herausgegeben u. erklärt. 1890. 
(78 S.) M. 1.50 

Einleitung in den Thatmud. 2., teilweise neubearbeitete Auflage. 1894. 

(VII, 135 S.). M. 2.50 

Der erste Versacb, objektiv und wissenschaftlich über das Ganze des Thalmuds 

zu belehren. 

C. H. Beck'sche Verlagsbuchhandlung in MünclieiL. 

Der Blutaberglaube in der Menschheit, Blutmorde und Blutritus. 4. neu- 
bearbeitete Auflage. (6—9. Tausend). 1892. (XII, 156 S.) M. 2 — 
Eröffnet tiefe Einblicke in eine wenig bekannte Nachtseite des menschlichen 
Lebens. Endgültige Widerlegung der Anklage, dass die Verwendung von Christenblut 
zu irgendeinem jüdisch-rituellen Zwecke erforderlich sei. 

Einleitung in das Alte Testament einschliesslich Apokryphen und Pseud- 
epigraphen. Mit eingehender Angabe der Litteratur. 4., ganz neu 
bearbeitete Aufl. 1895. (219 S.) M. 3.60 

Reuther & Keichard in Berlin. 

Hebräische Grammatilc mit Übungsbuch. 5., verbesserte Auflage. 1893. 
(XVI, 152 und 104 S.). Gebunden. M. 4 - 

Hebräisches Volcabularium für Anfänger (In grammatischer Ordnung). 4., ver- 
mehrte u. verbesserte Aufl. 1894. (40 S.) karton. M. — 60 

Hebräisches Schrelbhef f. 1895. (16 V 4^») M. — 30 

Pirqe Aböth, Die Sprüche der Väter. Ein ethischer Mischnatraktat, heraus- 

geg. u. erklärt. 2. Aufl. 1888. (66 S.) M. 1.20 

'Aboda Zara, Der Mischnatraktat „Götzendienst" herausgeg. u. erklärt. 
1888. (36 S.) M. —80 

Joma, Der Mischnatraktat „Versöhnungstag" herausgeg. u. erklärt. 1888. 
(40 S.) M. — 80 

Max Strack, Aus Süd und Ost. Reisefrüchte aus drei Weltteilen (Italien, 

Griechenland, Kleinasien, Palästina u. Syrien, Ägypten). Bearbeitet u. 

herausgeg. von Herrn. L. Strack. 2 Bde. 1886. (43 Bogen.) M. 8 — 

,,Mit dem offenen Auge u. dem warmen Herzen eines Christen" (Theol. Lit.- 

Blatt). — ,, Eigenartig fesselnde Schilderungen" (Daheim). — „Trefflich geeignet zu 

dankbarem Genüsse des Erhabenen und Schönen in der Natur und Kunst anzuleiten" 

(Seemann's Jahresbericht.) 

Hahn'sche Verlagsbuchhandlung in Leipzig. 

Vollständiges Wörterbuch zu Xenophon's Anabasis. 7., verbesserte Aufl. 
1896. (10 Bogen) M. 1.50 

Vollständiges Wörterbuch zu Xenophon's Kyropädie. 2., grossenteils neu 
bearbeitete Auflage. 1892. (156 S.) M. 2 — 

Druck von August Pries in Leipzig. 
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